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Sport-Schützeninformation Nr. 55/2010

Zu seinem 80.Geburtstag gratulierte un-
serem Schützenkameraden Franz Gabriel

(zweiter von links) sehr herzlich die anwe-
sende politische Prominenz. Eduard Os-
wald (zweiter von rechts) und Klaus Ha-
bermann (links) wünschten ihm weiterhin
alles Gute und viel Gesundheit. Schützen-
meister Ignaz Oswald bedankte sich im
Namen des Vereins für seine langjährige
Treue und immerwährende Unterstützung
für den Verein. Als kleinen Dank über-
reichte er dem Jubilar einen Schützen-
krug. Mit seinen 80 Jahren ist Franz Ga-
briel bei jedem Heimkampf der Runden-
wettkämpfe zur moralischen Unterstüt-
zung der Mannschaften im Schützenheim
anwesend.

Alois Höß feierte seinen 75. Geburtstag.

Wildsch. Blumenthal

80 Jahre: Kopp Pius
75 Jahre: Anton Eichner, Josef Jung
70 Jahre: Ladislaus Kohlrus
60 Jahre: Glas Elisabeth, Glas Georg,
Helmut Huber, Bergmann Rudolf
50 Jahre: Manfred Andraschko, Johann
Lutz, Peter Hartl, Obeser Franz

Schützenlust Klingen

90 Jahre: Anna Blank
70 Jahre: Georg Eisner, Simon Aidels-
burger, Stefan Jäger 
60 Jahre: Georg Glas

Wildsch. Mainbach

70 Jahre: Josef Eichner sen.; Josef Ker-
le; Ehrenschützenmeister Jakob Baum-
gartner

Wildmoos Mauerbach

60 Jahre: Michael Stegmair (Gönner),
Heinz Müller (Gönner)

Hubertus Obergriesbach

60 Jahre: Gambeck Werner, Kolper Ge-
org
70 Jahre: Schormair Mathias, Weiß Jo-
sef
75 Jahre: Schmid Johann

Burgf. Oberwittelsbach

75. Jahre: Berta Bauer
65. Jahre: Ernst Beck
60. Jahre: Leo Birzl
55. Jahre: Thomas Trübswetter, Georg
Wenger

Hubertus Sainbach

40. Jahre: Pfarrer Stefan Gast
50. Jahre: Konrad Schapfl, Johann
Hackl, Peter Riemensperger, Sofie
Grünwald und Paul Thoma
60. Jahre: Georg Fischaleck, Karl Metz-
ger, Martin Schaipp, Martin Dankl
70. Jahre: Peter Schaffer sen., Peter
Sieber, Michael Katzenschwanz sen.

Gemütl. Todtenweis

50 Jahre: Leopold Rudolf, Wackerl Si-
mon, Brandmayr Sofia, Bernhart Karl
60 Jahre: Hader Erich, Schwede Hans
65 Jahre: Muschick Xaver, Mayr Anton,
Helfer Stilla, Gürtner Josef
70 Jahre: Helfer Xaver, Jakob Josef,
Wackerl Max, Wetzstein Manfred,
Krammer Erwin
90 Jahre: Riß Thomas

Hubertus Walchshofen

50 Jahre: Josef Wörle, Peter Wolf
70 Jahre: Rudolf Leischner, Josef Hei-
gemeir, Michael Eibel
80 Jahre: Martin Wörle sen.

Seinen 50. Geburtstag feierte kürzlich Alfons Eberle (Mi.). Er ist in weitem Umkreis als
ehemaliger Keyboard- und Akkordeonspieler der Band Sunrise bekannt. Bei den Almen-
rauschschützen Edenried ist er als zweiter Kassier tätig. Zu seinem Geburtstag über-
reichte ihm Schützenmeister Ignaz Oswald (re.) einen Zinnteller. Auch weitere Edenrie-
der und Zeller Vereine gratulierten dem Geburtstagskind herzlich. Die Vorstände über-
reichten im Namen der Vereine Geschenke: Li Feuerwehr-Kommandant Peter Weber,
2vli. der Vorstand des MGV Edenried Georg Naßl und 2vr. der Vorstand des SC-Gries-
beckerzell Werner Stief.

Zu ihrem 60. Geburtstag überreichte un-
ser SM Ignaz Oswald (li.) unserer Ju-
gendleiterin Traudl Hansel einen Zinnteller.
Er bedankte sich gleichzeitig bei ihr für die
engagierte Jugendarbeit im Verein.

Jugendleiterin Traudl Hansel wird 60

Alfons Eberle jun. wird 50

Almenrausch Edenried

W I R  G R A T U L I E R E N

Franz Gabriel wird 80

80. Geburtstag Mehner, Johann

Schützenl. Großhausen

Gr. Eiche Schönbach

Mit Anderl Engelschalk feierten die Schönbacher Schützen kürzlich seinen 80. Geburts-
tag, der bereits seit 1983 ist Ehrenvorstand der „Grünen Eiche“ ist. Erfreulicherweise im-
mer noch häufig im Verein aktiv und bei den Feierlichkeiten vertreten, gilt sein besonde-
res Augenmerk dem Schützennachwuchs, die er gerne mit vielen Pokalen kräftig unter-
stützt. Geschenkt haben ihm die Mitglieder eine neue Bank, auf der er sich künftig vom
vielen Spazierengehen ausruhen kann. Vorne: Maria und Andreas Engelschalk.

50 Jahre: Paul Korntheur, Willi
Großhauser, Georg Hartl, Johann
Schreier, Josef Baur
65 Jahre: Josef Arzberger, Willi Rupp
70 Jahre: Erika Schweizer, Kaspar Arz-
berger, Josef Aechter, Anna Hammer
80 Jahre: Michael Fehrer
85 Jahre: Jakob Preschl

GEBURTSTAGSZEITUNGEN
MB Verlagsdruck

Schrobenhausen

Tel. 0 82 52 / 8 91 60

Harthofstraße 38 · 86551 Aichach-Untergriesbach
Telefon 0 82 51 / 89 77-0 · Telefax 0 82 51 / 8977-50

www.Gasthof-Wagner.de

G a sG a s tt h o f  Wh o f  W a g n e ra g n e r
>  Räumlichkeiten für jeden Anlass

>  Partyservice

>  Fremdenzimmer

> extra Spielzimmer
für unsere kleinen Gäste
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Sport-Schützeninformation Nr. 55/2010

die „Sportschützeninformati-
on für den Sportschützengau
Aichach“ erscheint zweimal
im Jahr. Jedesmal muß ich mir
überlegen, was ich schreiben
soll. Wenn es aktuelle Infor-
mationen gibt, ist das einfa-
cher. Aber wenn das nicht der
Fall ist, ist es schon schwieri-
ger. Ich könnte vom „Fall Mar-
kus Gleixner“ schreiben, der
wird aber schon in der Presse
breitgetreten. So brauche ich
meine Meinung dazu nicht
auch noch abgeben. 

Ich habe mir diesmal überlegt,
einmal über die Sportschütze-
ninformation an sich zu
schreiben. Um es gleich vor-
weg zu nehmen: Geraderecht
kann man es keinem machen.
Die einen beklagen, dass die
Bilder zu sehr an den oberen
Rand gequetscht werden, an-
dere hätten gerne ein moder-
neres Outfit und wieder an-
dere beklagen, dass von
ihrem Verein zu viel oder zu
wenig enthalten ist. 

Wie alle wissen, reichen die
Vereine die Artikel und die Bil-
der ein. Aus diesem Material
formt dann Sandra Ballas, die
Sportschützeninformations-
redakteurin, diese Zeitung für
uns Schützinnen und Schüt-
zen. Sie hat es auch nicht im-
mer einfach, uns eine Schüt-

zenzeitung zu präsentieren,
die für uns informativ und
gleichzeitig unterhaltsam ist. 

Was viele nicht wissen: Wir
von der Vorstandschaft des
Sportschützengaues Aichach
nehmen immer Schützenzei-
tungen zu den Versammlun-
gen und Tagungen mit. Die
werden uns dann regelrecht
von den anderen Gauschüt-
zenmeistern, Gau-Sportlei-
tern, Gau-Damenleiterinnen
und Gau-Jugendleitern aus
den Händen gerissen. Eine
derartige Zeitung für Schüt-
zen gibt es nur in ganz ganz
wenigen Schützengauen im
Bezirk Oberbayern. Wir wer-
den um diese Schützeninfor-
mation von allen beneidet.
Wenn wir dann noch sagen,
dass dieses Druckwerk für uns
im Sportschützengau Aichach
kostenlos erscheint und dass
sie nach unseren Vorgaben
gefertigt wird, sind die mei-
sten sprachlos. Vielleicht soll-
ten wir uns dies zuerst über-
legen, bevor wir wieder Kritik
an unserer Sportschützenin-
formation für den Sportschüt-
zengau Aichach üben. 

Themenwechsel:
Irgendwie komme ich mir vor
wie im Jahre 1972. Da war in
München die Olympiade. Ich
war damals in Ausbildung

und war mit einem Kollegen
von München im Hotel „Vier
Jahreszeiten“. Da mussten wir
die Suite von Herrn Avery
Brundage, Präsident des In-
ternationalen Olympischen
Komitees, bewachen. Natür-
lich waren wir auch im Olym-
piastadion und auf dem
Olympia-Gelände. Es war
eine unbeschreibliche Atmos-
phäre, die dort herrschte.
Ganz München war die “Welt-
stadt mit Herz“, wie sie sich
damals immer nannte. 

Heuer steht uns ein ähnliches
Ereignis ins Haus: In Hoch-
brück, bei der Olympiade
schon Wettkampfstätte, fin-
den die Weltmeisterschaften
im Schießen statt. Ich bin über-
zeugt, dass von 29.7. bis
11.8.10 dort eine ähnliche Stim-
mung herrscht wie damals, als
die Olympiade die „Jugend der
Welt“ nach München rief. Ich
freue mich heute schon auf die
spannenden Wettkämpfe der
hochkarätigen Sportlerinnen
und Sportler. Ich fahre sicher-
lich mehrmals dorthin, um den
Spitzensportlern über die
Schulter schauen zu können
und mich an den Ständen der
Hersteller und Ausrüster über
die neuesten Sportgeräte und
Ausstattungsgegenstände für
uns Schützen informieren zu
können.

Mit diesen Zeilen möchte ich
das Interesse an diesem Groß-

Ereignis wecken, auch nach
Hochbrück zu fahren und die
Wettkämpfe und die interna-
tionale Stimmung zu ge-
nießen. 

Liebe Schützenfreunde, ich
wünsche Euch für die kom-
menden Gaurundenwett-
kämpfe „Gut Ziel“, gute Er-
gebnisse beim Gauschießen,
Gaumeisterschaften und den
vielen anderen Wettkämpfen
und viel Spaß bei den Festen,
die wir Schützen feiern und
bei den vereinseigenen Ver-
anstaltungen. Bis dann im
Herbst die nächste „Sport-
schützeninformation für den
Schützengau Aichach“ er-
scheint. 

Mit freundlichem Schützengruß

Franz Achter 
1. Gauschützenmeister

Kommentar des 1.  Gauschützenmeisters

L i e b e  S c h ü t z e n f r e u n d e !

Bild oben: Sportler des Jahres:
v.l.: 1. Gauschützenmeister
Franz Achter, Elisabeth Glas,
Schützenlust Klingen; Horst
Willfahrt, Kgl. priv. FSG
Aichach; Sophia Held und Pia
Held von den Burgfalken Ober-
wittelsbach.

Bild unten: Gruppenfoto vom
Gauball und die drei Gauschüt-
zenkönige mit Begleitung vor-
ne in der Mitte.

Titelfotos:

L IEBE LESER,
die Sportschützeninformation für den Sportschützengau Aichach
erscheint immer schon kostenlos. Wir versuchen seit Anfang an,
durch die Werbeanzeigen die Herstellung des Heftes zu finan-
zieren. Das ist uns bisher immer gelungen. In letzter Zeit waren
immer wieder Firmen nicht mehr bereit, durch eine Werbeanzei-
ge in dieser Zeitung mit zu tragen. 

Wir bitten aus diesem Grund Euch Schützinnen und Schützen, Fir-
men anzusprechen, die für eine Werbeanzeige in Frage kommen
könnten. Es wäre auch aus unsere Sicht schade, wenn diese Sport-
schützeninformation für den Sportschützengau Aichach aus fi-
nanziellen Gründen nicht mehr erscheinen würde. Uns wird im-
mer wieder gesagt, dass andere Gaue froh wären, wenn sie eine
derartige Informationsmöglichkeit über die Jugend, die Vereine
und den Sportschützengau hätten. 

Vielleicht ist der eine oder andere Schützenfreund auch bereit,
für dieses Heft als Anzeigenwerber tätig zu sein. Wir stehen als
Ansprechpartner gerne zur Verfügung.

Ihre Redaktion der Sportschützen Information

Impressum:
Offiziellles Mitteilungsblatt des
Schützengaus Aichach
Herausgeber:
MB-Werbung Ballas,
Rosenstraße 12, 86556 Kühbach, 
Telefon 0 82 51 / 10 06
Redaktionsanschrift:
Sportschützen-Info,
Rosenstraße 12, 86556 Kühbach
Satz und Druck:
MB Verlagsdruck, M. Ballas, 
Gaisbergweg 4, 86529 Schroben-
hausen, Telefon: 0 82 52 / 8 91 60
© auf allen Sportschützen-Info-
Beiträgen und -Anzeigen.
Für eingesandte Manuskripte, Fo-
tos, Termine kann keine Gewähr
übernommen werden.
Erscheinungsweise:
Zweimal jährlich im Feb. und Sept.

WW II CC HH TT II GG EE   II NN FF OO ::
Ab sofort bitte alle Texte (in Word-Datei),

Berichte (in Word-Datei), Bilder (als .jpg) usw. als Anhang
per email an: sandra.ballas@mbverlagsdruck.de
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Ein gesellschaftliches Highlight im
Schützenjahr ist jedes Mal der
Gauschützenball in der TSV-Turnhalle.
Durch den Tod des ehemaligen 1. Gau-
schützenmeisters Nikolaus Wittmeir im
Dezember 2007 wurde der Ball  erstmals
auf den Herbst verlegt. Bei der Herbst-
versammlung 2008 sprach sich ein
Großteil der Schützenmeister- und Mei-
sterinnen für diesen Termin außerhalb
des Faschings aus.
Zur Eröffnung des Balls begrüßte
1. Gauschützenmeister Franz Achter die
Schützenfreunde. Die drei Gauschüt-
zenkönige Horst Willfahrt, Adolf Gröger
und Andreas Gabriel hatten beim Gau-
schießen in Sulzbach in den Disziplinen
Luftgewehr, Luftpistole und Jugendklas-
se die Königswürde erlangt. 200 Schüt-
zen waren zum Ball gekommen, um den
Aufmarsch der Würdenträger mit ihren

prachtvollen Schützenketten zu erleben
und selbst das Tanzbein zu schwingen.
Traditionell wurde der Aufmarsch vom
dritten Gauschützenmeister und Orga-
nisator des Balls, Peter Schwaiger aus
Obermauerbach, angeführt, gefolgt von
den drei Gauschützenkönigen mit ihren
Begleiterinnen. 
Stolze Würdenträger mit ihren prächti-
gen Königsketten und fesche Dearndl in
ihren feschen Dirndln marschierten hin-
ter 20 Königspaaren ein und boten ein
prächtiges Bild. Nach dem Ehrentanz der
Gauschützenkönige und dem Ehrenwal-
zer der Königspaare hieß es dann: Alles
Walzer. Erfreulicherweise waren auf
dem Ball viele Jungschützen- und
Schützinnen vertreten. Die „Kniabiesla“
spielten flott auf und sorgten für eine
fröhliche Stimmung. So war denn die
Tanzfläche bis zum Schluss gut gefüllt.
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Sport-Schützeninformation Nr. 55/2010

IIIINNNNFFFFOOOO    ····     IIIINNNNFFFFOOOO    ····     IIIINNNNFFFFOOOO
AB SOFORT PER EMAIL an:

sandra.ballas@mbverlagsdruck.de

Bitte in Zukunft die Berichte, Bilder usw. per email an folgende
email-Adresse schicken: sandra.ballas@mbverlagsdruck.de

· Bitte auch beachten, dass beim email verschicken in der Zeile
„Betreff“ der jeweilige Vereinsname angegeben wird.

· Die Berichte müssen seperat in einem Word-Dokument (.doc) ge-
schrieben werden und als „Anhang“ im email zugefügt werden.

· Bilder bitte auch seperat als „Anhang“ zufügen.
· Bilder, Berichte sollten einen ersichtlichen Dokument-Namen
haben bzw. Nummerierung der Bilder zu jeweiligem Bildtext.

· Erwünscht sind lieber mehrere Kurzberichte, die aufgeteilt sein
sollten in die Rubriken „Vereinsbericht“, „Rundschau im Gau“,
„Jugend“ und „Geburtstage“ mit max. je 1 Bild.          Die Redaktion

mit 20 Königspaarenmit 20 Königspaaren
und über 200 Schützenund über 200 Schützen

 RundschauGau_dok  25.02.2010  10:27 Uhr  Seite 4
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Sport-Schützeninformation Nr. 55/2010

Viel Spaß beim Ball hatten diese jungen Leute.

Vorstellung der Gauschützenkönige.

Aufmarsch der Gauschützenkönige, von links Inge und Horst Willfahrt, 3. Gauschüt-
zenmeister Peter Schweiger, dahinter Inge und Adolf Gröger und Jungschützenkönig
Andreas Gabriel mit seiner Schwester Corinna (verdeckt).

2 Tage Saisoneröffnungsfahrt ins ALLGÄU
27.03. 4****-Vital Hotel in Jungholz, Musik/Tanz, 1 x HP im DZ € 118,-
3 Tage WIEN mit Krems + Gumpoldskirchen
26.03. 4****-Hotel, Stadtrundfahrt, Heurigenabend, 2 x HP im DZ € 199,-
2 Tage Schnupperwellness in GROSSARL
01.05. 4****-Vitalhotel Tauernhof, 1xHP im DZ € 122,-
4 Tage VENETIEN mit Venedig – Osterreise!
02.04. Stadtführung, Schifffahrt, Proseccoprobe, 3 x HP im DZ € 288,-
4 Tage SORBISCHE LAUSITZ – Osterreise!
02.04. im 4****-Hotel Lindner Cottbus, Reiseleitung, 3 x HP im DZ € 455,-
4 Tage LAGO Maggiore mit Mailand – Preishit!
06.04. Borromeische Inseln, Kamelienpark, 3 x HP im DZ nur € 249,-
9 Tage MALLORCA mit Bus und Fähre – Traumreise!
17.04. Reiseleitung, Inselrundfahrten und Fährüberfahrten im DZ € 799,-
2 Tage Muttertagsreise Schärding + Wolfgangsee
08.05. Schifffahrt, Kaffee und Kuchen, Musik, 1 x HP im DZ € 120,-
4 Tage BLUMENRIVIERA  mit Monaco + Nizza + San Remo
13.05. im 4**** Hotel Loano 2 Village, örtl. Reiseleitung, 3 x HP im DZ € 310,-

P I L G E R R E I S E N  2 0 1 0
8 Tage LOURDES mit Ars + Nevers
11.08. Reiseleitung Pfarrer Stefan Gast, 5 x HP, 2 x VP im DZ € 675,-
4 Tage MARIAZELL mit Wien, Admont + Maria Taferl
14.08. Reiseleitung Bruder Ludwig, 3 x HP, im DZ € 278,-
6 Tage PATER PIO mit Loreto + Padua
24.08. Reiseleitung Pfarrer Michael Menzinger, 4 x HP, 1 x VP im DZ € 498,-
12 Tage GRIECHENLAND - große Pilgerreise
27.09. Reiseleitung: Stadtpfarrer Adolf Nießner, 11 x HP im DZ € 1165,-
Badefahrten nach BAD GÖGGING 
Dienstag, 14-tägig, 16.03, 30.03, 13.04, 27.04, 11.05, 25.05, – inkl. Eintritt € 19,-

Dieselstraße 2
86568 Hollenbach-

Motzenhofen

Telefon 08257/999555
Fax 08257/999566
www.betzmeir.de

Und viele weitere Reisen - fordern Sie unser Reiseprogramm 2010 an!

BETZMEIR  - Ihr Gruppen- und Vereinsspezialist

Gesangs-, Musik- oder Sportvereine, Senioren- oder kirchliche Verbände,
Schulen, Volkshochschulen, Firmen

und andere Gruppen reisen mit BETZMEIR.
Wir sind spezialisiert auf die Organisation von Gruppenreisen und

Klassenfahrten, kreieren anspruchsvolle Studien- und Bildungsreisen
und erstellen Programme ganz nach Ihren individuellen Wünschen!

Fordern Sie ein unverbindliches Angebot an!
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Ein gesellschaftliches Highlight im
Schützenjahr ist jedes Mal der
Gauschützenball in der TSV-Turnhalle.
Durch den Tod des ehemaligen 1. Gau-
schützenmeisters Nikolaus Wittmeir im
Dezember 2007 wurde der Ball  erstmals
auf den Herbst verlegt. Bei der Herbst-
versammlung 2008 sprach sich ein
Großteil der Schützenmeister- und Mei-
sterinnen für diesen Termin außerhalb
des Faschings aus.
Zur Eröffnung des Balls begrüßte
1. Gauschützenmeister Franz Achter die
Schützenfreunde. Die drei Gauschüt-
zenkönige Horst Willfahrt, Adolf Gröger
und Andreas Gabriel hatten beim Gau-
schießen in Sulzbach in den Disziplinen
Luftgewehr, Luftpistole und Jugendklas-
se die Königswürde erlangt. 200 Schüt-
zen waren zum Ball gekommen, um den
Aufmarsch der Würdenträger mit ihren

prachtvollen Schützenketten zu erleben
und selbst das Tanzbein zu schwingen.
Traditionell wurde der Aufmarsch vom
dritten Gauschützenmeister und Orga-
nisator des Balls, Peter Schwaiger aus
Obermauerbach, angeführt, gefolgt von
den drei Gauschützenkönigen mit ihren
Begleiterinnen. 
Stolze Würdenträger mit ihren prächti-
gen Königsketten und fesche Dearndl in
ihren feschen Dirndln marschierten hin-
ter 20 Königspaaren ein und boten ein
prächtiges Bild. Nach dem Ehrentanz der
Gauschützenkönige und dem Ehrenwal-
zer der Königspaare hieß es dann: Alles
Walzer. Erfreulicherweise waren auf
dem Ball viele Jungschützen- und
Schützinnen vertreten. Die „Kniabiesla“
spielten flott auf und sorgten für eine
fröhliche Stimmung. So war denn die
Tanzfläche bis zum Schluss gut gefüllt.
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Sport-Schützeninformation Nr. 55/2010

IIIINNNNFFFFOOOO    ····     IIIINNNNFFFFOOOO    ····     IIIINNNNFFFFOOOO
AB SOFORT PER EMAIL an:

sandra.ballas@mbverlagsdruck.de

Bitte in Zukunft die Berichte, Bilder usw. per email an folgende
email-Adresse schicken: sandra.ballas@mbverlagsdruck.de

· Bitte auch beachten, dass beim email verschicken in der Zeile
„Betreff“ der jeweilige Vereinsname angegeben wird.

· Die Berichte müssen seperat in einem Word-Dokument (.doc) ge-
schrieben werden und als „Anhang“ im email zugefügt werden.

· Bilder bitte auch seperat als „Anhang“ zufügen.
· Bilder, Berichte sollten einen ersichtlichen Dokument-Namen
haben bzw. Nummerierung der Bilder zu jeweiligem Bildtext.

· Erwünscht sind lieber mehrere Kurzberichte, die aufgeteilt sein
sollten in die Rubriken „Vereinsbericht“, „Rundschau im Gau“,
„Jugend“ und „Geburtstage“ mit max. je 1 Bild.          Die Redaktion

mit 20 Königspaarenmit 20 Königspaaren
und über 200 Schützenund über 200 Schützen

 RundschauGau_dok  24.02.2010  18:03 Uhr  Seite 4
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Sport-Schützeninformation Nr. 55/2010

Viel Spaß beim Ball hatten diese jungen Leute.

Vorstellung der Gauschützenkönige.

Aufmarsch der Gauschützenkönige, von links Inge und Horst Willfahrt, 3. Gauschüt-
zenmeister Peter Schweiger, dahinter Inge und Adolf Gröger und Jungschützenkönig
Andreas Gabriel mit seiner Schwester Corinna (verdeckt).

2 Tage Saisoneröffnungsfahrt ins ALLGÄU
27.03. 4****-Vital Hotel in Jungholz, Musik/Tanz, 1 x HP im DZ € 118,-
3 Tage WIEN mit Krems + Gumpoldskirchen
26.03. 4****-Hotel, Stadtrundfahrt, Heurigenabend, 2 x HP im DZ € 199,-
2 Tage Schnupperwellness in GROSSARL
01.05. 4****-Vitalhotel Tauernhof, 1xHP im DZ € 122,-
4 Tage VENETIEN mit Venedig – Osterreise!
02.04. Stadtführung, Schifffahrt, Proseccoprobe, 3 x HP im DZ € 288,-
4 Tage SORBISCHE LAUSITZ – Osterreise!
02.04. im 4****-Hotel Lindner Cottbus, Reiseleitung, 3 x HP im DZ € 455,-
4 Tage LAGO Maggiore mit Mailand – Preishit!
06.04. Borromeische Inseln, Kamelienpark, 3 x HP im DZ nur € 249,-
9 Tage MALLORCA mit Bus und Fähre – Traumreise!
17.04. Reiseleitung, Inselrundfahrten und Fährüberfahrten im DZ € 799,-
2 Tage Muttertagsreise Schärding + Wolfgangsee
08.05. Schifffahrt, Kaffee und Kuchen, Musik, 1 x HP im DZ € 120,-
4 Tage BLUMENRIVIERA  mit Monaco + Nizza + San Remo
13.05. im 4**** Hotel Loano 2 Village, örtl. Reiseleitung, 3 x HP im DZ € 310,-

P I L G E R R E I S E N  2 0 1 0
8 Tage LOURDES mit Ars + Nevers
11.08. Reiseleitung Pfarrer Stefan Gast, 5 x HP, 2 x VP im DZ € 675,-
4 Tage MARIAZELL mit Wien, Admont + Maria Taferl
14.08. Reiseleitung Bruder Ludwig, 3 x HP, im DZ € 278,-
6 Tage PATER PIO mit Loreto + Padua
24.08. Reiseleitung Pfarrer Michael Menzinger, 4 x HP, 1 x VP im DZ € 498,-
12 Tage GRIECHENLAND - große Pilgerreise
27.09. Reiseleitung: Stadtpfarrer Adolf Nießner, 11 x HP im DZ € 1165,-
Badefahrten nach BAD GÖGGING 
Dienstag, 14-tägig, 16.03, 30.03, 13.04, 27.04, 11.05, 25.05, – inkl. Eintritt € 19,-

Dieselstraße 2
86568 Hollenbach-

Motzenhofen

Telefon 08257/999555
Fax 08257/999566
www.betzmeir.de

Und viele weitere Reisen - fordern Sie unser Reiseprogramm 2010 an!

BETZMEIR  - Ihr Gruppen- und Vereinsspezialist

Gesangs-, Musik- oder Sportvereine, Senioren- oder kirchliche Verbände,
Schulen, Volkshochschulen, Firmen

und andere Gruppen reisen mit BETZMEIR.
Wir sind spezialisiert auf die Organisation von Gruppenreisen und

Klassenfahrten, kreieren anspruchsvolle Studien- und Bildungsreisen
und erstellen Programme ganz nach Ihren individuellen Wünschen!

Fordern Sie ein unverbindliches Angebot an!
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Vereinigte Oberbernbach

Dem Schützenmeister Anton Heinrich ge-
lang es, bei den Oberbayerischen Bezirks-
meisterschaften in Hochbrück aufs Sto-
ckerl zu kommen. Mit 384 R. belegte er in
der Alterklasse den zweiten Platz.
In der Schützenklasse konnten sich eben-
falls drei Schützen für die Oberbayerische
Meisterschaft qualifizieren.Die Ergebnisse
dieser Schützen waren auch recht beacht-
lich. Michael Hofberger konnte seine gute
Form mit  385 Ringe wieder einmal unter
Beweis stellen. Bei Richard Vogelsang wa-
ren es am Ende 373 R. und bei Stefan
Schneider 368 R.
Ihre erste Teilnahme bei dieser Meister-
schaft absolvierte Theresa Beck in der Ju-
gendklasse. Sie erzielte 353 R., und blieb
damit nur knapp unter Ihrem Durchschnitt
bei den Rundenwettkämpfen. Was bei
solch einem Wettkampf, wo doch alles neu
und ungewohnt ist, eine gute Leistung
darstellte. 

Bezirksmeisterschaft
✞ NACHRUF

Hans Kirchmeir
Am Samstag, 30. Januar 2010, ist
plötzlich und unerwartet unser
Gauehrenmitglied Hans Kirchmeir
verstorben. Er hatte in der Zeit von
1967 – 1991 die Funktion des 2.
Gauschützenmeisters in unserem
Sportschützengau Aichach inne.
Der Zangl, wie es beim Hausnamen
heißt, übernahm das Amt von Otto
Enders aus Obergriesbach. Abge-
geben hat er es an den Wittmeir Nik.
Bis zum Jahre 1977 war der Baudr-
exl Josef 1. Gauschützenmeister,
dann der Hanika Willi. Beide ver-
band eine große Freundschaft. Im
Jahre 1991 wurde er dann zum
Gauehrenmitglied ernannt. 
In seinem Amt als 2. Gauschützen-
meister lenkte er als Entschei-
dungsträger die Geschicke des
Sportschützengaues Aichach we-
sentlich mit. Er setzte sich stets für
das Schützenwesen auf Gauebene
ein. 
Der Kirchmeir Hans hat sich bis zu-
letzt am Schützenwesen beteiligt.
Er besuchte mit seiner Rita die Ein-
ladungen und Zusammenkünfte,
die vom Gau aus durchgeführt wur-
den. Der Zangl war auch der einzi-
ge im Gau, der eine kostenlose
Dauerkarte für den Gauschützen-
ball hatte. 
Der Hans hat nie einen Streit vom
Zaun gebrochen. Er war ein gemüt-
licher und umgänglicher Schützen-
freund. 
Am 02.02.10, an Maria Lichtmeß,
haben wir ihn zu Grabe getragen.
Eine Vielzahl von Schützinnen und
Schützen begleiteten ihn auf dem
letzten Weg. Wir danken ihm für
seine lange Mitarbeit und werden
ihm ein ehrendes Andenken be-
wahren.                         Franz Achter

1. Gauschützenmeister

✞ NACHRUF
Josef Lang

Der Schützenverein Edelweiß Zahling
nimmt Abschied von seinem
langjährigem Vereinsmitglied Josef
Lang. Er war 1984 Mitgründer unse-
res Schützenvereins „Edelweiß Zah-
ling“. Josef Lang zeigte stets großes
Interesse am Verein, nahm an Schüt-
zenumzügen teil, half bei der Fahnen-
abordnung aus und übernahm 1999
das Amt des Kassenprüfers. Für sei-
ne Unterstützung im Verein möchten
wir uns bedanken. Wir werden ihm
als Erinnerung ein ehrendes Anden-
ken bewahren.

Edelweiß Zahling

Wildschütz Osterzhausen

Neue Vorstandschaft
Auf der diesjährigen Mitgliederversammlung, zu der sich insgesamt 29 Mitglieder
eingefunden haben, wurde der alte Vorstand entlastet und ein neuer Vorstand ge-
wählt. Da der bisherige 1. Vorstand Dieter Hame nicht mehr für eine weitere Amts-
periode zur Verfügung stand, wählte die Versammlung, Robert Wegner zum neuen
1. Schützenmeister.

Die neue Vorstandschaft setzt sich wie folgt zusammen: Stehend von links: Barbara Pröll
(2. Schriftführerin), Kathrin Pröll (1. Schatzmeisterin), Marianne Klingenstein (Beisitze-
rin), Richard Krahut (Beisitzer). Sitzend von links: Christina Harlander (Sportleiterin),
Robert Wegner (1. Schützenmeister), Sabine Klingenstein (2. Schützenmeisterin), Anja
Baumgartner (1. Schriftführerin). Auf dem Bild fehlt: Daniela Lindermayr (2. Schatzmei-
sterin).

Anlässlich seines 85jährigen Bestehens organisierte der Schützenverein Gemütlichkeit Hollenbach einen Sommerbiathlon. Start war
am Sonntag, den 17.10. um 13.30 Uhr, insgesamt gingen 40 Teilnehmer in 10 Teams an den Start. Großen Anklang fand die Aktion bei
den  eingeladenen Schützenvereinen Schönbach, Mainbach und Igenhausen, die Schönbacher stellten hochmotiviert sogar 3 Teams.
Jeder Läufer musste eine Strecke von 3 km absolvieren und dazwischen 2 mal 5 Schuss stehend mit dem Luftgewehr abgeben. Am
Ende ging der erste Platz an das Team von Gemütlichkeit Hollenbach mit einer Gesamtzeit von 1:20:38. Es folgten auf Platz 2 die AH
Hollenbach (1:21:29) und auf Platz 3 die Transformers (1:25:33). Die beste Einzelzeit erreichte Hans Sedlmeir (0:17:22) vor Brigitte Fi-
scher (0:18:23) und Martin Happacher (0:18:31). Nach der Preisverleihung bedankte sich Schützenmeister Stefan Greppmeir bei den
zahlreichen Helfern, die zum Gelingen der Aktion beigetragen haben, allen voran bei Martina Baur für die Organisation. Ein großer Auf-
wand war auch das Bauen der Biathlonanlagen, was von Georg Dollinger, Johann Happacher, Thomas Greppmeir und Josef Reich über-
nommen wurde. Ein besonderer Dank ging an die Spender und Sponsoren: die Raiffeisenbank, die Sparkasse, der Getränkemarkt Rap-
polder und die Metzgerei Erber. Beim anschließenden gemütlichen Beisammensein bei Kaffee und Kuchen ließen sich viele Stimmen
verlauten, die auf eine baldige Wiederholung der Aktion hoffen.

Gemütlichkeit Hollenbach
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Einmal im Jahr findet im Schützengau
Aichach das Damenschießen statt.
Dieser zusätzliche Wettkampf wurde für
Frauen ins Leben gerufen, um neben
den sportlichen Wettkämpfen den Kon-
takt zueinander zu finden und um sich
im Gespräch auszutauschen. Die hohe
Teilnehmerzahl bestätigte wieder ein-
mal die Beliebtheit dieses Treffens.
1. Gaudamenleiterin Anni Birkmeir und
2. Gaudamenleiterin Brigitte Gabriel or-
ganisierten drei Schießabende für die
111 teilnehmenden Schützinnen jeden
Alters. Zur Preisverteilung trafen sich
die Schützendamen vor kurzem im Mar-
tinshaus in Walchshofen. 
Den Wanderpokal für die Meistbeteili-
gung konnte der SV Grüne Eiche Schön-
bach (1653,7 P.) entgegennehmen. Bei
den Mannschaftsschützinnen belegte
SV Grüne Eiche Willprechtszell mit dem
Birkmeir-Trio Anna, Veronika und Mi-
riam (139,9 P.) Platz eins.
Den ersten Platz bei Schülern belegte
die Mannschaft aus Schönbach mit
693,2 P. Die Jugendmannschaft vom SV
Gemütlichkeit Todtenweis kam mit
149,4 P. auf Platz eins. Der erste Platz
bei der Juniorenmannschaft A ging an
SV Jagdlust Gallenbach mit 219,2 P., bei
der Juniorenmannschaft B erreichte die

Mannschaft von SV Burgfalken Ober-
wittelsbacher Platz eins mit 229,0 P.
In der Einzelwertung kam Maria Beck
aus Gallenbach Platz eins mit 43,4 P.
Den ersten Platz bei den Juniorinnen A
erreichte Veronika Birkmeir, SV Almen-
rausch Willprechtszell mit 54,3 P., bei

den Juniorinnen B Magdalena Ampen-
berger, Gallenbach, 32,3 P. Gabriele
Hartl, Todtenweis siegte bei der Jugend
mit 33,4 Punkten.
In der Disziplin Luftgewehr-Teiler be-
legte Anna Birkmeir, Willprechtszell mit
einem 7,2 Teiler Platz eins. Michaela

Hofbauer, Walchshofen siegte bei den
Luftpistolenschützinnen mit einem
17,4 T.
Für die Damen „50 plus“ gab es eine ei-
gene Wertung. Hier erreichte Dora
Stocker, Schönbach mit 113,9 P. Platz
eins.

In der ersten Reihe sitzend, links 1. Gaudamenleiterin Anni Birkmeir, 1. Gauschützenmeister Franz Achter, rechts sitzend: 2. Gauda-
menleiterin Brigitte Gabriel.

Schlossplatz 6 (Nähe Kirche) · 86551 Aichach

fü r  a l l e  E l ek t roge rä te
Ve rkau f  ·  Be ra tung  ·  I n s t a l l a t i onen

Te le fon  08251 /  1080

Kundendienst

Türen · Parkett · Möbelbau
Treppenbau · Innenausbau

Sankt-Michael-Straße 5 · 86551 Aichach
Telefon 0 82 51/24 74 · Fax 0 82 51/5 30 66

Inh. Josefine Glas

TTüürreenn
PPaarrkkeetttt
MMööbbeellbbaauu
TTrreeppppeennbbaauu
IInnnneennaauussbbaauu

SCHREINEREI
H E R B E R T  G L A SH E R B E R T  G L A S

Schenken Sie uns auch
weiterhin Ihr Vertrauen

Josefine Glas
Maria Josef

HERBERT GLAS

KK 100m SK: Haider Martin (275), AK:
Marb Franz (269), SEN: Märdauer Ge-
org (281), KK 3x20 DK: Lunglmeir-
Hensmanns Anja (528), AK: Dreyer
Fritz (534), KK Auflage SEN B: Will-
fahrt Horst, FSG Aichach (274), KK
Liegend SK: Kein Max (392), DK: Lun-
glmeir-Hensmanns (581), AK: Lungl-
meir Gerhard (589), SEN: Willfahrt
Horst (576), Freie Pistole/HP SK: Sil-
ber Wolfgang, Oberwittelsbach (252),
KK Spo-Pi 22/HP: Silber Wolfgang,
Oberwittelsbach (264), DK: Dritten-
preis Bettina (207), AK: Betzmeir Ge-
org (268), SEN: Nawrath Johannes,
PSSV Aichach (269), Zentralfeuerpi-
stole 30/38 HP SK: Silber Wolfgang,
Oberwittelsbach (258), AK: Reiser
Andreas (243), Sportpistole 9mm Lu-
ger SK: Kein Max (351), Sportrevolver
.357 mag. SK: Biller Wolfgang, JVA
Aichach (316), AK: Kümmet Wilhelm
(331), Sportrevolver .44 mag. SK:
Schnell Achim (342), AK: Reiser And-
reas (322), Sportpistole .45 ACP AK:

Schnell Achim (372), Standardpistole
/HP SK: Rizoudis Konstantinos (242),
AK: Sitta Günter (249), Perkussions-
gewehr 50m SK: Wenger Stefan (99),
AK: Sedlmayr Johann (146), SEN:
Märdauer Georg (138), Steinschloß-
gewehr 50m SK: Gassmann Josef
(122), Muskete 50m SK: Gassmann
Josef (111), Perkussionsrevolver
25m SEN: Gulden Dieter (116), Per-
kussionspistole 25m SK: Wenger Ste-
fan (82), AK: Weinhardt Frank, FSG
Aichach (130), SEN: Gulden Dieter
(127), Ordonanzgewehr SK: Gamperl
Karl (337), Unterhebelgewehr B SK:
Schulmeister Günther (161), Unter-
hebelgewehr C SK: Drittenpreis Erich
(20). Alle Schützen ohne Vereinsna-
me schossen für die Feuerschützen
Kühbach. Von den 73 Teilnehmern ha-
ben sich 44 zu den Oberbayerischen
Meisterschaften qulifiziert, neun die-
ser Schützen haben leider auf einen
Start verzichtet.

Erich Eibl, 1. GSL

Alle Gaumeisterinnen und Gaumeister
mit den scharfen Waffen

Vereinigte Oberbernbach

Bei den Rundenwettkampfen im Sportschützengau Aichach konnte die zweite Mann-
schaft der Vereinigten Schützen Oberbernbach den seit 5 Jahren bestehenden Rekord
von den Gallenbacher Jagdlust-Schützen um 3 R.auf 1124 R. hochschrauben.
Die neu formierte Mannschaft, wo zwei Schützinnen aus der Jugend mitschiessen, zeig-
ten von Anfang an eine konstant gute Leistung. Mit bisher 10:0 P., sind sie Herbstmei-
ster in der B-Klasse Gruppe 2.
Der Gaurekord wurde geschossen von links: Theresa Beck 277 R., Kerstin Weiß 279 R.,
Nicole Fuidl 290 R. und Stefan Goldstein 278 R. 

Gaurekord bei den Rundenwettkämpfen

Preisverteilung beim Gau-Damen-Schießen
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Todtenweis (eie) Das 15. Ältesten-
schiessen für Damen und Herren wur-
de heuer bei Gemütlichkeit Todtenweis
ausgetragen. 54 Teilnehmer kämpften
um die meisten Ringe und das beste
Blattl, 45 Schützen und Schützinnen
hatten die Möglichkeit genutzt und
schossen stehend aufgelegt.
Neun blieben beim altbewährten ste-
hend freihändig schießen, darunter
auch zwei Pistoleros. 
Brigitte Gabriel, 2. Gaudamensportlei-
terin und Erich Eibl, 1.Gausportleiter
unterstützt von Rudi van Tricht, EDV-
Referent führten dieses Schießen in be-
währter Weise durch.

Im Vordergrund stand natürlich wie im-
mer das gesellschaftliche und gemütli-
che Beisammensein unserer älteren
Schützinnen und Schützen, die sich bis
um Mitternacht viel zu erzählen hatten.
Der älteste Schütze war, beim Aufge-
legt-Schießen, Martin Bayer sen., von
der VSG Oberbernbach und im Freihän-
digschießen war der Älteste, Xaver
Breitsameter von Jägerblut Rupperts-
zell. Der Jüngste war bei diesem
Schießen, Paul Wolf von Gemütlichkeit
Todtenweis.
Die Älteste bei den Damen war Maria
Birkmeir von Almenrausch Willprechts-
zell und die Jüngste war Anneliese

Reich von Gemütlichkeit Todtenweis. 
Die Ergebnisse bei den Damen im ein-
zelnen sie schossen wieder auf Glücks-
scheiben: 1. Maria Birkmeir, Will-
prechtszell (125 Punkte), 2. Hilde Witt-
meir, Sainbach (123), 3. Hilde Rott, Tod-
tenweis (118), 4. Anneliese Reich, Tod-
tenweis (112), 5. Rosmarie Mair,
Großhausen (101), 6. Irene Rung,
Aichach (97), 7. Maria Maier (96),
8. Centa Leischner (87) beide Großhau-
sen, 9. Helga Wolf (83), 10. Elfriede Pilz
(71) beide Todtenweis. 
Die Ergebnisse der Herren im Aufge-
legt-Schießen in der Ringwertung:
1. Josef Helfer, Todtenweis (181),

2. Wilhelm Mahl, (180), 3. Walter Wi-
demuth (174) beide Oberbernbach,
4. Johann Mertl (172/89), 5. Anton Herb
(172/83), 6. Thomas Büchler, (170/86)
alle Rehling, 7. Hans Brugger, Aichach
(170/85), 8. Martin Eberle, Schönbach
(169/85/84), 9. Peter Schaffer
(169/85/84), 10. Johann Grünwald
(167) beide Sainbach. 
In der Blattlwertung waren: 1. Johann
Mertl (32,1) 2. Michael Haberl (40,5)
beide Rehling, 3. Josef Plöckl,
Großhausen (47,0), 4. Josef Engel-
schalk, Haunswies (53,7), 5. Peter
Schaffer, Sainbach (57,8), 6. Jakob
Oberacher, Klingen (59,4), 7. Franz
Leischner, Großhausen (72,5), 8. Anton
Herb, Rehling (90,4), 9. Wilhelm Mahl,
(95,1), 10. Walter Widemuth (104,8)
beide Oberbernbach. 
Im Wettbewerb Stehend-Freihändig
platzierten sich in der Ringwertung:
1. Ludwig Glas, Klingen (152), 2. Josef
Reich mit der LP (138), 3. Josef Pilz
(136) beide Todtenweis, 4. Anton Hu-
ber, Rehling (132), 5. Willi Sauer mit der
LP (127), 6. Anton Mayr (120), 7. Paul
Wolf (111) alle Todtenweis, 8. Xaver
Gutmann, Schönbach (107), 9. Xaver
Breitsameter, Ruppertszell (84). 
In der Blattlwertung waren: 1. Josef
Reich LP, Todtenweis (30,6), 2. Ludwig
Glas, Klingen (95,2), 3. Paul Wolf
(104,4), 4. Willi Sauer LP ( 132,3), 5. Jo-
sef Pilz (175,6), alle Todtenweis, 6. Xa-
ver Breitsameter, Ruppertszell ( 243,6),
7. Xaver Gutmann, Schönbach (244,9),
8. Anton Mayr, Todtenweis (355,4),
9. Anton Huber, Rehling (372,8).

Erich Eibl, 1. GSL

15. Ältestenschiessen im Gau Aichach

Josef Reich und Johann Mertl, schossen die besten Blattl

Der Sparkassencup für Jugendliche
wurde zum ersten Mal im Schützengau
Aichach ausgetragen. Die Jugendlei-
tung im Gau Aichach, insbesonders die
2. Gaujugendleiterin Sandra Mohr
machte sich für einen Sparkassencup
stark und konnte die Stadtsparkasse
Aichach als Sponsor für die Wettkämp-
fe gewinnen.
Erfreulicherweise nahm eine Vielzahl
von Jugendmannschaften an den Vor-
rundenwettkämpfen teil, wie 1. Gau-
schützenmeister Franz Achter betonte.
Im K.O.-System wurden die erfolg-
reichsten Mannschaften ermittelt. Das
Mannschaftsergebnis setzte sich aus
den Schießergebnissen der Schüler-
klasse, der Jugendklasse und den Juni-
oren B zusammen. Die fünf besten
Mannschaften traten am Wochenende
zum Endkampf an die Schießstände von
„Grüne Eiche „ Schönbach zum Finale
an. Zur Preisverteilung begrüßte 1. Gau-
jugendleiter Paul Schapfl die Jung-
schützen und den Marketingleiter der
Stadtsparkasse Aichach, Jürgen Burk-
hard. Als Vertreter der Stadtsparkasse
brachte Burkhard einen Scheck über
500 Euro als kleines Dankeschön für
das Engagement der Jungschützen mit.
Außerdem erhielten die Erst- und Letzt-
platzierten jeder Mannschaft eine CD
oder eine DVD. Das Geld wird allerdings
erst beim Gaujugendtag Anfang Januar
2010 verteilt.
Von den fünf Finalteilnehmern ging die
Mannschaft aus Rehling mit 741 R. als
Siegermannschaft hervor. Den zweiten
Platz belegte die Mannschaft aus Sulz-

bach mit 725 R. vor Mauerbach mit 718
R., Todtenweis mit 705 R. und Gallen-
bach mit 655 R.

Preisverteilung Sparkassencup

Vorne in der Mitte die Siegermannschaft aus Rehling, rechts Marketingleiter Jürgen Burkhard. Links kniend 2. Gaujugendleiterin Sand-
ra Mohr, daneben Gausportleiter Erich Eibl. Zweite Reihe links: 1. Gaujugendleiter Paul Schapfl, daneben Ehrengauschützenmeister
Willi Hanika, hinten Mitte 1. Gauschützenmeister Franz Achter.

HH OO CC HH ZZ EE II TT SS ZZ EE II TT UU NN GG EE NN ·  M B VE R L AG S D R U C K

Telefon 08252-89160 ·  S chrobenhausen
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Todtenweis: Bei der Gaumeisterschaft
mit der Armbrust, die wieder in Todten-
weis ausgetragen und vom Gaujugend-
sportleiter Paul Schapfl ordnungs-
gemäß durchgeführt wurde, sind wie-
der gute Ergebnisse erzielt worden. Lei-
der nahmen nur vier Schützen an dieser
Meisterschaft teil. Wolfgang Fritz aus
Todtenweis wurde mit 375 Ringen Gau-
meister in der Schützenklasse, zweiter

wurde sein Vereinskamerad Andreas
Sauer mit 366 Ringen. In der Alter-
sklasse wurde Werner Obermeier von
den Wildmoosschützen Mauerbach mit
373 Ringen Gaumeister vor Paul
Schapfl, Todtenweis er erzielte 342 Rin-
ge. Beide Gaumeister verteidigten ihre
Titel von Vorjahr und alle vier qualifi-
zierten sich für die "Oberbayerische
Meisterschaft.               Erich Eibl, 1.GSL

Wolfgang Fritz, Gaumeister mit der Armbrust Vereinigte Oberbernbach

Foto von links: 2 Platz, Walter Wiedemuth-Heinz Plachta; 1 Platz, Klaus Hörmann-Mar-
tin Bayer sen.; 3 Platz, Kilian und Anton Heinrich.

Wer sind die besten Watter bei den Schützen?
Die Vereinigten hielten ihr alljährliches
Wattturnier ab. Es beteiligten sich 10
Teams, von denen die ältesten zwei 78
Jahre und der jüngste 13 Jahre alt wa-
ren. Am Ende gab es keinen direkten
Sieger, da 2 Teams ein Punkteverhältnis
von 6:3 Punkten aufzuweisen hatten. So
mussten nun die Sieger anhand des
besseren Spielverhältnisses ermittelt
werden. 
Dies waren Klaus Hörmann und Martin
Bayer sen., den 2 Platz belegten Walter
Wiedemuth und Heinz Plachta, dritte

wurden Kilian und Anton Heinrich. Die-
se drei Paarungen wurden mit Medali-
en ausgezeichnet. Die weitern Platzie-
rungen lauteten: 4 Platz, Regau Franz
und Robert Finkl; 5 Platz, Josef und
Michael Schwarz; 6 Platz, Hans Stein
und Willi Mahl; 7 Platz, Hubert Fuidl und
Hubert Riegl; 8 Platz, Franz Ullmann und
Georg Schmaus; 9 Platz, Josef Kreit-
mair und Anton Menzinger, den 10 und
somit letzten Platz belegte Siegfried
Weiß mit seinem Watt-Partner Martin
Bayer jun.

Neu ernannter Ehrenmitglied Josef Plöckl
mit 2. GAU Schützenmeister Gerhard Lun-
glmeir und 1. SM Dorian Stürz.

Johannes Beck ✞

Am  30. Oktober verstarb im Alter
von nur 16 Jahren unser Vereins-
mitglied Johannes Beck „Röckers-
zeller“ durch einen tragischen Ver-
kehrsunfall.
Das kostbarste Vermächtnis eines
Menschen ist die Spur, die seine Lie-
be in unseren Herzen zurückgelas-
sen hat. Unser aufrichtiges Mitge-
fühl gilt seiner Familie.

Jagdlust Gallenbach

Die Ecknacher Schützen riefen im August zu ihrer Radtour auf. Dank des herrlichen Wetters starteten etwa 40 Teilnehmer nach In-
chenhofen, sie fuhren über Aichach, Walchshofen, zum Zielort. Nach einer kleinen Pause in einem Biergarten trat man die Rückfahrt
über Radarsdorf, Großhausen und Walchshofen wieder an. Zum gemütlichen Beisammen sein erschienen auch die etwa 70 angemel-
deten Personen. Der Ausklang der Radtour wurde bis in den Abend im Hof der Familie Gutmann gefeiert.

Alle Jahre zum Todestag von Nik. Wittmeir
wird die Gedächtnisscheibe ausgeschos-
sen. Den besten Tiefschuss (Blattl) erziel-
te Gottfried Frühbauer (mitte) mit einem
9,5 Teiler. Konrad Brummer (links) und
Claus Trott (rechts) überreichten die
schön bemalte Schützenscheibe.

Vereinsausflug 2009.

Vereinsausflug
Kurz vor Beginn der Runde startete der
Verein seinen Vereinsausflug. Erstes
Ziel war die Olympiaschießanlage Gar-
ching-Hochbrück. Nach einer ausführli-
chen Führung durch die Anlage hatten
die Ausflügler sogar noch die Gelegen-
heit das spannende Finale der Deut-
schen Meisterschaft im KK-liegend zu
beobachten. Anschließend stand die
Besichtigung der gigantischen Allianz-
Arena auf dem Programm. Überschat-
tet war der Ausflug leider nur vom reg-
nerischen und kalten Wetter, doch
rechtzeitig zum Besuch des Hirschgar-
tens ließ sich sogar die Sonne wieder ein
wenig blicken.

Schützenliesl Grosshausen

Hubertus Sainbach

Gedächtnisscheibe zum
Todestag von Nik Wittmeir

Neue Ehrenmitglieder

Ecknachtaler Ecknach

Grüne Eiche Schönbach

 RundschauGau_dok  24.02.2010  18:09 Uhr  Seite 9



10

– 
R

un
ds

ch
au

 im
 G

au
 –

Sport-Schützeninformation Nr. 55/2010

Wanne r
Elektrotechnik GmbH

● Industrie-Elektrik  ● SPS-Steuerung
● Elektro-Installationen
● Anlagenwartung
● EIB-Systeme
● EDV-Netzwerke
● E-Checks  ● BGV A2,A3

ELWA
Pappelstraße 2

86551 Aichach-Ecknach

Telefon 0 82 51 / 8 19 94-0

Telefax 0 82 51 / 51 95-0

email: info@el-wa.de

Die Blumenthaler Schützen besteiligten sich zusammen mit den Ecknacher Schützen, den Unterschneitbacher Schützen und der Feu-
erwehr Ecknach an den historischen Markttagen der Stadt Aichach im September 2009.

Walchshofen: An der Gaumeisterschaft
2010 mit der Luftpistole, die heuer bei
den Hubertus Schützen Walchshofen
ausgetragen wurde, nahmen 67 Schüt-
zinnen und Schützen aus 17 Vereinen,
20 in der Schützenklasse, 4 Damen, drei
Jugendliche m / w, drei Junioren A m /
w, fünf Junioren B m, 21 in der Herren-
Altersklasse, eine in der Damenalter-
sklasse, acht Senioren und zwei Senio-
rinnen teil. Einzelgaumeister mit 373
Ringen wurde Helmut Braunmüller von
Almenrausch Willprechtszell, in der Al-
tersklasse der Herren, bei den Senioren
B war dies, Johannes Nawrath mit 368
R, von der Kgl. priv. FSG Aichach, mit
365 R, in der Damenklasse war es Mich-
aela Hofbauer, von Hubertus Walchsh-
ofen, in der Schützenklasse holte sich
den Titel Thomas Greppmeir von
Gemütlichkeit Hollenbach mit 364 R,
bei den Senioren A männlich war es
Werner Barl von Eichenlaub Eisingers-
dof mit 359 R, mit 355 R wurden Anna
Birkmeir, von Almenrausch Willp-
rechtszell, in der Damenaltersklasse
und Daniel Baumbach bei den Junioren
B m, von den Vereingten Schützen Küh-
bach, Gaumeister, ebenfalls von den
Vereingten, wurde Viktor Baumbach bei

den Junioren A m mit 354 R Meister. Se-
bastian Hammer, von Grüne Eiche
Schönbach erreichte den Titel mit 338
R in der Jugendklasse, mit 329 R holte
sich Maria Birkmeir, von Almenrausch
Willprechtszell den Titel. Mit je 286 R
wurden in der Jugendklasse weiblich,
Anna Strobl ebenfalls von Almenrausch
und Julia Wörle bei den Juniorinnen A
von Schützenlust Klingen.
Mannschaftsmeister wurden in der
Schützenklasse: Oberwittelsbach mit
1073 Ringen, in der Damenklasse Paar-
tal Aichach mit 1021 R und in der Alter-
sklasse Aichach mit 1081 R. 
Die Ergebnisse im einzeln: Schützen-
klasse, 1. Thomas Greppmeir, Hollen-
bach (364), 2. Jakob Ruf (363), 3. Wolf-
gang Silber (359/91) beide Oberwittels-
bach, 4. Martin Schapfl ( 359/90), 5.
Helmut Forster (358) beide Rehling. Da-
menklasse: 1. Michaela Hofbauer, Wal-
chshofen/Paartal Aichach (365), 2. Ju-
lie Dollinger, Hollenbach (336), 3. Rosa
Bosch, Todtenweis/Paartal Aichach
(333), 4. Elisabeth Glas, Klingen/Paar-
tal Aichach (323). Jugend männlich: 1.
Sebastian Hammer, Schönbach (338),
2. Sebastian Dauer, VS Kühbach (324).
Jugend weiblich: 1. Anna Strobl, Willp-

rechtszell (286). Junioren A männlich: 
1. Viktor Baumbach, VS Kühbach (354),
2. Ludwig Rabas, Todtenweis (350). Ju-
nioren A weiblich: 1. Julia Wörle, Klin-
gen (286). Junioren B männlich: 1. Da-
niel Baumbach, VS Kühbach
(355/87/95), 2. Roman Greifenegger,
Walchshofen (355/87/88), 3. Andreas
Stadlmayr, Schönbach (344), 4. Daniel
Bosch, Todtenweis (326), 5. Christian
Durner, Obergriesbach (297). Alter-
sklasse: 1. Helmut Braunmüller, Willp-
rechtszell (373), 2. Stefan Greppmeir,
Hollenbach (363), 3. Hopfensitz Jür-
gen, Obergriesbach (362), 4. Andreas
Schallmair, Aichach (357), 5. Ottmar
Wagner, Hollenbach (356). Altersklasse
weiblich: 1. Anna Birkmeir, Willprechts-
zell (355). Senioren A: 1. Werner Barl,
Eisingersdorf (359), 2. Wilhelm Män-
ner, Obergriesbach/Paartal Aichach
(353), 3. Klaus Peter Schieschke, Eisin-
gersdorf (339), 4. Erich Eibl, Blument-
hal/Paartal Aichach (320). Seniorinnen
A: 1. Maria Birkmeir, Willprechtszell
(329), 2. Joan Forster, Eisingersdorf
(308). Senioren B: 1. Johannes Na-
wrath, Aichach (368), 2. Adolf Gröger
(338), 3. Josef Sproger (337), 4. Gün-
ter Sitta (320) alle Sulzbach. 16 Schüt-

zinnen und Schützen, darunter acht
Jungschützen, erreichten das Limit zur
Oberbayerischen Bezirksmeisterschaft.

Erich Eibl, 1. GSL

Vier Gaumeistertitel für Willprechtszell mit der Luftpistole

Die Vereinigten Schützen Oberbernbach
hatten die älteren Mitglieder zu einem Se-
niorenabend ins Schützenheim eingela-
den. Organisiert und durchgeführt wurde
dieses Schießen von Ehrenschützenmei-
ster Martin Bayer und Jugendleiter Stefan
Schneider. Die Teilnehmer durften aufge-
legt Schiessen. Bei den Anwesenden wur-
de dies mit großer Freude angenommen.
Auf der Meisterscheibe holte sich Walter
Wiedemuth (Mitte) mit 50 Ringen von 50
möglichen, den Siegerpokal. Den zweiten
Platz belegte Klaus Hörmann (links) auf
der Glücksscheibe mit 128 Punkten. Drit-
ter wurde, ebenfalls mit 50 Ringen aber ei-
ner schlechteren Deckserie Willi Mahl.
Die weiteren Platzierungen: Heribert Wal-
ter 121 P., Heinz Plachta 49 R., Josef
Schwarz 105 P., Michael Schwarz 42 R.,
Martin Bayer sen. 100 P., Franz Ullmann
41 R., Konrad Schneider 91 P. und Willi
Männer 39 R.

Ältestetenschießen –
Wiedemuth nicht zu toppen!

Vereinigte Oberbernbach

Die Vereinigte Schützen Oberbernbach ha-
ben ihre Duselbrüder ausgeschossen. Auf
einer ganz besonderen Glücksscheibe,
forderten die Schützen ihr Glück heraus.
Am besten gelang dies Schwarz Michael
(rechts) mit 46 P. Auf den zweiten Platz
kam Schneider Konrad mit 45 P. Beide
konnten eine Überraschungstasche, zu-
sammengestellt vom Ehrenschützenmei-
ster Bayer Martin in Empfang nehmen.

Duselbruder-Schießen

Die Burgfalken ernannten vier verdiente Mitglieder zum Ehrenmitglied. v. li n. re. Horst
Schwab, EhrenSM Josef Huber, Xaver Mair, 1. SM Manfred Ruf, Hans Gerl, 2. SM Mar-
kus Brunner, 2. GSM Gerhard Lunglmeir. Nicht im Bild Ehrenmitglied Altlandrat Josef
Bestler.                                                                                                                          Foto Sitta

Burgfalken Oberwittelsbach

Wildschütz Blumenthal
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Schützenmitglieder von Edelweiß Zahling mit neuer Tracht.

Die Edelweißschützen Zahling feierten
ihr 90-jähriges Bestehen mit den Orts-
vereinen und dem Patenverein Huber-
tus Obergriesbach. 
Es empfing 1. Schützenmeister Herger
Christian mit den Vereinsmitgliedern
die Vereine. Danach wurde zum Kir-
chenzug aufgestellt, den die Obergries-
bacher Blaskapelle anführte. Der Fest-
gottesdienst wurde in der Kirche St.
Gregor mit Pfarrer Reitberger und Pfar-

rer Magg gefeiert. Pfarrer Reitberger
ging in seiner Predigt auf die 2 Schutz-
patronen der Schützen Hl. Hubertus
und Hl. Sebastian ein und gab den kirch-
lichen Segen. Anschließend gedachten
die Schützen und ihre Gäste der Toten.
Das Mittagessen wurde in einem Fest-
zelt eingenommen, indem nach Kaffee
und Kuchen die Mitglieder für 25 Jahre
treue vom 2. Gauschützenmeister Ger-
hard Lunglmeir geehrt wurden. Auch

der Schützenverein bekam für sein 90-
jähriges Jubiläum einen Glaspokal
überreicht, den der Vorstand Herger
Christian dankend entgegen nahm.
Für die Kleinen wurde nachmittags Kin-
derschminken angeboten. Die gela-
denen Vereine konnten jeweils eine
Mannschaft bilden, um bei einem Le-
bendkicker-Turnier teil zunehmen. Nach
den Ehrungen überreichte der 1. Sport-
leiter Reinhardt Daniel den Ersten,

Alles auf Lager · Besuchen Sie uns, es lohnt sich!
www.aidelsburger.com

Hermann von Glasenapp (links), ein
langjähriges aktives Mitglied beim Schüt-
zenverein „Alpenrose“ Rehling und bis vor
wenigen Tagen auch noch amtierender
Schützenkönig im Luftgewehr, feierte heu-
er seinen 80. Geburtstag. Aus diesem
Grunde hatte er für die Schütze einen Po-
kal spendiert, der vor einigen Wiochen
ausgeschossen wurde. Es sollte derjenige
als Sieger gekürzt werden, der mit einem
Plattl am nächsten der Zahl 80 lag. Dies
schaffte dann eine recht erfolgreicher
Nachwuchsschütze, nämlich Thomas
Riegl (mitte) mit einem 81,9-T., dieser
Schütze wurde heuer auch erstmals Jung-
schützenkönig. Rechts im Bild Johannes
Schapfl, der sich den speziellen Jugend-
pokal mit einem 27,7-T. nun bereits zum
dritten Males sicherte.          Bild: Josef Abt

Pokalsieger
Alpenrose Rehling

Das Erinnerungsfoto vom Freundschaftsschießen Ecknachtaler Ecknach – Pipinsgilde
Pipinsried zeigt von links: Helmut Poidinger (1. Vorstand Ecknach), Stefan Tischner (be-
stes Blattl gesamt), Robert Chum (bestes Ringergebnis Ecknach), Matthias Oberacher
(bestes Ringergebnis Pipinsried), Hermann Schneider (2. Vorstand Pipinsried).

Ende November kamen die Pipinsrieder
Schützen zu den Ecknachtalerschützen
nach Ecknach, um den Rückkampf des
Freundschaftsschießens abzuhalten.
Die Pipinsrieder Schützen konnten mit
24 Teilnehmern antreten. Die Ecknach-
er Schützen traten mit 22 Schützen an.
Der Wettkampf endete mit dem Ergeb-
nis von 2634 R. (Ecknach) und 2453 R.
(Pipinsried), gewertet wurden jeweils
die fünfzehn besten Ergebnisse. Die be-
sten Schützen bei Ecknach waren:
Robert Chum (188 R.), Franz Gutmann
(188), Claudia Schmidberger (187),
Franziska Haas (182), Matthias Stemp-
fl (179), Katharina Haas (176), Benedikt
Reißner (174), Josef Schmaus (174),
Michael Kreppold (173), Helmut Poi-
dinger (172), Franz Riegl (171), Johan-
nes Pfleger (170), Bernhard Hoepner

(169), Markus Haas (166) und Thomas
Failer mit 165 R. Bei den Pipinsriedern
waren Matthias Oberacher (185), Jo-
hannes Fischer (183), Claudia Koppold
(175), Stefan Tischner (172), Hermann
Schneider (169), Thomas Kölbl (169),
Tanja Fischer (166), Dioys Kölbl
(165),Christine Tischner (161), Stepha-
nie Lenz (156), Christian Schmid (156),
Hans Asam (152), Andreas Tischner
(149), Markus Ott (148) und Claudia
Schneider mit 147 Ringen die Besten.
Die besten Teiler erbrachten Stefan
Tischner (15,1 T.) Pipinsried, und Bern-
hard Hoepner (17,0 T.) Ecknach. Im An-
schluss an die Preisverteilung, bei der
jeweils die besten Ring- und Teiler-
schützen der Vereine ausgezeichnet
wurden, tauschten die Vereinsvorstän-
de Erinnerungsgeschenke aus.

Freundschaftsschießen mit den Pipinsrieder Schützen
endete mit Sieg für Ecknachtaler

Ecknachtaler Ecknach

Edelweiß Zahling feierte 90-jähriges Vereinsjubiläum
mit Orts- und Patenverein

Zweiten und Dritten des Turniers einen
Pokal mit Urkunde. Sieger des Turniers
wurde die FFW Zahling.
Für 25 Jahre Vereinstreue wurde geehrt:
Nachtrub Nikolaus, Glas Georg, Scho-
der Erna, Joder Paul, Lenz Paulus, Hu-
ber Wilhelm, Bscheider Josef, Breitsa-
meter Hubert, Herger Wilhelm, Herger
Christian, Herger Stefan, Kreutmayr
Max, Kreutmayr Ignaz, Albrecht Kon-
rad, Riemensperger Georg, Dallinger
Alois, Fischer Konrad, Lang Josef,
Schweizer Herbert, Silber Alfons.
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Immergrün Schiltberg

100 Jahre SV Immergrün
Der SV Immergrün Schiltberg feierte
vom 5. bis 11.10.09 sein 100-jähriges
Bestehen. Zum Jubiläum stand ein Fest-
abend mit Ehrungen und musikalischer
Unterhaltung auf dem Programm. 100
Jahre Immergrün: Das war ein Termin,
der das ganze Dorf auf die Beine brach-
te. Alle gemeindlichen Vereine, die Gau-
vertreter, politische Prominenz und die
Bürger feierten an diesen zwei Tagen mit
den Schützen. Bereits ab Montag
stimmten diverse Aktionen auf das Ju-
biläum ein, so gab es einen Dreikampf
der Schiltberger Vereine mittels Arm-
brust, Darts und Luftgewehr.
Der Schützenverein Immergrün mit sei-
nem 1. Schützenmeister Alois Eberl ist
der älteste existierende Schützenverein
im Gemeindebereich Schiltberg.
Schützenmeister Alois Eberl eröffnete
am Samstag den Festabend mit Dan-
kesworten an all jene, die den Verein
stets unterstützten und dieses Fest
Wirklichkeit werden ließen. „100 Jahre
ist unser Schützenverein alt geworden“,
fand Eberl. Auch Bürgermeister und Jo-
sef Schreier, der Schirmherr des Ju-
biläums, beglückwünschte den Verein
und überreichte Erinnerungsgeschen-
ke. Dritter Gauschützenmeister Gerhard
Lunglmeir, ein Schiltberger, gratulierte
und stellte fest, dass „Alois Eberl prä-
destiniert dafür ist, große Dinge in An-
griff zu nehmen“. Die Filialleiter der
Stadtsparkasse Aichach sowie der Raif-
feisenbank Aresing-Schiltberg-Hörz-
hausen überreichten je einen Scheck an
den Schützenmeister.
Landrat Christian Knauer hob das En-
gagement der Immergrün-Mitglieder
hervor. Besonders freue ihn, dass die
Jugendarbeit groß gefördert werde.
Und dafür hatte er in die Weilachtalge-
meinde einen Scheck mitgebracht. „Wir
haben einen Sport, bei dem der Körper,
der Geist und die Seele eine Einheit bil-
den. Ich wünsche dem Verein noch ein
langes Bestehen“, sagte Erster
Gauschützenmeister Franz Achter.
Viel Anklang fanden auch eine Schüt-
zen-Ausstellung sowie ein Licht-Ge-
wehrschießen. 
Auf viel Resonanz stieß der Dreikampf
in den Disziplinen Armbrust-Schießen,
Darten und Luftgewehr-Schießen
auf Glücksscheiben, der an vier Tagen
ausgetragen wurde. Immerhin be-
teiligten sich 15 Vereine, die 30 Mann-
schaften meldeten. Als Sieger ging
ein Team der Feuerwehr Schiltberg her-
vor.

Ehrungen
Im Rahmen des Jubiläums ehrte Im-
mergrün Schiltberg zahlreiche Mitglie-
der für ihre Verdienste sowie langjähri-
ge Vereinszugehörigkeit.
Das neue Vereinsabzeichen in Silber
samt Urkunde wurde von Schützenmei-
ster Alois Eberl, Vize-Schützenmeister
Robert Schalk und Bürgermeister Josef
Schreier als Schirmherr der Feier an fol-
gende Personen überreicht: Holger
Eberl, Franz Seraph Höß, Christian Hel-
fer, Alois Kaupp jun., Manfred Kinzel,
Thomas Koppold, Manfred Moser, Elis-
abeth Moser, Robert Schalk, Christa
Schmidberger, Gerhard Sigl, Markus
Stemmer und Siegfried Thiemig jun.
Das Vereinsabzeichen in Gold erhielten
Josef Büchler, Alois Eberl, Hermann
Finger sen., Franz Höß sen., Alois Kaupp
sen., Berta Kaupp, Anton Neumüller, Jo-
sef Schalk, Sandra Schmid, Michael
Schmidberger, Matthias Stempfl, Sieg-
fried Thiemig sen. und Erhardt Wimmer.
Die Ehrenmitgliedschaft wurde Josef
Büchler, Franz Höß sen., Berta Kaupp
und Josef Schalk zuteil. Christa Schmid
erhielt für das Austragen aller Vereins-
mitteilungen die Vereinsnadel.
Seitens des Gaues ehrte Dritter
Gauschützenmeister Gerhard Lungl-
meir zusammen mit Alois Eberl fünf be-
sonders verdiente Mitglieder. Die Gau-
ehrennadel in Silber konnte Christa
Schmidberger in Empfang nehmen. Die
Gauehrennadel in Gold wurde Holger
Eberl, Alois Kaupp jun., Markus Stem-
mer und Siegfried Thiemig jun. ange-
steckt. Michael Schmidberger und
Robert Schalk bekamen die Verdienst-
nadel des Bayerischen Sportschützen-
bundes. Empfänger der Silbernen
Gams war Josef Schalk. Den Protektor
erhielten Alois Kaupp sen. und Josef
Büchler. Bürgermeister Josef Schreier
konnte eine Ehrenmedaille des Schüt-
zenbezirks in Empfang nehmen.
Der Sportschützengau Aichach und der
Bayerische Sportschützenbund hatten
zudem für den Immergrün-Verein um-
fassende Auszeichnungen.

Willi Knöferl (links) und Xaver Dafelmair (rechts) wurde von Alois Koller bei der Weih-
nachtsfeier der Vereinigten Schützen zu Ehrenmitglieder ernannt.

Vereinigte Kühbach

Neue Ehrenmitglieder

Jägerblut Inchenhofen

Das Foto zeigt von links: die drei Schützenmeister mit 1. Bürgermeister Inchenhofen:
Manfred Ruf, Rupert Peter, Karl Metzger, Konrad Brummer.

Am 20. November 09 fand ein Geburts-
tagsscheibenschießen statt. Sponsor
der Scheibe war Karl Metzger, 1. Bür-
germeister von Inchenhofen. Er lud alle
drei Schützenvereine, in denen er Mit-
glied ist ins Schützenheim Inchenhofen
ein, wo ein Wettkampf um die Geburts-
tagsscheibe ausgetragen wurde. Bei
gemütlichem Zusammensein der Burg-
falken Oberwittelsbach, der Hubertus-
schützen Sainbach und der Jägerblut-
schützen Inchenhofen, wurde bis 22.30
Uhr um die Scheibe gekämpft. Bei dem
Wettkampf beteiligten sich insgesamt
58 Schützen, davon 29 der  Jägerblut-
schützen, 16 der Hubertusschützen und
13 der Burgfalken. Gewertet wurde das
Ergebnis der besten 11 Schützen je Ver-
ein. Die Wertung erfolgte nach dem

Punktesystem. D.h. jeder Schütze
schoss 20 Schuss. Die fehlenden Ringe
zu 200, addiert mit den vorhandenen
Teilern ergab das Ergebnis. Sieger wur-
de somit der Verein mit der insgesamt
niedrigsten Punktezahl. Den ersten
Platz erzielten die Gastgeber mit
1080,79 Punkten.  Zweiter Platz ging an
die Sainbacher mit 1152,86 Punkten
und den dritten Platz erreichten die
Oberwittelsbacher mit 1352,38 Punk-
ten. Bestschützin des Abends wurde Pia
Held, Mitglied der Burgfalken mit 37,46
Punkten. 
Die Geburtstagsscheibe wurde von
Metzger Karl dem Schützenmeister der
Jägerblutschützen Rupert Peter ansch-
ließend überreicht  und blieb somit im
Schützenheim Inchenhofen.

Geburtstagsscheibenschießen
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(nz) Harmonisch verlief die Jahres-
hauptversammlung mit Neuwahlen
beim Schützenverein Freischütz Allen-
berg. Schützenmeisterin Corinna Kaiser
konnte 29 Mitglieder, sowie ersten Bür-
germeister Josef Schreier von der Ge-
meinde Schiltberg begrüßen.
Schriftführer Franz Stegmair berichtete
über sportliche und gesellschaftliche
Aktivitäten vom vergangenen Jahr. Be-
sonders erwähnte er den Aufstieg der
ersten Mannschaft in die B-Klasse, das
Er&Sie Vereinsschießen mit 34 Teilneh-
mer, den Vereinsausflug ins Erlebnis-
bad ‚Palm Beach‘ bei Nürnberg und
Neuzugänge bei der Jugend durch er-
folgreiche Arbeit von Jugendleiterin Ka-
thrin Koppold .
Der Bericht zur positiven finanziellen
Lage des Vereins wurde von Kassier
Maria Rupp vorgetragen. Nach der ein-
stimmigen Entlastung der Vorstand-
schaft standen die Neuwahlen unter Lei-
tung von Josef Schreier und Josef Rupp
auf der Tagesordnung. Obwohl die Äm-
ter des ersten und zweiten Schützen-
meisters neu besetzt werden mussten,
gingen die Wahlen problemlos über die
Bühne. Bei den restlichen Posten kan-
didierten wieder die bisherigen Inhaber. 
Die neugewählte Vereinsführung setzt
sich wie folgt zusammen: Schützen-
meister Robert Dornecker, stellvertre-
tender Schützenmeister Franz Peischl,
Kassier Maria Rupp, stellvertretender
Kassier David Riedlberger, Schriftfüh-

rer Franz Stegmair, stellvertretende
Schriftführerin Brigitte Lutz, Sportleiter
Franz Peischl, Jugend- und Damenlei-
terin Kathrin Koppold, stellvertretender
Jugendleiter Stefan Langer, Jugend-
sprecherin Tanja Rupp.
Zum Abschluss der Versammlung be-
dankte sich Bürgermeister Josef
Schreier mit einem Present bei den aus-
scheidenden Vorstandsmitgliedern
Günther Geisler, der 30 Jahre den Ver-
ein als stellvertretender Schützenmei-
ster begleitete, sowie Corinna Kaiser,
die sechs Jahre erfolgreich den Verein
als Schützenmeisterin führte. Beide ha-
ben für ihr Amt nicht mehr kandidert.

Die Vorstandschaft vom Schützenverein Freischütz Allenberg (vorne von links): Brigitte
Lutz, Maria Rupp, Kathrin Koppold, Tanja Rupp, (hinten von links): Stefan Langer, Robert
Dornecker, Franz Peischl, Franz Stegmair.

Rehling gewinnt 
Vergleichsschießen
gegen Todtenweis
(at). Zu einem geselligen Freund-
schaftsschießen trafen sich kürzlich die
beiden Schützenvereine einmal der
Rehlinger „Alpenrose“-Schützen und
deren Patenverein „Gemütlichkeit“ Tod-
tenweis im Gasthaus „Zum Wirt“. 
Dabei konnten sich die Rehlinger für die
im Vorkampf erlittene Niederlage erfol-
greich revanchiert. Hatte man beim Vor-
kampf in Todtenweis noch eine reine
Wertung nach Ringen praktiziert, bei
der Rehling den Kürzeren zog, so wur-
de nun beim Rückkampf eine kombi-
nierte Wertung aus Ringe und Plattln
angewandt. Die Rehlinger siegten am
Ende mit 939,9:1041,9 P., wobei die
Gastgeber auch bei reiner Ringe-Wer-
tung diesmal als Sieger von den Schieß-
ständen gegangen wären. 
Rehling war mit insgesamt 28 Schützen
angetreten, der Patenverein aus Tod-
tenweis war mit 20 Schützen nach Reh-
ling gekommen und erfreulich, dass
sich auch viele Jugendliche an diesem
sportlichen Wettstreit beteiligt hatten.
Gewertet wurden von beiden Teams 12
Schützen, Rehling stellte mit Angela
Schlögl auch den Bestschützen des
Wettkampfes, sie erzielte 294 R. (von
möglichen 300) und zudem konnte sie
noch ein Plattl mit einem 25,9- T. vor-
weisen, was letztendlich 31,9 P. bedeu-

tete. Ihr folgte Martin Schapfl mit 32,7
P., auf Rang drei lag Johannes Schapfl
mit 4,0 P. noch vor Thomas Riegel (61,6
P.) und Pia Schapfl (80,5 P.).
Bei Todtenweis zeichnete sich Tino Riß
als Bestschütze aus mit 274 R. und
23,2-T., in der Summe also 49,2 P. Ihm

folgten Franz Stark (65,5 P.), Paul
Schapfl (67,6), Georg Bosch (78,8) und
Alois Geierhos (80,4). Zum Schluss
zeigten sich beide Schützenmeister, so-
wohl Max Haberl aus Todtenweis wie
auch Lucia Schapfl von den „Alpenro-
se“-Schützen sehr erfreut über dieses

gelungene Freundschaftstreffen der
beiden gegenseitigen Paten- und Nach-
barvereine und es wurden auch kleine
Präsente ausgetauscht.
Nach der Siegerehrung blieb auch
genügend Zeit für den gesellschaftli-
chen Teil.

Alpenrose Rehling

Zahlreiche Ehrungen bei der Jahreshauptversammlung

(sitzend von links): Xaver Steinherr, Martin Grünwald, Gottfried Frühbauer, Michael Rabl sen., Lorenz Nefzger. (stehend von links): 1.
Gauschützenmeister Franz Achter, Manfred Wittmeir, Rupert Brummer, Josef Neugschwender, Josef Brucklachner, Paul Gamperl, Hu-
bert Grabmann und 1. Schützenmeister Konrad Brummer.                                                                                                                  Steinherr

Hubertus Sainbach

Führungswechsel bei Freischütz Allenberg –
Robert Dornecker neuer Schützenmeister

Ihr Partner in Satz & Druck ☞ MB Verlagsdruck, SOB, Tel. 08252 / 89160
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Vorankündigung für das 100jährige Jubiläum 2010
von Wildschütz Blumenthal

FFrreeiittaagg  2288..  MMaaii:: Rockparty
SSaammssttaagg  2299..  MMaaii:: Folklore-Abend
mit den Metzenrieder Trachtlern
SSoonnnnttaagg  3300..  MMaaii:: traditionelles Schützenfest, mit Empfang der Ver-
eine, Gottesdienst, Mittagessen und Umzug

Vereinigte Oberbernbach

Die diesjährige Wanderung der Vereinigten Schützen Oberbernbach führte nach Gar-
misch-Partenkirchen. Dort wurde zunächst eine Schaukäserei besichtigt. Vom Ski-Sta-
dion ging es dann durch die Partnachklamm, die nach den vielen Regenfällen sehr viel
Wasser führte. Auf dem Berggasthof Eckbauer wurde eine ausgiebige Rast abgehalten,
bevor es über das Bergdorf Wamberg wieder zurück zum Auganspunkt ging.

Bergwanderung durch die Partnachklamm auf den Eckbauer

Zum 15. Durchgang des Todtenweiser Ortsvereineschießens wurde parallel dazu ein
Glücksscheiben-Preisschießen, bei dem es 25 Sachpreise zu gewinnen gab, ausgetra-
gen. 127 Teilnehmer aus 7 Ortsvereinen bzw. Organisationen traten an die Schießstän-
de. Sieger wurde der Freizeitsport Todtenweis mit 1422 Punkten. Das Preisschießen ge-
wann Andrea Sturz mit 126 Punkten. Die Vereinsvertreter stellten sich mit ihren Pokalen
zum Gruppenfoto. Sitzend von links: Bürgermeister Thomas Riß, Altbürgermeister Jo-
sef Kodmeir, der Spender des Wanderpokals und Mirjana Kleinbach von Siegerverein
Freizeitsport Todtenweis.

Der Vereinsausflug der Burgschützen organisiert vom 2. Schützenmeister Hannes Meier ging diesmal mit dem Bus nach Füssen auf den Tegelberg, teils zu Fuß und mit der Seil-
bahn. Den Nachmittag verbrachte man am Weißensee, bei einer Bootsfahrt oder einem Bummel im Ort bzw. am See. Mit einer gemütlichen Einkehr im Maria Hilfer Sudhaus in Spei-
den auf dem Heimweg rundeten die Ausflügler den Tag ab.

Die Teilnehmer des A-Finale von links: Robert Baumgartner, Martin Haider, Walther Raab
und Johann Happacher.

Am Samstag, 7.11.2009, fand die Preis-
verteilung zum Raiffeisen- und Gemein-
depokalschießen in Mainbach statt. Den
alljährlich mit Spannung erwarteten
Kampf um die beiden Pokale konnte die
Gemütlichkeit Hollenbach größtenteils
für sich entscheiden. Sowohl den Ju-
gendpokal als auch den Raiffeisenpokal
gewannen die   Hollenbacher, der Ge-
meindepokal ging an die Gastgeber, die
Wildschützen in Mainbach.
Vor der Preisverteilung am Samstag
fand das spannende Finale mit den Best-
schützen eines jeden Vereins statt. Etli-
che Zuschauer ließen sich den Höhe-
punkt des vom 5. bis 7. November statt-
findenden Wettkampfes mit insgesamt
114 Teilnehmern nicht entgehen. Da-
nach begrüßte Vorstand Robert Baum-
gartner alle Gäste aus Hollenbach,
Schönbach und Igenhausen und Main-
bach sowie den Bürgermeister Hans
Riß, der ebenfalls ein kurzes Grußwort
sprach.
Danach folgte die mit Spannung erwar-
tete Preisverteilung. Der Jugendpokal
wurde im Punktsystem gewertet . Best-
schütze war hier mit 60,8 Punkten End-
ter Daniel aus Hollenbach.

1. Gemütlichkeit Hollenbach 380,5 P.; 2.
Grüne Eiche Schönbach, 520,1 P.; 3.
Schwarzlachtaler Igenhausen 582,2 P.;
4. Wildschütz Mainbach 1239,3 P. 
Der Gemeindepokal  wurde auf Teiler
gewertet. Hier konnte mit einem 5,5
Blattl Michael Hammer aus Mainbach
den besten Treffer feiern. 
1. Wildschütz Mainbach 404,8 T., 2.
Gemütlichkeit Hollenbach 419,9 T., 3.
Schwarzlachtaler Igenhausen 461,6 T.,
4. Grüne Eiche Schönbach 685,8 T.
Bürgermeister Hans Riß überreichte al-
len Vereinen und dem besten Teiler-
schützen eine Flasche Sekt als Aner-
kennung.
Zuletzt wurde der Raiffeisenpokal be-
kannt gegeben. Hier war mit 199,6 R.
Johann Happacher aus Hollenbach der
beste Schütze. Der beste Finalschütze
war mit sensationellen 100,7 R. Robert
Baumgartner aus Mainbach.
1. Gemütlichkeit Hollenbach 2124,0 R.;
2. Wildschütz Mainbach 2115,4 R., 3.
Schwarzlachtaler Igenhausen 2055,3
R., 4. Grüne Eiche Schönbach 2037,4 R.
Nach der Preisverteilung feierten die
Schützen ihre Pokale und ließen den
Abend ausklingen.

Gemütlichkeit Todtenweis

Todtenweiser Ortsvereineschießen

Vereinsausflug auf den Tegelberg Burgschützen Unterwittelsbach

Wildschütz Mainbach

Raiffeisen- und Gemeindepokalschießen in Mainbach

GG EE BB UU RR TT SS TTAAGG SS ZZ EE II TT UU NN GG EE NN

HH OO CC HH ZZ EE II TT SS ZZ EE II TT UU NN GG EE NN

MB Verlagsdruck · M. Ballas · SOB · Tel. 08252 / 89160
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Unser Bild zeigt die Edenrieder Gruppe bei den historischen Markttagen 2009 in Aichach auf dem Volksfestplatz.

Heuer konnte der Ehrenschützenmei-
ster der Rehlinger „Alpenrose“-Schüt-
zen, Johann Mertl (links) zusammen
mit seiner Frau Maria (rechts) das
nicht mehr alltägliche Fest der Golde-
nen Hochzeit feiern. Aus diesem An-
lass spendierte der ehemalige Schüt-
zenmeister, der 3 Jahre lang dieses
Amt inne hatte, eine Ehrenscheibe, die
vor Kurzem ausgeschossen wurde.
Gewinner der Scheibe sollte werden,
wer mit einem Platt’l am nächsten der
Zahl 50 kam, also die Zahl die die Mer-
tl’s nun schon verheiratet sind. Ge-
winner wurde schließlich Paul Stöckl
(Bildmitte), der mit einem 50,4-T. fast
auf den Punkt genau diese Vorgabe er-
füllte und er durfte nun diese Eh-
renscheibe im Rahmen der diesjähri-
gen Weihnachtsfeier in Empfang neh-
men, sie verbleibt als Erinnerung im
Schützenheim.      Bild / Text: Josef Abt

Mertl-Ehrenscheibe
zur Goldenen Hochzeit 

✞ NACHRUF
Karlheinz Rehm

Die Schützengesellschaft Gemütlich-
keit Todtenweis trauert um ihren Ver-
einskameraden Karlheinz Rehm, der
am 2. September 2009 im Alter von
fast 63 Jahren verstarb. Wir werden
ihm stets ein ehrendes Andenken im
Verein bewahren.

Gemütlichkeit Todtenweis

✞ NACHRUF
Lorenz Kopp

Am 22. Dezember verstarb unser Eh-
ren-Schützenmeister Lorenz Kopp.
Er lenkte 19 Jahre lang die Geschicke
des Schützenvereins Almenrausch
Griesbeckerzell. Wir danken ihm für
sein  grosses Engagement, seinen
Weitblick und seinen Ratschlag. Sei-
ne kameradschaftliche Art, die stets
den Zusammenhalt und die Lei-
stungsbereitschaft der Vereinsmit-
glieder förderte, wird uns fehlen. Wir
werden Ihn nicht vergessen, und ihm
stets ein ehrendes Andenken bewah-
ren.

Almenr. Griesbeckerzell

Am 15.12.2009 war bei den Jägerblut-
schützen Inchenhofen der 10. Todestag
vom Ehrenschützenmeister Franz Xaver
Binzer. Anlass genug um wieder das
Franz Binzer Gedenkschießen durchzu-
führen. Bei den Jägerblutschützen ist
dies ein fester Termin der von 27 Schüt-
zen wahrgenommen wurde, um die Ge-
dächtnisscheibe zu erkämpfen. Nach ei-
ner kurzen Ansprache von Schützen-
meister Rupert Peter konnte er Rudolf
Breitsameter, der mit einem 52,34 Tei-
ler als Sieger hervorging die Gedächt-
nisscheibe überreichen.

Das Foto zeigt von links: Erster Schützen-
meister Rupert Peter, Rudolf Breitsameter.Im Rahmen der Generalversammlung von

Hubertus Walchshofen konnten Stefan
Müller (links) und Otto Faulhammer
(rechts) mit dem Ehrenzeichen vom BSSB
ausgezeichnet werden. In der Bildmitte
der wieder gewählte 1. Vorstand Rudolf
Gabriel.

Rudolf Leischner (rechts) konnte im Rah-
men der Weihnachtsfeier bei Hubertus
Walchshofen die Gau-Ehrennadel in Gold
in Empfang nehmen. Erster Schützenmei-
ster Rudolf Gabriel (links) gratulierte und
überreichte die Urkunde.

● Chem. Reinigung
● Wäscherei
● Teppichreinigung
● Lederreinigung
● Schneiderei

86551 Aichach · Stadtplatz 26 · Tel. 0 82 51 / 23 22

Gedenkschießen zum
10. Jahrestag von Franz Binzer

Jägerblut Inchenhofen

Alpenrose Rehling

Ehrungen durch
BSSB und Gau

Hubertus Walchshofen

Edenrieder Schützen nehmen bei den
Historischen Markttagen in Aichach teil
Ein weiterer Höhepunkt im Vereinsjahr
2009 waren die historischen Markttage
in Aichach. Diese fanden vom 11. bis 13.
September statt. Für die Edenrieder
Schützen und Feuerwehr war es eine
selbstverständliche Verpflichtung dar-
an teilzunehmen. Bereits Monate vorher
begannen die Planungen und Vorberei-
tungen. Außerdem war ein Rahmenpro-
gramm für die drei Tage vorzubereiten
und ein mittelalterliches Lager zu ge-
stalten. Man konnte dabei auf die Erfah-
rungen aus dem Jahr 2006 zurückgrei-

fen. Der ehemalige Ortssprecher Hel-
mut Wunderer war heuer für Edenried
nicht mehr aktiv. Es musste ein Ersatz
für die bisher kredenzte Kaiserpfanne
gefunden werden. Ersetzt wurde sie von
den heißbegehrten Schmalzbroten und
weiteren Leckereien. Die Frauen und
Mädchen waren unermüdlich dabei mit
Buchs Gestecke zu binden. Damit sind
hier nur einige der Aktivitäten genannt.
Am Freitag ab 12 Uhr wurde das Lager
am unteren Stadtplatz aufgebaut und
am Sonntag nach 18 Uhr wieder abge-
baut. Da die bewährten Strohballen
nicht mehr zugelassen waren hatten wir
neue rustikale Sitzbänke aufgebaut.
Zum Heizen musste Brennholz vorbe-
reitet, die Kochstelle befeuert, die
Schenke betreut, Brote vorbereitet und
tausend andere Kleinigkeiten organi-
siert und betreut werden. Jeder Teilneh-
mer brachte sich aktiv ins Lagerleben
ein und unterstützte wo es ging. Fazit al-
ler Edenrieder Teilnehmer: es war ein
großartiges Fest. Viele Gäste  besuchten
unseren Stand und genossen das dun-
kle Bier, unsere Brote und Kekse. Die La-
gerbewohner waren ebenso begeistert
wie auch die Besucher und für jeden der
beiden Vereine blieb ein kleiner Obolus
für die Vereinskasse übrig.

Ulrich Riemensperger

Almenrausch Edenried

❉
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Almenr. Willprechtszell

Miriam Birkmeir wurde Jugendschüt-
zenkönigin und Wolfgang Braunmüller
Schützenkönig.

Schützenkönige

In der Schützenklasse erlangte Anton
Gottschalk (links) mit einem 27,3 Teiler
den Königstitel. Jungschützenkönig wur-
de Tobias Buchner (rechts). Neuer
Schülerkönig ist in diesem Jahr Jonas
Neumaier.

SG Unterschneitbach

Philip Schapfl mit einem 18,0 Teiler wur-
de neuer Jugendkönig. Neuer Schüt-
zenkönig bei den Erwachsenen wurde
Andreas Sauer mit einem 21,0 Teiler.

Gemütlichkeit Todtenweis

Von links Corinna Kaiser (Schützenmei-
ster), Josef Rupp (König der Schützen-
klasse), Florian Peischl (Jungschützenkö-
nig).

Die Könige des Schützenvereins Grüne Ei-
che Schönbach: Martin Eberle (2,6 Teiler
und Verena Michl (20,6 Teiler).

Die Preisträger bei der Siegerehrung:
Michael Heinrich (links) verteidigte seinen
Jugendkönigtitel erfolgreich; Erich Hang
erzielte den besten Tiefschuß und wurde
dadurch Schützenkönig 2010 bei den
Griesbachtalern. 

Die Könige 2010: Johannes Schacherl und
Klaus Stief.

Die Schützenkönige der Kgl. priv. FSG AIC: v.l. Ingeborg Gaumert Luftpistole, Felix Bohn
Jugend, Antonia Arenz Schützenklasse, Franz Marb Altersklasse .

Die neuen Schützenkönige 2010 v. links Sportleiter Paul Barl, LP König Helmut Gamperl,
Jugendkönig Dominik Prokop, LG Königin Barbara Abt und Schützenmeister Werner Barl.

Sie präsentieren den Schützenverein Almenrausch Edenried im Jahr 2010: Die neuen
Schützenkönige der Jugend- und Schützenklasse. Unser Bild zeigt von links den Jung-
schützenkönig Timo Riemensperger, den Vizejungschützenkönig Raphael Oswald, den
Schützenmeister Ignaz Oswald, die Schützenkönigin Maria Oswald und die Vizekönigin
Andrea Escher bei der Proklamation im Schützenheim.

Von links: 1. Schützenmeister Helmut Aidelsburger, Schützenkönigin Theresa Baum-
gartner, Luftpistolenkönig Ludwig Harrer, Jungschützenkönigin Nicole Wörle. Vereins-
pokalsieger Christian Aidelsburger.

Königsproklamation bei Ecknachtaler
Ecknach. Mit einem 32,4 T. gewann Mar-
kus Haas (mitte) das Königsschießen bei
den Jungschützen und wurde somit neu-
er Schützenkönig in der Jugendklasse.
Robert Chum (rechts) entschied in der
Schützenklasse das Königsschießen mit
einem 15,0 Teiler für sich. Mit auf dem Bild
1. Vorstand Helmut Poidinger.

Schützenkönige: Stefan Jung und Sandra
Neumair bei den Jungschützen.

Griesbacht. Untergriesbach

Ecknachtaler Ecknach

Almenrausch Edenried

Schützenlust Klingen

Kgl. Priv. FSG Aichach

Eichenlaub Eisingersdorf Almenr. Griesbeckerzell

Jagdlust Gallenbach

Grüne Eiche Schönbach

Freischütz Allenberg
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Schützenkönige

Das Schützenkönigspaar 2010 Peter und
Annemarie Schwaiger.

Wildmoos Mauerbach

Schützenkönige: Beim Königsschießen
der Hubertus Sainbach holte sich Josef
Schapfl (rechts) in der Schützenklasse mit
einem 23,3 Teiler die Königswürde. Neuer
König in der Jugend ist Markus Dankl mit
einem 9,5 Teiler.

Die Schützenkönige 2010 bei den Mainba-
cher Wildschützen: Schützenmeister
Robert Baumgartner und Fabian Hammer.

Erster Vorstand Rudolf Gabriel stellt bei
Hubertus Walchshofen die Schützenköni-
ge der Saison 2009/2010 vor. Von links:
Rudolf Gabriel (SM), Brigitte Gabriel (LP),
Matthias Wolf (Jugend LG) und Michael
Lechner (Schützenklasse LG).

Die Schützenkönige von Wildschütz Blumenthal im Jubiläumsjahr 2010. Manfred Schor-
mair Schützenkönig der Schützenklasse (22,8 T.) , Johannes Jäger bei der Jugend (112,7
T.) und Erich Eibl Luftpistole (31,5 T.) ganz links Schützenmeister Holger Beck

Franz Jakob (links) sorgte mit einigen Familienmitgliedern mit seiner Stub’nmusi bei der
Weihnachtsfeier der Rehlinger „Alpenrose“-Schützen für die richtige adventliche Stim-
mung.

(v.l.) Vizekönigin Claudia Lindermeir, Schützenkönigin Angelika Higl, Jungschützenkö-
nig Johannes Wallner, Vizejugendkönig Matthias Bichler.

Die neuen Schützenköniginnen der Pe-
tersdorfer Wildschützen: Liane Oswald
und Ramona Brieschenk mit Schützen-
meister Rudolf Oswald.

Schützenkönige von links: Betina Müller
und Andreas Bergmeier.

Jungschützenkönigin Martina Nuspl und
Schützenkönig Daniel Reinhardt.

Wildschütz Petersdorf

Hubertus Sainbach
Jägerblut Inchenhofen

Edelweiß Zahling
Wildschütz Mainbach

Hubertus Walchshofen

Wildschütz Blumenthal

Burgschützen Haunswies

Schützenkönige 2010: Julian Seitz Ju-
gendklasse, Anton Heinrich Luftgewehr,
Klaus Hörmann Luftpistole.

Vereinigte Oberbernbach

Alpenrose Rehling
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(at) Es sind zwei Ausnahmeschützen
mit einem riesigen Talent und haben
nun zum wiederholten Male für positive
Schlagzeilen gesorgt; die Rede ist von
den Geschwistern Pia und Johannes
Schapfl aus dem Rehlinger Ortsteil
Unterach. Die Beiden hatten sich kürz-
lich nämlich für die Deutsche Meister-
schaft im Luftgewehr-Dreistellungs-
kampf qualifiziert und schon diese Qua-
lifikation verdient Respekt und Aner-
kennung. Wenn jemand vom Schützen-
verein „Alpenrose“ Rehling spricht, ist
damit gleichzeitig ein Name damit ver-
bunden und der heißt Schapfl. Nicht nur
wegen der Erfolge dieser Nachwuchs-
schützen, nein auch die beiden Eltern-
teile Lucia und Martin sind im ganzen
Schützengau wohlbekannt, einmal we-
gen ihrer ebenfalls großartigen schießs-
portlichen Erfolge und zudem führt Lu-
cia Schapfl bekanntlich noch den Schüt-
zenverein „Alpenrose“ Rehling als
Schützenmeisterin und ihr Gatte Martin
ist hier noch als Sportleiter tätig.
Man kann also ohne Übertreibung be-
haupten, dass den Schapfl-Kindern die-
ses Talent zum Schießen bereits mit in
die Wiege gelegt worden ist ganz nach
dem Motto „Der Apfel fällt nicht weit
vom Stamm“. Schon frühzeitig mit je-
weils 10 Jahren, haben Pia und Johan-
nes ihre Begeisterung für den Schießs-
port entdeckt und haben in den paar
Jahren zu einem ungeahnten Höhenflug
angesetzt. Kein Wunder, werden sie
doch tatkräftig und vor allem finanziell
und mit der richtigen Ausrüstung von
den Eltern unterstützt und nur so ist
auch der sportliche Erfolg mit zu be-
gründen. Zum Erfolg braucht man auch
im Schießsport das Talent und die Ruhe,
aber auch die richtige Ausrüstung und
es ist interessant, wenn man die Beiden
beim Schießen beobachtet. Einmal
natürlich mit den modernen Druckluft-
gewehren ausgerüstet und in ihre
Bleihosen und Schießjacken gepackt,
die beim trägen Gang oft an die Astro-
nauten bei ihrer ersten Mondlandung
erinnern und inzwischen haben auch
beide ihre Spezialständer neben sich am
Schießstand aufgebaut, der zum Abset-
zen der Gewehre zwischen der Schuß-
abgabe und auch als Halterungd er Prä-
zisionskugeln dienen. Der Schießablauf
gleicht dem eines Roboters, alle Ab-
laufbewegungen sind fast gleich und
trotz allem Leistungsdruck scheinen die
Jugendlichen eine ungemeine Ruhe
auszustrahlen. Aber auch für die Ju-
gendlichen selbst bedarf dieser
Schießsport äußerste Disziplin und Ver-
zicht auf manch anderes Hobby und sie
müssen neben den hohen Anforderun-
gen auch in schulischer Hinsicht in ih-
rer verbleibenden Freizeit auch sehr viel
trainieren und an Wettkämpfen teilneh-
men.
Johannes Schapfl ist mit seinen gera-
demal 15 Jahren schon zu einer wichti-
gen Stütze in der ersten Mannschaft der
„Alpenrose“ geworden, wo er bei den
Gaurundenwettkämpfen oft über sich
hinaus wächst und in der Gauoberliga B
meist Spitzenergebnisse erzielt. Nun
hatte er kürzlich seinen großen Auftritt
auf der Olympia-Schießanlage in Mün-
chen- Hochbrück, hatte er sich doch
im Luftgewehr-Dreistellungskampf für

diese Deutsche Meisterschaft qualifi-
ziert. Die Qualifikation schaffte er über
die Bayerische Meisterschaft, wo er mit
582 Ringen den 12. Platz erzielte, dies
war gleichzeitig sein bisher persönli-
ches Bestergebnis in dieser Disziplin.
Bei der „Deutschen“ lief es für Johan-
nes aber nicht ganz so gut wie erhofft,
trotz allem schoss er in den drei Diszi-
plinen Luftgewehr (stehend, kniend und
liegend jeweils 20 Schuß) immerhin
auch 575 Ringe von 600 möglichen,
was letztendlich zum 22. Platz gereicht
hat, was durchaus höchste Anerken-
nung verdient. Johannes Schapfl
gehört auch dem Stützpunktkader
Oberbayern 2009 an und ist hier alle
zwei Wochen auch verstärkt am Trai-
nieren in Walda.
Mit von der Partie in München-Hoch-
brück bei der Deutschen Meisterschaft
war diesmal auch seine Schwester Pia,
ein richtig „cooles“ Mädchen mit gera-
de mal 13 Jahren, die den größeren
Schützen auch im gesamten Gau mit
ihren großartigen Ergebnissen gerade
das Fürchten lehrt. Pia Schapfl schießt
nämlich seit Beginn der noch jungen
Gaurundenwettkämpfen in der zweiten
Rehlinger Mannschaft in der A- Klasse
Gruppe 2 und hier hatte sie mit ihren
379 erzielten Ringen alle in Staunen ver-
setzt. Damit hat sie an dem Schießtag
nicht nur Mannschaftskollegin und
Mama Lucia übertroffen (363 Ringe), ja
sie war sogar besser wie Papa Martin
(378 Ringe) und Bruder Johannes (377
Ringe), die beide in der „Ersten“ gesetzt
sind.
Pia Schapfl trat in Hochbrück ind er
Schülerklasse weiblich an., ebenfalls in
der Disziplin Luftgewehr Dreistellungs-

kampf. Sie hatte sich von der Gaumei-
sterschaft über die „Bayerische“ mit je-
weils 282 Ringen (entsprach bei der
bayerischen Meisterschaft den 34.
Platz) für diese Endausscheidung zur
Deutschen Meisterschaft qualifiziert. In
dieser Klasse gibt es einen ungewöhn-
lich großen Boom mit gleichaltrigen
Mädchen mit tollen Schießleistungen
und es war von Vorneherein klar, dass
hier nich viel zu holen ist. Trotz allem
sprang mit den erzielten 286 Ringen ein
noch stolzer 35. Platz heraus, bei dem
enorm starken Teilnehmerfeld ein eben-
so bemerkenswertes Ergebnis für die
junge „Alpenrose“-Schützin.

Pia Schapfl hat sogar den Sprung in den
Bezirkskader Oberbayern 2009 ge-
schafft und ist deshalb auch viel in Sa-
chen Schießen auf Achse wie Bezirks-
vergleichsschießen, Lehrgänge, Trai-
ningslager zur Deutschen Meister-
schaft, Bezirksjugendpokal und Bayern-
pokal. Ihr bisher bestes Ergebnis
schaffte Pia Schapfl beim Landesju-
gendpokal in Hochbrück, wo sie in der
Disziplin Luftgewehr Dreistellungs-
kampf mit 292 Ringen glänzte und bei
den Mädchen die beste Schützin aus
Oberbayern war, bezogen auf ganz Bay-
ern war dies sogar der 6. Platz. Der
heimliche Wunsch von Pia ist, bald im
Bayernkader vertreten zu sein und dann
könnte sie vielleicht ganz groß heraus-
kommen, den Willen dazu hat sie. 

���
����

��	 

��
�

�� ��	
�

��

�����

��


���

���
���

��

����
���

�
�

���
����

��� �������� 	���
���
����

���������	
���

���
���

����� ���	 
� � �
��
���
� �� � ����� �������

��� ������	 �����	

�� �
���
	����
	

�	 �	����� ��
����� ��	��	 ��� ��	 ������������� �
�����	� ����
���� ��
������	� ��� ������	 ��� ���	��

Pia und Johannes Schapfl schießen bei Deutscher Meisterschaft

Alpenrose Rehling

Das Aushängeschild nicht nur im Verein der „Alpenrose“ Rehling, sondern auch beim
Sportschützengau Aichach, sind diese beiden Talente, Pia und Johannes Schapfl, die von
Erfolg zu Erfolg eilen. Kürzlich hat sich Pia Schapfl nun sogar, unter 100 Mitbewerbern,
mit dem siebten Platz im Luftgewehr- Dreistellungskampf in Hochbrück, für den Bay-
ernkader qualifiziert.                                                                                            Bild: Josef Abt
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Sport-Schützeninformation Nr. 55/2010

Gauoberliga A

26.02.2010: Sulzbach I - Gallenbach I;
Unterbernbach I - Eisingersdorf I; Tod-
tenweis I - Mauerbach I
05.03.2010: Eisingersdorf I - Sulzb. I;
Mauerbach I - Unterbernbach I; Gallen-
bach I - Todtenweis I
12.03.2010: Gallenbach I - Eisingers-
dorf I; Sulzbach I - Mauerbach I; Tod-
tenweis I - Unterbernbach I
19.03.2010: Unterbernbach I - Gallen-
bach I; Todtenweis I - Sulzbach I; Mau-
erbach I - Eisingersdorf I
26.03.2010: Sulzbach I - Unterbern-
bach I; Eisingersdorf I - Todtenweis I;
Gallenbach I - Mauerbach I

Gauoberliga B

26.02.2010: Rehling I - Schönbach I;
Sainbach I - Oberbernbach I; Hollen-
bach I - Mainbach I
05.03.2010: Oberbernbach I - Rehling
I; Mainbach I - Sainbach I; Schönbach I
- Hollenbach I
12.03.2010: Schönbach I - Oberbern-
bach I; Rehling I - Mainbach I; Hollen-
bach I - Sainbach I
19.03.2010: Sainbach I - Schönbach I;
Hollenbach I - Rehling I; Mainbach I -
Oberbernbach I
26.03.2010: Rehling I - Sainbach I;
Oberbernbach I - Hollenbach I; Schön-
bach I - Mainbach I

Gauliga Gruppe 1

26.02.2010: Ecknach I - Zahling I; Will-
prechtszell II - Inchenhofen I; Eisin-
gersdorf II - Sulzbach II
05.03.2010: Inchenhofen I - Ecknach I;
Sulzbach II - Willprechtszell II; Zahling
I - Eisingersdorf II
12.03.2010: Zahling I - Inchenhofen I;
Ecknach I - Sulzbach II; Eisingersdorf II
- Willprechtszell II
19.03.2010: Willprechtszell II - Zahling
I; Eisingersdorf II - Ecknach I; Sulzbach
II - Inchenhofen I
26.03.2010: Ecknach I - Willprechtszell
II; Inchenhofen I - Eisingersdorf II; Zah-
ling I - Sulzbach II

Gauliga Gruppe 2

26.02.2010: Mauerbach II - Sainbach
II; Gallenbach II - Todtenweis II; Aichach
I - Igenhausen I
05.03.2010: Todtenweis II - Mauerbach
II; Igenhausen I - Gallenbach II; Sain-
bach II - Aichach I
12.03.2010: Sainbach II - Todtenweis
II; Mauerbach II - Igenhausen I; Aichach
I - Gallenbach II
19.03.2010: Gallenb. II - Sainb. II; AIC
I - Mauerb. II; Igenh. I - Todtenweis II
26.03.2010: Mauerb. II - Gallenb. II;
Todtenw. II - AIC I; Sainb. II - Igenh. I

A-Klasse Gruppe 1

26.02.2010: Kühbach I - Haunswies I;
Walchshofen I - Griesbeckerzell I; Un-
terbernbach II - Hollenbach II
05.03.2010: Griesbeckerzell I - Küh-
bach I; Hollenbach II - Walchshofen I;
Haunswies I - Unterbernbach II
12.03.2010: Haunswies I - Gries-
beckerzell I; Kühbach I - Hollenbach II;
Unterbernbach II - Walchshofen I
19.03.2010: Walchshofen I - Hauns-
wies I; Unterbernbach II - Kühbach I;
Hollenbach II - Griesbeckerzell I
26.03.2010: Kühbach I - Walchshofen
I; Griesbeckerzell I - Unterbernbach II;
Haunswies I - Hollenbach II

A-Klasse Gruppe 2

26.02.2010: Igenh. II - Edenried I; Blu-
ment. I - Aichach II; Baar I - Rehling II
05.03.2010: Aichach II - Igenh. II; Reh-
ling II - Blumenthal I; Edenried I - Baar I
12.03.2010: Edenr. I - Aichach II; Igenh.
II - Rehling II; Baar I - Blumenthal I
19.03.2010: Blumenthal I - Edenr. I;
Baar I - Igenh. II; Rehling II - Aichach II
26.03.2010: Igenh. II - Blumenthal I;
Aichach II - Baar I; Edenr. I - Rehling II

B-Klasse Gruppe 1

26.02.2010: Gallenbach III - Osterz-
hausen I; Sielenbach I - Klingen I; Ober-
griesbach I - Oberwittelsbach I
05.03.2010: Klingen I - Gallenbach III;
Oberwittelsbach I - Sielenbach I; Oster-
zhausen I - Obergriesbach I
12.03.2010: Osterzhausen I - Klingen I;
Gallenbach III - Oberwittelsbach I;
Obergriesbach I - Sielenbach I

19.03.2010: Sielenbach I - Osterzhau-
sen I; Obergriesbach I - Gallenbach III;
Oberwittelsbach I - Klingen I
26.03.2010: Gallenbach III - Sielen-
bach I; Klingen I - Obergriesbach I;
Osterzhausen I - Oberwittelsbach I

B-Klasse Gruppe 2

26.02.2010: Mainbach II - Untergries-
bach I; Mauerbach III - Allenberg I;
Oberbernbach II - Neukirchen I
05.03.2010: Allenberg I - Mainbach II;
Neukirchen I - Mauerbach III; Unter-
griesbach I - Oberbernbach II
12.03.2010: Untergriesbach I - Allen-
berg I; Mainbach II - Neukirchen I; Ober-
bernbach II - Mauerbach III
19.03.2010: Mauerbach III - Unter-
griesbach I; Oberbernbach II - Main-
bach II; Neukirchen I - Allenberg I
26.03.2010: Mainbach II - Mauerbach
III; Allenberg I - Oberbernbach II; Un-
tergriesbach I - Neukirchen I

C-Klasse Gruppe 1

26.02.2010: Oberwittelsb. II - Eisin-
gersdorf III; Unterschneitb. I - Sulzbach
III; Inchenhofen II - Unterwittelsbach I
05.03.2010: Sulzbach III - Oberwittels-
bach II; Unterwittelsbach I - Unter-
schneitbach I; Eisingersdorf III - In-
chenhofen II
12.03.2010: Eisingersd. III - Sulzb. III;
Oberwittelsbach II - Unterwittelsbach I;
Inchenhofen II - Unterschneitbach I
19.03.2010: Unterschneitb. I - Eisin-
gersdorf III; Inchenh. II - Oberwittels-
bach II; Unterwittelsbach I - Sulzbach III
26.03.2010: Oberwittelsbach II - Un-
terschneitbach I; Sulzbach III - Inchen-
hofen II; Eisingersdorf III - Unterwit-
telsbach I

C-Klasse Gruppe 2

26.02.2010: Oberbernbach III - Will-
prechtszell III; Haunswies II - Hollen-
bach III; Todtenweis III - Gallenbach IV
05.03.2010: Hollenbach III - Oberbern-
bach III; Gallenbach IV - Haunswies II;
Willprechtszell III - Todtenweis III
12.03.2010: Willprechtszell III - Hol-
lenbach III; Oberbernbach III - Gallen-
bach IV; Todtenweis III - Haunswies II

19.03.2010: Haunswies II - Will-
prechtszell III; Todtenw. III - Oberbern-
bach III; Gallenbach IV - Hollenbach III
26.03.2010: Oberbernbach III - Hauns-
wies II; Hollenbach III - Todtenweis III;
Willprechtszell III - Gallenbach IV

D-Klasse Gruppe 1

26.02.2010: Sulzbach IV - Unterbern-
bach III; Edenried II - Gallenbach V;
Schönbach II - Ecknach II
05.03.2010: Gallenbach V - Sulzbach
IV; Ecknach II - Edenried II; Unterbern-
bach III - Schönbach II
12.03.2010: Unterbernbach III - Gal-
lenbach V; Sulzbach IV - Ecknach II;
Schönbach II - Edenried II
19.03.2010: Edenried II - Unterbern-
bach  III; Schönbach II - Sulzbach IV;
Ecknach II - Gallenbach V
26.03.2010: Sulzbach IV - Edenried II;
Gallenbach V - Schönbach II; Unter-
bernbach III - Ecknach II

D-Klasse Gruppe 2

26.02.2010: Haunsw. III - Mainb. III;
Schönb. III - Oberwittelsb. III; Kling. II -
Sulzb. V
05.03.2010: Oberwittelsbach III -
Haunswies III; Sulzbach V - Schönbach
III; Mainbach III - Klingen II
12.03.2010: Mainbach III - Oberwit-
telsbach III; Haunswies III - Sulzbach V;
Klingen II - Schönbach III
19.03.2010: Schönbach III - Mainbach
III; Klingen II - Haunswies III; Sulzbach
V - Oberwittelsbach III
26.03.2010: Haunswies III - Schön-
bach III; Oberwittelsbach III - Klingen II;
Mainbach III - Sulzbach V

E-Klasse Gruppe 1

26.02.2010: Willprechtszell IV - Igen-
hausen III; Hollenbach IV - Inchenhofen
III; Griesbeckerzell II - Petersdorf I
05.03.2010: Inchenhofen III - Will-
prechtszell IV; Petersdorf I - Hollenbach
IV; Igenhausen III - Griesbeckerzell II
12.03.2010: Igenhausen III - Inchen-
hofen III; Willprechtszell IV - Petersdorf
I; Griesbeckerzell II - Hollenbach IV
19.03.2010: Hollenbach IV - Igenhau-
sen III; Griesbeckerzell II - Willprechts-
zell IV; Petersdorf I - Inchenhofen III

Rundenwettkampf 2010 (Rückrunde)

Schießsport auf 1000 qm!

Hier finden Sie ihre Ausrüstung!
Waffen Holme   Rennweg 27   85435 Erding   Tel. 08122/97970
Montags geschlossen! www.holme.de

Der Weg lohnt sich zu uns nach Erding!

Wir haben die Auswahl die Sie suchen.

Schießjacken in Linksausführungen,

Sondergrößen bis 33 und 110,

günstige Maßanfertigungen

alle gängigen Sportwaffen auf Lager!

Muntitionstest aller Fabrikate!

Warum sich mit weniger zu Frieden geben?

>> ständig Tiefstpreisangebote
bei Luftgewehren und Luftpistolen

Warum sich mit weniger zufrieden geben?
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26.03.2010: Willprechtszell IV - Hol-
lenbach IV; Inchenhofen III - Gries-
beckerzell II; Igenhausen III - Peters-
dorf I

E-Klasse Gruppe 2

26.02.2010: Hollenbach V - Mauerbach
IV; Sainbach III - Aichach III; Todten-
weis IV - Haunswies IV
05.03.2010: Aichach III - Hollenbach V;
Haunswies IV - Sainbach III; Mauerbach
IV - Todtenweis IV
12.03.2010: Mauerbach IV - Aichach
III; Hollenbach V - Haunswies IV; Tod-
tenweis IV - Sainbach III
19.03.2010: Sainbach III - Mauerbach
IV; Todtenweis IV - Hollenbach V;
Haunswies IV - Aichach III
26.03.2010: Hollenbach V - Sainbach
III; Aichach III - Todtenweis IV; Mauer-
bach IV - Haunswies IV

F-Klasse Gruppe 1

26.02.2010: Schiltberg I - Blumenthal
II; Walchshofen II - Obergriesbach II;
Großhausen - Kühbach II
05.03.2010: Obergriesbach II - Schilt-
berg I; Kühbach II - Walchshofen II;
Blumenthal II - Großhausen
12.03.2010: Blumenthal II - Obergries-
bach II; Schiltberg I - Kühbach II;
Großhausen - Walchshofen II
19.03.2010: Walchshofen II - Blument-
hal II; Großhausen - Schiltberg I; Küh-
bach II - Obergriesbach II
26.03.2010: Schiltberg I - Walchshofen
II; Obergriesbach II - Großhausen;
Blumenthal II - Kühbach II

F-Klasse Gruppe 2

26.02.2010: Unterwittelsbach II - Sulz-
bach VI; Untergriesbach II - Edenried III;
Rehling III - Zahling II
05.03.2010: Edenried III - Unterwit-
telsbach II; Zahling II - Untergriesbach
II; Sulzbach VI - Rehling III

12.03.2010: Sulzbach VI - Edenried III;
Unterwittelsbach II - Zahling II; Rehling
III - Untergriesbach II
19.03.2010: Untergriesbach II - Sulz-
bach VI; Rehling III - Unterwittelsbach
II; Zahling II - Edenried III
26.03.2010: Unterwittelsbach II - Un-
tergriesbach II; Edenried III - Rehling III;
Sulzbach VI - Zahling II

G-Klasse Gruppe 1

26.02.2010: Neukirchen II - Schönbach
IV; Mainbach IV - Sainbach IV; Allen-
berg II - Inchenhofen IV
05.03.2010: Sainbach IV - Neukirchen
II; Inchenhofen IV - Mainbach IV;
Schönbach IV - Allenberg II
12.03.2010: Schönbach IV - Sainbach
IV; Neukirchen II - Inchenhofen IV; Al-
lenberg II - Mainbach IV
19.03.2010: Mainbach IV - Schönbach
IV; Allenberg II - Neukirchen II; Inchen-
hofen IV - Sainbach IV
26.03.2010: Neukirchen II - Mainbach
IV; Sainbach IV - Allenberg II; Schön-
bach IV - Inchenhofen IV

G-Klasse Gruppe 2

26.02.2010: Blumenthal III - Sielen-
bach II; Kühbach III - Haunswies V;
Edenried IV - Aindling I
05.03.2010: Haunswies V - Blumenthal
III; Aindling I - Kühbach III; Sielenbach
II - Edenried IV
12.03.2010: Sielenbach II - Haunswies
V; Blumenthal III - Aindling I; Edenried
IV - Kühbach III
19.03.2010: Kühbach III - Sielenbach
II; Edenried IV - Blumenthal III; Aindling
I - Haunswies V
26.03.2010: Blumenthal III - Kühbach
III; Haunswies V - Edenried IV; Sielen-
bach II - Aindling I

H-Klasse Gruppe 1

26.02.2010: Neukirchen III - Unter-
schneitbach II; Igenhausen IV - Mauer-
bach V; Oberwittelsbach IV - Baar II
05.03.2010: Mauerbach V - Neukirchen
III; Baar II - Igenhausen IV; Unter-
schneitbach II - Oberwittelsbach IV
12.03.2010: Unterschneitbach II -
Mauerbach V; Neukirchen III - Baar II;
Oberwittelsbach IV - Igenhausen IV
19.03.2010: Igenhausen IV - Unter-
schneitbach II; Oberwittelsbach IV -
Neukirchen III; Baar II - Mauerbach V
26.03.2010: Neukirchen III - Igenhau-
sen IV; Mauerbach V - Oberwittelsbach
IV; Unterschneitbach II - Baar II

H-Klasse Gruppe 2

26.02.2010: Unterschneitbach III - Hol-
lenbach VI; Ecknach III - Unterbernbach
IV; Eisingersdorf IV - Schiltberg II
05.03.2010: Unterbernbach IV - Unter-
schneitbach III; Schiltberg II - Ecknach
III; Hollenbach VI - Eisingersdorf IV
12.03.2010: Hollenbach VI - Unter-
bernbach IV; Unterschneitbach III -
Schiltberg II; Eisingersdorf IV - Ecknach
III
19.03.2010: Ecknach III - Hollenbach
VI; Eisingersdorf IV - Unterschneitbach
III; Schiltberg II - Unterbernbach IV
26.03.2010: Unterschneitbach III -
Ecknach III; Unterbernbach IV - Eisin-
gersdorf IV; Hollenbach VI - Schiltb. II

I-Klasse Gruppe 1

26.02.2010: Hollenbach VII - Klingen
III; Osterzhausen II - Rehling IV; Sielen-
bach III - Blumenthal IV
05.03.2010: Rehling IV - Hollenbach
VII; Blumenthal IV - Osterzhausen II;
Klingen III - Sielenbach III
12.03.2010: Klingen III - Rehling IV;
Hollenbach VII - Blumenthal IV; Sielen-
bach III - Osterzhausen II
19.03.2010: Osterzhausen II - Klingen
III; Sielenbach III - Hollenbach VII;
Blumenthal IV - Rehling IV
26.03.2010: Hollenbach VII - Osterz-
hausen II; Rehling IV - Sielenbach III;
Klingen III - Blumenthal IV

I-Klasse Gruppe 2

26.02.2010: Petersdorf II - Klingen IV;
Igenhausen V - Sainbach V; Aichach IV
- Neukirchen IV
05.03.2010: Sainbach V - Petersdorf II;

Neukirchen IV - Igenhausen V; Klingen
IV - Aichach IV
12.03.2010: Klingen IV - Sainbach V;
Petersdorf II - Neukirchen IV; Aichach
IV - Igenhausen V
19.03.2010: Igenhausen V - Klingen IV;
Aichach IV - Petersdorf II; Neukirchen
IV - Sainbach V
26.03.2010: Petersdorf II - Igenhausen
V; Sainbach V - Aichach IV; Klingen IV -
Neukirchen IV

Jugend Gruppe A

25.02.2010: Todtenweis I - Ecknach I;
Neukirchen I - Sulzbach I; Gallenbach I
- Hollenbach I
04.03.2010: Sulzb. I - Todtenw. I; Hol-
lenb. I - Neukirch. I; Eckn. I - Gallenb. I
11.03.2010: Ecknach I - Sulzbach I;
Todtenweis I - Hollenbach I; Gallenbach
I - Neukirchen I
18.03.2010: Neukirchen I - Ecknach I;
Gallenbach I - Todtenweis I; Hollenbach
I - Sulzbach I
25.03.2010: Todtenweis I - Neukirchen
I; Sulzbach I - Gallenbach I; Ecknach I -
Hollenbach I

Jugend Gruppe B

25.02.2010: Todtenweis II - Sainbach I;
Schönbach I - Sulzbach II; Griesbecker-
zell I - Haunswies I
04.03.2010: Sulzbach II - Todtenweis
II; Haunswies I - Schönbach I; Sainbach
I - Griesbeckerzell I
11.03.2010: Sainbach I - Sulzbach II;
Todtenweis II - Haunswies I; Gries-
beckerzell I - Schönbach I
18.03.2010: Schönbach I - Sainbach I;
Griesbeckerzell I - Todtenweis II;
Haunswies I - Sulzbach II
25.03.2010: Todtenweis II - Schönbach
I; Sulzbach II - Griesbeckerzell I; Sain-
bach I - Haunswies I

Jugend Gruppe C

25.02.2010: Unterschneitbach I - Küh-
bach I; Willprechtszell I - Klingen I; Ei-
singersdorf I - frei
04.03.2010: Klingen I - Unterschneit-
bach I; Eisingersdorf I - Willprechtszell
I; Kühbach I - frei
11.03.2010: Kühbach I - Klingen I; Un-
terschneitbach I - Eisingersdorf I; Will-
prechtszell I - frei
18.03.2010: Willprechtszell I - Küh-
bach I; Eisingersdorf I - Klingen I; Un-
terschneitbach I - frei

Ruisinger tech GmbH
Jägerbreite 1
86674 Baar (Schwaben)
Tel. 0 82 76/51 999 12
Fax  0 82 76/12 09
e-Mail: ruisinger-tech@t-online.de

Abdichtungen
nach KIWA-Norm
• Fugenabdichtung

• Flächenabdichtung
• Schachtabdichtungen

Sanierungen
• Fugensanierung

• Betonsanierung/SIVV
• Betonverpressungen/ZTV-RISS

• Mauertrockenlegung
• Putzsanierung

Stahlbetonarbeiten:
• Abfüllflächen

• Abscheideranlagen
• Entwässerungsrinnen

TÜV-zertifizierter Fachbetrieb n. §19 I WHG
Umweltgerechte Ausführung n. TRWS 132 / VAwS
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» S c h ü t z e n b e d a r f
» P o k a l e
» S p o r t b e k l e i d u n g
» V e r e i n s b e d a r f
» l u f t d r u c k wa f f e n

a l l e r  f ü h r e n d e n
h e r s t e l l e r

– Der Partner in Ihrer Nähe –

Öffnungszeiten:
Montag: 17.00–20.00 Uhr
Mittwoch: 17.00–20.00 Uhr
Donnerstag: 17.00–20.00 Uhr
Freitag: 14.00–18.00 Uhr
Samstag: 9.00–12.00 Uhr

St.-Mauritius-Straße 17
86561 AUTENZELL
✆ 08252 /4823 · Fax: 825 54
Mobil 0172 /8319370
Internet: www.schuetzenbedarf-weiss.de
E-mail: Schuetzenbedarf.Weiss@t-online.de
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25.03.2010: Unterschneitbach I - Will-
prechtszell I; Kühbach I - Eisingersdorf
I; Klingen I - frei

Jugend Gruppe D

25.02.2010: Zahling I - Obergriesbach
I; Neukirchen II - Mauerbach I; Igen-
hausen I - frei
04.03.2010: Mauerbach I - Zahling I;
Igenhausen I - Neukirchen II; Ober-
griesbach I - frei
11.03.2010: Obergriesbach I - Mauer-
bach I; Zahling I - Igenhausen I; Neukir-
chen II - frei
18.03.2010: Neukirchen II - Obergries-
bach I; Igenhausen I - Mauerbach I; Zah-
ling I - frei
25.03.2010: Zahling I - Neukirchen II;
Obergriesbach I - Igenhausen I; Mauer-
bach I - frei

Jugend Gruppe E

25.02.2010: Aindling I - Inchenhofen I;
Allenberg I - Unterbernbach I; Hollen-
bach II - frei
04.03.2010: Unterbernb. I - Aindling I;
Hollenbach II - Allenb. I; Inchenh. I - frei
11.03.2010: Inchenhofen I - Unter-
bernbach I; Aindling I - Hollenbach II;
Allenberg I - frei
18.03.2010: Allenberg I - Inchenhofen
I; Hollenbach II - Unterbernbach I; Aind-
ling I - frei
25.03.2010: Aindling I - Allenberg I; In-
chenhofen I - Hollenbach II; Unterbern-
bach I - frei

LP-Gauliga

25.02.2010: Oberbernbach I - Rehling
I; Walchshofen I - Oberwittelsbach I;
Aichach I - Eisingersdorf I
04.03.2010: Oberwittelsbach I - Ober-
bernbach I; Eisingersdorf I - Walchsh-
ofen I; Rehling I - Aichach I
11.03.2010: Rehling I - Oberwittels-
bach I; Oberbernbach I - Eisingersdorf
I; Aichach I - Walchshofen I
18.03.2010: Walchshofen I - Rehling I;
Aichach I - Oberbernbach I; Eisingers-
dorf I - Oberwittelsbach I
25.03.2010: Oberbernbach I - Walchs-
hofen I; Oberwittelsbach I - Aichach I;
Rehling I - Eisingersdorf I

LP-A-Klasse

25.02.2010: Todtenweis I - Inchenh-
ofen I; Neukirchen I - Kühbach I;
Aichach II - Hollenbach II
04.03.2010: Kühbach I - Todtenweis I;
Hollenbach II - Neukirchen I; Inchenh-
ofen I - Aichach II
11.03.2010: Inchenhofen I - Kühbach I;
Todtenweis I - Hollenbach II; Aichach II
- Neukirchen I
18.03.2010: Neukirchen I - Inchenh-
ofen I; Aichach II - Todtenweis I; Hol-
lenbach II - Kühbach I
25.03.2010: Todtenweis I - Neukirchen
I; Kühbach I - Aichach II; Inchenhofen I
- Hollenbach II

LP-B-Klasse

25.02.2010: Todtenweis II - Kühbach II;
Willprechtszell I - Sulzbach I; Blument-
hal I - Eisingersdorf II
04.03.2010: Sulzbach I - Todtenweis II;
Eisingersdorf II - Willprechtszell I; Küh-
bach II - Blumenthal I
11.03.2010: Kühbach II - Sulzbach I;
Todtenweis II - Eisingersdorf II; Blum-
enthal I - Willprechtszell I
18.03.2010: Willprechtszell I - Küh-
bach II; Blumenthal I - Todtenweis II; Ei-
singersdorf II - Sulzbach I
25.03.2010: Todtenweis II - Willp-
rechtszell I; Sulzbach I - Blumenthal I;
Kühbach II - Eisingersdorf II

LP-C-Klasse

25.02.2010: Aindling I - Rehling II;
Neukirchen II - Klingen I; Kühbach III -
Eisingersdorf III
04.03.2010: Klingen I - Aindling I; Ei-
singersdorf III - Neukirchen II; Rehling
II - Kühbach III
11.03.2010: Rehling II - Klingen I; Aind-
ling I - Eisingersdorf III; Kühbach III -
Neukirchen II
18.03.2010: Neukirchen II - Rehling II;
Kühbach III - Aindling I; Eisingersdorf
III - Klingen I
25.03.2010: Aindling I - Neukirchen II;
Klingen I - Kühbach III; Rehling II - Ei-
singersdorf III

Ruisinger Bau GmbH • Jägerbreite 1 • 86674 Baar (Schwaben)
Telefon 0 82 76/2 76 • Telefax  0 82 76/12 09
e-Mail: ruisinger-bau@t-online.de • www.ruisinger-bau.de

massiv bauen und...
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Gestaltung, Gravur
und Herstellung

von Schützenketten

Neugestaltete Schützenkette
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MB VERLAGSDRUCK · M. Ballas

S C H R O B E N H A U S E N
Telefon 0 82 52 / 8 91 60

www.mbverlagsdruck.de

Termine 2010 
27.02.10 Jahreshauptversammlung im Burghof, Oberwittelsbach
04.03.10 7. Durchgang RWK 2009/2010 Jugend und LP
05.03.10 7. Durchgang RWK 2009/2010 Jugend und LP
06.03.10 Gaumeisterschaft LG Teil 2 in Griesbeckerzell
11.03.10 8. Durchgang RWK 2009/2010 LG
12.03.10 8. Durchgang RWK 2009/2010 Jugend und LP
18.03.10 9. Durchgang RWK 2009/2010 LG
19.03.10 9. Durchgang RWK 2009/2010 LG
23.03.10 Lehrgang Standaufsichten in Klingen
25.03.10 10. Durchgang RWK 2009/2010 Jugend und LP
26.03.10 10. Durchgang RWK 2009/2010 LG
29.03. bis
09.04.10 Gauschießen in Aindling. (Nicht am Karfreitag!)
11.04.10 Finalschießen beim Gauschießen in Aindling
13.04.10 Lehrgang Standaufsichten in Willprechtszell
17.04. bis
18.04.10 Bezirksschützentag des Bezirk Oberbayern in Schongau
24.04.10 Preisverteilung Gauschießen im Schützenheim

von Eichenlaub Eisingersdorf
28.05. bis
30.05.10 100 Jahrfeier SG Wildschütz Blumenthal
4.07.10 50 Jahrfeier Seißenberger Burgschützen Haunswies

(mit Programm)
18. -
21.07.10 Gauausflug in den Mecklenburgische Seenplatte und Schwerin
29.07. -
11.08.10 Weltmeisterschaft im Sportschießen in Hochbrück

15.08.10 ABGABESCHLUSS DER BERICHTE FÜR DIE
SPORTSCHÜTZEN-INFORMATION NR.56 HERBST 2010

08.08.10 Schützenwallfahrt bei Neuburg/Do.,
Ausrichter: Gau Pöttmes-Neuburg

Änderungen/Ergänzungen werden
auf der Homepage vom Gau veröffentlicht / Stand 11.01.10
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SchießsportSGS

Einen  und Sie können 
sich auf Ihre Ausrüstung verlassen!

 jährlicher Service

SGS

Lagerverkauf  bis

*Lagerware: Kleidung u Zubehör                                                                bis 31.03.10

50% Rabatt*

www.sgs-schmid.de
SGS-Schießsport · Gottfried Schmid · Bgm.-Mörtl-Str. 1b · 86554 Gundelsdorf
Terminabsprache: Tel. 08253/7157 · Fax 08253/7426 · info@sgs-schmid.de

Almenr. Griesbeckerzell

Überraschung beim Königsschießen
Klaus Stief gewinnt

Eher durchwachsen starteten unsere
Mannschaften in der Vorrunde des Gau-
rundenwettkampfes: Unsere Jugend
belegt Platz 3 mit 3660 R. und 6:4 P. Un-
sere 1. Mannschaft liegt mit 8:2 P. und
7231 R. auf Platz 2 in der A-Klasse.
Griesbeckerzell II steht auf Rang 5. Mit
nur 5047 R. und 2:8 P. hält sich der Auf-
steiger gerade einen Platz vor Hollen-
bach. Beim Sau und Königsschießen
gab es wieder tolle Ergebnisse. Die Tei-
lerwertung und somit Schützenkönig
2010 gewann Klaus Stief mit einem 37,4
T. Bei der Jugend heißt der Schützenkö-
nig Johannes Schacherl. Er erzielte ei-
nen 36 Teiler. Die Ringwertung in der
Schützenklasse dominierte Ulrich
Kopp, der mit 101,7 R. nicht einzuholen
war. Die Jugend-Ringwertung sicherte
sich Daniel Schacherl mit 97,3 R. Die
ebenfalls beim Sau und Königsschießen
ausgeschossene Jubiläumsscheibe,
die von Vorjahres-Schützenkönigin
Bettina Sterl gestiftet war, wurde auf ei-
nen 90 Teiler ausgeschossen. Am näch-
sten kam diesem Wert Ulrich Kopp mit
einem 91,4 T.
Die neuen Schützenkönige wurden erst-

mals auf der traditionellen Nikolausfei-
er vorgestellt. Offiziell in ihr Amt einge-
führt wurden Sie am 09.01. beim Ball
der Vereine, der auch heuer gleichzeitig
Inthronisationsball war. Somit war der
Rahmen für die beiden faschingser-
probten Könige sehr passend. Im
Gstanzeltakt derbleckten sie sich ge-
genseitig und standen somit schon vor
den Regenten von Zell ohne See im
Rampenlicht. In diesem Rahmen wurde
auch die Jubiläumsscheibe an Ulrich
Kopp übergeben, der sich auch die Jah-
resmeisterschaft 2009 gesichert hatte.
Mit 1993 R. und einem Schnitt von
284,74 ließ er Karina Metzger mit 1967
R. und einem Schnitt von 281 hinter
sich. Jugend-Jahresmeister ist Stefan
Kopp mit 1829 R., Durchschnitt 261,29
vor Johannes Schacherl mit 1813 R.
und einem Schnitt von 259 R. Die
Schülerwertung gewann Lucas Stief
mit 1599 R. und einem Schnitt von
228,43.            Fritz Kast, 1.Schriftführer

Schützenlies’l Großhausen

Ein gutes Jahr 2009
mit vielen Ehrungen
Das zweite Halbjahr 2009 war geprägt
von zwei besonderen Veranstaltungen.
Im Oktober hat der Verein sein erstes
Weinfest und im Dezember in gewohn-
ter Weise eine Weihnachtsfeier abge-
halten. Beide Veranstaltungen waren
mit jeweils 20 Mitgliedern gut ange-
nommen und besucht worden. Eine
gemütliche Atmosphäre und ein Gefühl
der Zusammengehörigkeit breitete sich
wieder aus. An guten Speisen und Ge-
tränken hat es in der Schützenstub’n
des 2. Schützenmeisters nicht gefehlt.
Ein entsprechender Dank, für Verfü-
gungsstellung seiner Hütte, wurde ihm
bei der diesjährigen Generalversamm-
lung am 29.12.09 ausgesprochen. 
Im weiteren wurden bei dieser Gelegen-
heit die Jahressieger der LG-Vereins-
meisterschaft ausgezeichnet und der
Schützenkönig proklamiert. In der
Schützenklasse belegte Josef Mair den
1. Platz mit 2113 R., gefolgt von Gott-
fried Philipp jun. mit 2090 R. und Karl-
Heinz Anderle mit 2021 R. In der Seni-

orenwertung belegt Centa Leischner
den 1. Platz mit 895 R. gefolgt von Ma-
ria und Werner Maier. Die zum ersten
Mal ausgetragene Wertung im aufge-
legten Schießen konnte Franz Leischner
mit 254 R. an drei gewerteten Abenden
für sich entscheiden. Der Ehrenvor-
stand Heribert Hohler belegte in dieser
Disziplin den 2. Platz mit 232 R., dicht
gefolgt von Rudolf Leischner (231),
Werner Maier (229) und Helmut Kristl
(214). 
Zur Freude der Vorstandschaft wurde
das Aufgelegtschießen von Senioren
des Vereins sehr positiv angenommen.
In der Jahres-Teilerwertung setzte sich
ebenfalls Josef Mair mit einem Teiler
von 5,5, geschossen am 25. September
09 durch. 
Den Jahresteiler im aufgelegten
Schießen sicherte sich Rudolf
Leischner mit 13,6 bereits am 31.03.09. 
Ausnahmsweise wurde die diesjährige
Königsproklamation ebenfalls bei der
Generalversammlung und nicht bei der
Weihnachtsfeier durchgeführt. Mit

großem Abstand sicherte sich zum 3.
mal, seit 1976 und 2003 unserer 2.
Schützenmeister Gottfried Philipp jun.
diesen Titel.
Für Zugehörigkeiten wurden geehrt:
Gottfried Philipp sen. (75 Jahre! ), Tho-
mas Wolf sen. (40 Jahre) und Rosma-
rie Mair (25 Jahre). Da die Mannschaft
der Schützenlies’l Großhausen im ver-
gangenen Jahr den Aufstieg in die
nächsthöhere Gruppe geschafft hatte,
wurde diese Gelegenheit genutzt, um
die Mannschaftsmitglieder mit Aus-
zeichnungen des GAU’s und des BSSB’s
zu ehren. GAU Zeichen in Gold empfin-
gen: Stefanie Anderle, Sylvia Maier und
Josef Mair. Silberne Gams konnte An-
ton Baur und Bettina Schwaiger zuge-
teilt werden. Zwei der begehrten Ver-
dienstnadeln des BSSB Oberbayern
wurden Karl-Heinz Anderle und Gott-
fried Philipp jun. verliehen.
Für seine besonderen Verdienste für
den Verein und seine 50-jährige Tätig-
keit als Fahnenträger wurde Josef
Plöckl zum Ehrenmitglied ernannt.

Jahressieger 2009 von links: Franz Leischner, Josef Mair, Rudolf Leischner, Karl-Heinz
Anderle, Centa Leischner, Gottfried Philipp jun. mit 1. Schützenmeister Dorian Stürz.

Jahresmeister 2009 und Gewinner der Ju-
biläumsscheibe: Ulrich Kopp mit Bettina
Sterl, die die Scheibe gestiftet hat.

Die Deutsche Meisterschaft bot den
Rahmen für einen Besuch am Montag,
24. August 2009 von Bayerns Staats-
minister für Kultus und Sport, Dr. Lud-
wig Spaenle (CSU). Neben der Besich-
tigung der weltgrößten zivilen Schießs-
portanlage standen Gespräche mit Mit-
gliedern des Landesschützenmeister-
amtes auf dem Programm. Begleitet
wurde der Minister vom Kandidaten für
die Bundestagswahl für München Land
und Krailling, Florian Hahn (CSU).
1. Landesschützenmeister Wolfgang
Kink stellte das neue Konzept der
pädagogischen Betreuung Jugendli-
cher vor. Dieses in seiner Art erste Pro-
gramm eines Sportverbandes beein-
druckte den obersten Chef der bayeri-
schen Schulen, der seinerseits anregte,
dass sich die Schützenvereine mit ihren
besonders geschulten Jugendleitern
und -ausbildern verstärkt auch jugend-
lichen Randgruppen widmen sollten,
damit diese wieder in unsere Gesell-
schaft integriert werden können. Auch
die Zusammenarbeit mit anderen
Sportvereinen und -verbänden wurde
angesprochen. 
Bogensport als Schulsport und das Ko-
operationsmodell „Sport nach 1“

(Sportarbeitsgemeinschaften) waren
ein besonderes Anliegen des stellver-
tretenden Landesschützenmeisters
Jürgen Sostmeier. So solle diese Initia-
tive gerade im Bereich des Schießsports
weiter ausgebaut und weitere Lehrkräf-
te für diesen Bereich ausgebildet wer-
den. Diese Aufgabe wolle der BSSB ger-
ne übernehmen. Ludwig Spaenle sagte
seine Unterstützung zu und erklärte
anschließend vor dem Publikum der
Siegerehrung, dass der „bayerische
Weg“ im Waffenrecht der richtige sei.
Bekanntlich soll das neue Waffenrecht
im Freistaat zu keinen Schikanen für
Sportschützen und Jäger führen.
Beim Rundgang durch die verschiede-
nen Wettkampfstätten zeigte der Kul-
tusminister besonderes Interesse an
der soeben fertig gestellten Wurfschei-
benanlage sowie an der modernen Aus-
wertetechnik und der verständlichen
Darstellung der Ergebnisse. Die hervor-
ragende Organisation der Deutschen
Meisterschaften sei der Ausdruck der
gesellschaftlichen Bedeutung des
Schützenwesens im Land, betonte Lud-
wig Spaenle, der einigen der Sieger per-
sönlich gratulierte. 

(Quelle: BSSB)

Olympia-Schießanlage in Hochbrück
Kultusminister Spaenle besucht Olympia-Schießanlage Hochbrück

Bayern geht den richtigen Weg im Waffenrecht – 
Konzept der pädagogischen Betreuung des BSSB findet große Achtung

INFOS · IINNFFOOSS · INFOS · IINNFFOOSS · INFOS · IINNFFOOSS
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Hans Kirchmeir ✞

Wildschütz Blumenthal und der
ganze Gau Aichach trauert um Hans
Kirchmeir.
Da "Zangl", wie er vielen bekannt ist,
ist ganz plötzlich am Samstag den
30. Januar 2010 verstorben.
Er war bei den Wildschützen aus
Blumenthal lange in der Vorstand-
schaft tätig, auch kurze Zeit als
Schützenmeister, und lange Zeit als
Schrifführer. Er war Ehrenmitglied
bei den Wildschützen und im Gau
Aichach, wo er zusammen mit Willi
Hanika an der Spitze fungierte. Übe-
rall war der "Zangl Hans" wegen sei-
ner Geselligkeit, seinem Wissen,
seiner Hilfsbereitschaft und seiner
Redegewandheit gern gesehen. Wir
werden ihn sehr vermissen und ihn
in dankbarer Erinnerung behalten.

Wildschütz Blumenthal

Mo, Di, Fr: 15.00–19.00 Uhr · Mi: 16.30–19.00 Uhr
Do: 16.30–20.00 Uhr · Sa: 9.00–14.00 Uhr

FWB 700 Alu Evolution
nur € 1168,–
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Vereinigte Oberbernbach

Weihnachtsfeier und Königs-Proklamation

Erster Schützenmeister Anton Heinrich
begrüßte die anwesenden Mitglieder
des Vereins recht herzlich zur Weih-
nachtsfeier. Der besinnliche Teil wurde
von der Schützenjugend musikalisch
gestaltet, die Mittlerweile zu einer klei-
nen Musikkapelle mit 9 Musikern ange-
wachsen ist. Einstudiert wurden die
Musikstücke von Agi Rebenyi. Zwei
Weihnachtsgeschichten, vorgetragen
von Matthias Wachinger stimmten auf
das bevorstehende Weihnachtsfest ein.
Nach dem gemeinsamen Essen stand
die Proklamation der neuen Schüt-
zenkönige für das Jahr 2010 auf dem
Programm.
In der Jugendklasse löste Kerstin Weiß
den Vorjahreskönig Julian Seitz ab. Mit
einem 30,0 T. setzte sie sich an die Spit-

ze, gefolgt von Kilian Heinrich mit einem
72,9 T. Den dritten Platz belegte Theresa
Beck mit einem 89,1 T.
In der Jugendklasse gab es für die er-
sten drei Pokale sowie je einen Kino-
gutschein zu gewinnen. König bei den
Luftgewehrschützen wurde Anton
Heinrich mit einem 22,0 T. Ihm folgten
Michael Hofberger mit einem 28,5 T.
und der Vorjahreskönig Stefan Gold-
stein mit einem 38,1 T. König in der Dis-
ziplin Luftpistole wurde mit einem 65,6
T. Klaus Hörmann. Zweiter wurde der
Vorjahreskönig Karl Beck mit einem
69,8 T. Die Könige in den Disziplinen LG
und LP bekamen einen Glaspokal über-
reicht. Des Weiteren bekamen die drei
erstplazierten ein schönes Stück Geräu-
chertes mit nach Hause.

Wurden bei der Generalversammlung ausgezeichnet. Von links: 1. Schützenmeister Hel-
mut Aidelsburger, Manfred Martin (40 Jahre Mitglied), Bianca Schalk (Gau Gold und Ein-
zelsiegerin Rundenwettkämpfe E-Klasse), Lisa Glas (Gaumeisterin LP-Damenklasse), 1.
Gauschützenmeister Franz Achter, Franz Wörle (Gau Gold), Walter Ernst (25 Jahre Mit-
glied), Julia Wörle (Gaumeisterin LP-Junioren A), Jakob Sporrer Verdienstnadel Grün),
Jakob Huber (Verdienstnadel Grün) und Sebastian Schlatterer (Protektoratsabzeichen).

Nach längerer Zeit gab es gleich 2 Schützenscheiben anläßlich des 70. Geburtstages von
Anni und Johann Ernst auszuschießen. Die Scheibe von Anni Ernst gewann Johann Ernst
jun, und die Scheibe von Hans Ernst sen. gewann Sandra Brummer.

Wildschützen Blumenthal

Feiern 100jähriges Bestehen
Vom 28. bis 30 Mai 2010 werden die
Wildschützen ihr 100jähriges Grün-
dungsjubiläum in Blumenthal feiern.
Im Herbst wurden bei den Wildschützen
die Jahres und Vereinsmeister ermittelt.
Vereinsmeister in der Altersklasse Jo-
hann Ernst jun. (368), vor Johann Lutz
(367), Josef Baumgartner (365), Peter
Hartl (364)Manfred Schormair (359).
Damenklasse Sandra Brummer (3654)
vor Petra Bürgmair (349). Senioren-
klasse Erich Eibl (283). Luftpistole Erich
Eibl (346 vor Josef Baumgartner (324).
Fast die selben Personen entschieden
auch die Jahresmeisterschaft für sich:
Schützenklasse Manfred Landsberger
175,6 Ringe, Altersklasse Johann Ernst
jun. 189,9, Johann Lutz 184,4 Manfred
Schormair 181,2 und Josef Baumgart-
ner 168,6. Damen: Sandra Brummer
176,7 und Petra Bürgmair 174,2.  Seni-
oren Erich Eibl 143,1 und LP Erich Eibl
172,9 und Josef Baumgartner 171 R.
Beim 3. Ganserl-Schießen, wo der
Hauptpreis eine (nicht mehr lebende)
Gans ist hatte Johann Lutz die Nase
vorn. Als Trostpreis gab es für alle Teil-
nehmer gebackene Gänse.
Das Pokalschießen von 2009 gewann
LG: Johann Lutz, vor Markus Kirchmeir,

Petra Bürgmair und Angelika Schor-
mair. Bei der Luftpistole gewann Erich
Eibl vor Josef Baumgartner und Tho-
mas Obeser. 
2009 war das Patenschießen der Schüt-
zenvereine Blumenthal, Ecknach und
Unterschneitbach in Unterschneitbach.
Leider gab es außer den beiden besten
Einzelschützen mit Johann Ernst jun.
Und Johann Lutz nicht viel zu holen.
Blumenthal wurde Letzter, 2. Unter-
schneitbach und Sieger Ecknach.
2009 war die Weihnachtsfeier der
Blumenthaler Schützen im Schloss-Re-
staurant in Blumenthal und diesmal gab
es mit dem Besuch des Nikolauses eine
Besonderheit.           Angelika Schormair

Schützenlust Klingen

Mit der Generalversammlung endete
das Vereinsjahr am 13.12. 57 Mitglieder
konnte 1. Schützenmeister Helmut Ai-
delsburger im Bürgerhaus dazu be-
grüßen. Über die sportlichen Aktivitäten
der Schützenklasse informierte 1.
Sportleiterin Cornelia Aidelsburger.
Nach der Vorrunde der Rundenwett-
kämpfe liegen die 2. Mannschaft, die 4.
Mannschaft und die Luftpistolenmann-
schaft jeweils an der Spitze. Die anderen
Mannschaften rangieren auf den hinte-
ren Plätzen. Beim Gauältestenschießen

siegte Ludwig Glas in der Ringwertung.
Bei der Teilerwertung wurde er Zweiter.
Wintermeister wurde Mathias Kneißl.
Bei den Luftpistolenschützen sicherte
sich Lisa Glas den Titel. Den Kombicup
gewann Erich Eibl. Das Er-und-Sie-
Schießen gewannen Mathias Kneißl und
Steffi Gottschalk. Es folgten noch wei-
tere Berichte von Wettkämpfen und ver-
einsinternen Schießen. Schriftführer
Rupert Altmann berichtete über die Teil-
nahme an der Fahnenweihe in Edenried
und von weiteren Veranstaltungen. 1.
Gauschützenmeister Franz Achter
sprach in seinem Grußwort unter ande-
rem von dem Vergleich, ein Verein ist
wie eine Familie. „Es geht nur miteinan-
der“. Bei Schützenlust Klingen klappt
dies hervorragend. An so einem Tag
wird das sportliche, gesellschaftliche
und traditionelle Geschen vorgebracht.
Danach nahm er einige Ehrungen vor.
Gau Silber erhielt Lisa Glas. Gau Gold
gab es für Bianca Schalk und Franz Wör-
le. Die Verdienstnadel in Grün bekamen
Jakob Huber und Jakob Sporrer über-
reicht. Mit dem Protektoratsabzeichen
wurde Sebastian Schlatterer ausge-
zeichnet. Für langjährige Mitgliedschaft
beim Verein bzw. BSSB wurden ausge-
zeichnet: 40 Jahre: Manfred Martin und
Josef Kneißl, 25 Jahre: Jürgen Blank,
Walter Ernst, Willi Meitinger, Thomas
Meitinger und Josef Reiner. Auszeich-
nungen vom Gauehrungsabend wurden
nachgereicht: Gaumeisterin LP-Damen
Lisa Glas, Gaumeisterin LP-Junioren A
Julia Wörle und RWK-Einzelsiegerin E-
Klasse Bianca Schalk.

Rudi Neusiedl
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MB Verlagsdruck · M. Ballas · SOB · Tel. 08252 / 89160
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Jägerblut Inchenhofen

von links: 2. Gauschützenmeister Gerhard Lunglmeier, Anton Heinrich, Alexander Hicker, Meinrad Hundseder, Rosi Märdauer, Peter
Christl, Schützenkönigin Bettina Müller. Mike Couball, Ralf Peschl, Jugendschützenkönig Andreas Bergmeier, Konrad Straßmeir, Jo-
sef Sterl und erster Schützenmeister Rupert Peter.

Mit einer besinnlichen Weihnachtsfeier
und Bekanntgabe der neuen Schüt-
zenkönige kamen die Jägerblutschüt-
zen im Schützenheim Inchenhofen zu
Ihrem alljährlichen Jahresabschluss
zusammen. Zur Eröffnung wurde vom
ersten Schützenmeister Rupert Peter
besonders Gerhard Lunglmeier, zwei-
ten Gauschützenmeister begrüßt. Der
anschließend besinnliche Teil der Feier
wurde umrahmt von Gabi Märdauer mit
ihrer Musikgruppe und Gabi Müller mit
Ihrem Vorleseteam. Im Anschluss an
das gemeinsame Essen wurden
langjährige Mitglieder geehrt. Im Na-
men des Bayerischen Sportschützen-
bunds wurden vom zweiten Gauschüt-
zenmeister folgende Mitglieder geehrt:
Josef Hundseder jun. und Werner
Jaksch für 25 Jahre und Rupert Peter
für 40 Jahre Mitgliedschaft im BSSB.
Gau Gold gab es für Rosi Märdauer.
Bei den vereinsinternen Ehrungen er-
hielt Alexander Hicker für 3 Jahre Mit-
gliedschaft eine Urkunde vom ersten
Schützenmeister Rupert Peter. Für die
Vereinstreue von 15 Jahre erhielten fol-
gende Mitglieder eine Vereinsnadel: Ru-
pert Heinrich, Bettina Müller, Tobias
Müller, Ralf Peschl, Roland Peter, Kon-
rad Straßmeir und Andreas Wittkopf.
Auf 30 Jahre Vereinsmitgliedschaft und
somit ebenfalls eine Ehrung mit Ver-
einsnadel hat es Mike Couball, Johan-
nes Frohnwieser, Sabine Schweizer und
Josef Sterl heuer gebracht. Meinrad
Hundseder wurde für seine 50 jährige
Vereinszugehörigkeit mit einem gra-
vierten Silbertaler geehrt.
Gespannt warteten die zahlreichen Gä-
ste darauf, wer im Jahr 2010 Schüt-
zenkönig werden wird. 25 Schützen ha-
ben sich am Wettkampf beteiligt, 810

Schuss wurden dafür abgeschossen.
Schützenkönigin für das Jahr 2010 ist
Bettina Müller mit einem 25,32 Teiler,
gefolgt vom Vizekönig Peter Christl
(32,53). Den dritten Platz sicherte sich
Georg Glogger mit einem 46,59 Teiler.
Vierter Platz ging an Martin Müller
(49,85), gefolgt von Anton Gutmann
(76,22). Die Schützenkette wurde der
Königin vom Vorjahreskönig Herbert
Müller überreicht.
Jugendschützenkönig 2010 wurde
Andreas Bergmeier (66,47), als Ju-
gend-Vize qualifizierte sich Anton Hein-
rich (72,54). Dritter wurde Patrick
Walch (85,43). Eine Königsnadel, eine
Urkunde, sowie ein Geldgeschenk wur-
den vom Schützenmeister Rupert Peter
den neuen Königen überreicht.
Dank ging an alle Personen die bei dem
guten Gelingen der Weihnachtsfeier
mitgewirkt haben. Auch erster Bürger-
meister Karl Metzger hielt noch absch-
ließende Worte zum Abend.
Kommende Termine stehen auch schon
fest: Packerlschiessen ist am 08.01.10. 
Der Schützenball findet am 23.01.10,
die Jahreshauptversammlung am
15.01.10 und das Sebastianischiessen
am 29.01.10 statt.

Herbstmeister 2009
Am 13.11.09 startete bei den Jägerblut-
schützen Inchenhofen das alljährliche
Anfangsschießen. Grund ihren Herbst-
meister zu feiern hatten dieses Jahr
gleich zwei Mannschaften des Vereins.
Gewinner des Vorrundenwettkampfes
wurden die vierte Mannschaft in der
Gruppe G 1 mit 8:2 P. und 5147 R. und
die dritte Mannschaft der Gruppe E 1 mit
10:0 P. und 5275 R.

Burgsch. Unterwittelsbach

Im Rahmen der Jahresversammlung er-
folgte wie gewohnt die Proklamation der
Schützenkönige der Burgschützen. An
den 4 Schießabenden schossen 29
Schützen und Jungschützen um den
Königstitel. Bei der Jugend blieb der Ti-
tel in der Familie Hell.
Vorjahressieger Benedikt Hell konnte
seinem Bruder Christian die Schützen-
kette überreichen. Er siegte mit einem
47,4 T. knapp vor Florian Greppmair
(48,3 T.) und Michael Obermair (55,4 T).
In der Schützenklasse sicherte sich Vor-
jahresvize Michael Bengeser erstmals

Von links: Gewinner des Anfangsschießen
Günther Labitsch und Schützenmeister
Johann Sigllechner.

den Königstitel mit einem 2,9 T. Die
Schützenkette wurde im feierlich von
noch amtierenden Schützenkönig und
Nachbarn Maximilian Neumaier über-
geben. Die weiteren Plazierungen: 2.
Bernhard Regau (9,1 T), 3. Heiko Mehl-
horn (21,6 T.), 4. Markus Bengeser
(30,1 T.).
Das traditionelle Anfangsschießen der
Burgschützen, ausgeschossen an zwei
Schießabenden gewann Günther La-
bitsch mit einem 11,4 T. vor Sebastian
Greppmair (22,8 T.) und Michael Hei-
lander jun. (25,5 T.). Beim gut besuch-
ten Weihnachtsschießen organisiert
von Sportleiter Günther Labitsch konn-
ten sich die Schützen, und als erster
Theo Hell jun. verschiedene Preise aus-
suchen.

Vereinigte Kühbach

Schützenmeister Alois Koller
zweifacher Schützenkönig
(möd) Schützenmeister Alois Koller von
den Vereinigten Schützen Kühbach ist
der neue Doppel-Schützenkönig bei sei-
nem Verein. Sowohl mit dem Luftge-
wehr wie auch mit der Pistole ließ Kol-
ler die Konkurrenz hinter sich und holte
sich die Königswürde. Bei der Jugend,
Disziplin aufgelegt, wurde Tim Koppold
der König, beim freihändigen Schießen
Magnus Haberl. 
Das waren die Höhepunkte bei der erst-
malig gemeinsam ausgetragenen Weih-
nachtsfeier der Kühbacher Schützen im
„Peterhof“, wo SM Alois Koller die zahl-
reichen Mitglieder aus den ehemaligen
Abteilungen der Schützengesellschaft,
der Alpenrose und der Einigkeit will-
kommen hieß. Im vollbesetzten Saal
konnte jeder Schütze mit drei Schuss an
diesem Abend sein Glück versuchen.
Und nachdem der letzte Schuss gefal-

len war und die Könige ausgewertet wa-
ren, wurde es feierlich im „Peterhof-
Saal“. Den besinnlichen Teil des Abends
gestalteten die Huber-Brüder Josef,
Norbert und Wolfgang Huber. Außer-
dem wurden gemeinsam Weihnachts-
lieder gesungen. Anschließend wurden
auch die Sieger beim Damenschießen
bekannt geben. Es gewann Luise Tilt-
scher vor Andrea Plöckl und Tanja Ai-
delsburger. Eine von SM Alois Koller ge-
stiftete Schützenscheibe gewann Peter
Karl. Eine besondere Auszeichnung er-
hielten Willi Knöferl und Xaver Dafel-
mair, Schützenmeister Koller ernannte
die beiden verdienten Funktionäre an
diesem Abend zu Ehrenmitgliedern. Bei
einer heiteren Christbaumversteige-
rung konnte Versteigerer Markus Fritz
die Vereinskasse erheblich auffüllen. Zu
guter letzt wurde noch ein Geräuchertes
geschätzt, und Christian Schalter lag
am nähesten und konnte das gute Stück
mit nach Hause nehmen.

Josef Mörtl

Der neue Doppel-Schützenkönig bei den Kühbacher Vereinigten Schützen wurde Schüt-
zenmeister Alois Koller (hinten links), neben ihm Luise Tiltscher (Gewinnerin des Da-
menschießens) und 2. Schützenmeister Hans Hörmann. Vorne im Bild Peter Karl (links)
und Jugendschützenkönig Tim Koppold.                                                             Fotos: Mörtl
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Aktuelle Gaurunde
Hervorragende Ergebnisse konnten in
der aktuellen Gaurunde erzielt werden. 
Erstmalig verstärkt wurde die erste
Mannschaft durch Sandra Mohr. Mit
10:0 P. liegt man momentan auf dem er-
sten Platz der Gauliga, Gruppe II.
Dabei belegt Sandra Mohr in der Einzel-
wertung mit einem hervorragenden
Schnitt von 378,8 R. den zweiten Platz.
Vierter mit einem Schnitt von 373,0 R.
ist Helmut Brand. Abgerundet wird das
tolle Mannschaftsergebnis durch And-
reas Schallmair mit einem Schnitt von
372,0 R. Er liegt auf dem sechsten Platz
in der Einzelwertung. Die zweite Mann-
schaft erkämpfte sich mit 4:6 P. den 5.
Platz in der A-Klasse, Gruppe II. Best-
schütze war hier Michael Ruf jun. mit ei-
nem Schnitt von 366,0 R. Er lag auf dem
7.Platz der Einzelwertung. Mit 6:4 P.
liegt die Dritte auf dem 3. Platz in der E-
Klasse Gruppe II. Bester war hier Jo-
hannes Michl mit einem Schnitt von
267,5 R. Er belegt den vierten Platz. 
Die vierte Mannschaft liegt mit 8:2 P. auf
dem 2. Platz der I-Klasse, Gruppe II. Auf
dem zweiten Platz der Einzelwertung lie-
gen ringgleich Markus Hörmann und
Roland Kränzle mit einem Schnitt von
256,2 R.
Recht erfolgreich ist auch die erste Luft-
pistolenmannschaft. Sie liegt mit 7:3 P.
auf dem 2. Platz in der Gauliga. Bester
war hier Johannes Nawrath mit 365,4 R.
Er liegt auf dem 2. Platz. Recht düster
sieht es für die Zweite aus. Sie liegt auf
dem 5. Platz der A-Klasse. Bester mit ei-
nem Schnitt wurde Reiner Braun. Er lag
mit seinen 350,2 R. auf dem 8. Platz.

Gaumeisterschaft Luftpistole am
08.11.09 in Walchshofen
In der Altersklasse belegte Andreas
Schallmair mit 357 R. den 5. Platz. Frank
Weinhardt folgte knapp dahinter mit
356 R. Er lag am Ende auf dem 7. Platz.
Bei den Senioren B konnte Hans Na-
wrath mit 368 R. am Ende den ersten
Platz erzielen. In der Mannschaftswer-
tung kamen diese Schützen mit 1081 R.
auf den 1. Platz.

Ältestenschießen am 14.11.09 in
Todtenweis
Mit Hans Brugger und Irene Rung nah-
men zwei Schützen am Ältesten-
schießen in Todtenweis teil. Mit 170 R.
erzielte Hans Brugger einen 6. Platz. Bei
den Damen konnte sich Irene Rung mit
97 P. ebenfalls den 6. Platz erkämpfen.

Landkreis-Königsschießen
in Harthausen
Drei Schützenkönige der Kgl. Priv. Feu-
erschützen nahmen daran teil. Dabei
konnte Helmut Brand mit einem 51,4-T.
den sechsten Platz erzielen. Jungschüt-
ze Markus Hörmann belegte mit einem
64,6-T. den 12. Platz. Den 50. Platz be-
legte Josef Böck.

Nikolausschießen
Gut besucht war das Nikolausschießen
der Königlichen. Insgesamt nahmen
dabei 30 Schützen teil. Geschossen
wurde freihändig und aufgelegt. Jeder
Schützen musste 30 Schuss abgeben,
wobei die beste Serie nach Zehntelwer-
tung gewertet wurde. Beim Aufgelegt
Schiessen nahmen 4 Schützen teil. Sie-
ger wurde Horst Willfahrt mit 105,6 R.
vor Johannes Brugger mit 98,7 R. und
Martin Schormair der 98,1 R. erzielte.

In der Disziplin freihändig konnte And-
reas Schallmair mit 100,2 R. den ersten
Platz erzielen. Zweiter wurde Helmut
Brand mit 99,8 R. Den dritten Platz er-
zielte Reiner Braun mit 97,9 R.

Weihnachtsschießen
Obwohl man eine gute Teilnehmerzahlt
hatte (41 Schützen nahmen daran teil),
haben doch viele aktive Mannschafts-
schützen nicht daran teilgenommen.
Gewertet wurde  nach Blattl-/Ringwer-
tung (Zehntel). Das Weihnachts-
schießen konnte dabei Daniel Arenz mit
einem 25,0-T. für sich entscheiden.
Zweite wurde Sandra Mohr mit 51,3 R.
gefolgt von Antonia Arenz mit einem
25,2-T. Beim Aufgelegt-Schießen wur-
de Horst Willfahrt mit einem 11,0-T. Er-
ster, Zweiter wurde Bruno Rehle mit
50,5 R. gefolgt von Irmi Reithmeier mit
einem 22,1-T.
Bei den nichtaktiven Schützinnen wur-
de Heidi Schallmair mit 51,6 R. Erste vor 
Roswitha Brand (49,3-R.) und Marian-
ne Rehle mit 46,2 R.

Die Schützenkönige für 2010
Schützenklasse: Antonia Arenz mit ei-
nem 21,0 T.; Altersklasse: Franz Marb
mit einem 41,4-T.; Luftpistole: Ingeborg
Gaumert mit einem 108,5-T.; Jugend:
Felix Bohn mit einem 93,2-T.

Jahresblattl-Wertung für 2009
Bei der Weihnachtsfeier wurden auch
die besten Blattl-Schützen des vergan-
genen Jahres belohnt. Dabei kam das
beste im Training geschossene Blattl in
die Wertung. Sandra Mohr hieß der Sie-
ger in 2009. Mit einem 2,8-T. wurde sie
am Ende Erster. Zweiter wurde Horst
Willfahrt mit einem 3,2-T. Dritter wurde
Daniel Arenz mit einem 4,0-Teiler.

Jahresblattl-Wertung für 2008
Nachzureichen ist noch die Blattl-Wer-
tung für 2008. Hier erzielte Rudolf van
Tricht mit einem 1,7-T. den ersten Platz.
Zweiter wurde Daniel Arenz mit einem
1,9-T. Dritter wurde Roland Kränzle mit
einem 3,0-T.                            Text Brand

Kgl. priv. FSG Aichach

Schützenkönig-Proklamation
Im festlich geschmückten Schützen-
heim feierte die Kgl. priv. Feuerschüt-
zengesellschaft Aichach Weihnachten.
Der besinnliche Teil das Weihnachtfe-
stes wurde musikalisch durch die Aich-
acher Sait`nmusi umrahmt. Eh-
renschützenmeister Bruno Rehle und
Johann Reithmeier lasen mal lustige,
mal besinnliche weihnachtlichte Ge-
schichten. Nach dem die Gäste sich
beim Abendessen gestärkt hatten, wur-
den anschließend die Schützenkönige
2010 proklamiert und alle Teilnehmer
des Weihnachtsschießen geehrt.
Jugend-Schützenkönig 2010 wurde
Felix Bohn mit einem 93,2 Teiler.
Königin in der Schützenklasse wurde
Arenz Antonia mit einem 21,0 Teiler und
in der Altersklasse Franz Marb mit ei-
nem 41,4 Teiler.
In der Disziplin Luftpistole wurde Inge-
borg Gaumert mit einem 108,5 Teiler
Schützenkönigin 2010.
Weihnachtsschießen-Sieger in der
Schützenklasse kamen auf Platz 1.
Arenz Daniel mit einem 25,0 Teiler, 2.
Mohr Sandra mit 51,3 Ringen, 3. Arenz
Antonia mit einem 25,2 Teiler. 4. Rudolf
van Tricht mit 51 Ringen und 5. Brand

Helmut mit einem 31,0 Teiler.
Beim Weihnachtsschießen aufgelegt
kamen auf Platz 1. Horst Willfahrt mit ei-
nem 11,0 Teiler, 2. Bruno Rehle mit 50,5
Ringen und 3. Irmi Reithmeier mit ei-
nem 22,1 Teiler.
Alle 30 Teilnehmer des Weihnachts-
schießens erhielten Geschenke.
Im Laufe des Abends gab es wie jedes
Jahr eine Versteigerung von vielen
wohlschmeckenden Spezialitäten. Die
eingenommene stolze Summe von über
600 Euro wird für Jugendarbeit ver-
wendet.

Griesbacht. Untergriesbach

Anfang Juli wurde ein Jubiläums-
schießen bei den Burgfalken abgehalten
an dem wir teilnehmen durften. Für den
25. Juli hatten sie die Griesbachtaler
dann zur 35 Jahrfeier nach Oberwittels-
bach geladen. Dieser Einladung kamen
wir natürlich sehr gerne nach. Im Rah-
men der Feier wurde neben den Rück-
blicken auf die bisherige Vereinsge-
schichte durch die unterschiedlichen
Redner auch die Preisverleihung des
Jubiläumsschießens vorgenommen.
Unser Gidi Hans dankte den Burgschüt-
zen und Manfred Ruf für die Einladung
der man gerne gefolgt war. Gemeinsam
wurde das Jubiläum der Burgfalken ge-
feiert.
Die Vorrunde des RWKs verlief nicht
ganz nach dem Wunsch der Gries-
bachtaler Mannschaftsschützen. In der
B-Klasse Gruppe 2 ging die erste Mann-
schaft als Schlusslicht in die Winter-
pause. Die 2te schaffte es in der F-Klas-
se Gruppe 2 immerhin auf den 4ten Ta-
bellenplatz. Die Leistungen der beiden
Mannschaften ist in der Rückrunde si-
cher steigerungsfähig. In der Topten der
Einzelwertung konnte sich diesmal in
der B-Klasse Jürgen Zandtner mit ei-
nem Schnitt von 273,2 R. als 5ter ein-
tragen. In der F-Klasse schaffte es Mar-
kus Brandl mit 261,2 R. auf den 8ten
Platz, Markus Linke wurde mit einem

Schnitt von 258,6 zehnter. 
Einen besonderen Fahneneinsatz gab´s
am 3. Oktober, Jürgen Zandtner heira-
tete seine Beatrice. Die Vereinsfahne
durfte dabei natürlich auch nicht fehlen,
die Fahnenabordnung zog mit in die
Wallfahrtskirche St. Leonhard ein.
Beim Gauschützenball im Oktober war
man natürlich auch wieder vertreten,
dort führte König Jörg Seckler mit sei-
ner Miriam die Griesbachtaler stolz an. 
Neun Paare traten beim Er&Sie-
Schießen an die Stände. Wie auch
schon im letzten erzielten Tini Jung und
ihr Gidi Hans die meisten Punkte auf der
Glückscheibe, sie wurden erster. Der
Wanderpokal steht damit für ein weite-
res Jahr bei ihnen zuhause. In geselliger
Runde verbrachte man den Abend ge-
meinsam im Schützenheim der wie im-
mer eine der gemütlichsten Veranstal-
tungen des Jahres wurde.
Das Treffen des Wollfadens war beim
Nikolausschießen wieder angesagt, wie
immer eine spaßige Angelegenheit. Als
Belohnung gab es für alle eine prall ge-
füllte Nikolaustüte. Der letzte Faden
wurde dabei sogar mit einer Pistole be-
zwungen. 
Am 12. Dezember endete das Schüt-
zenjahr mit der Weihnachtsfeier. Dabei
gab es neben dem besinnlichen Teil
auch wieder das traditionelle Päckchen-
schießen. Zu späterer Stunde wurden
im feierlichen Rahmen dann auch noch
die Gewinner des Königsschießens be-
kannt gegeben. In der Schützenklasse
erzielte Erich Hang mit einem 21,9 T.
den besten Tiefschuss und wurde damit
Schützenkönig 2010. Den zweitbesten
Teiler und damit Gewinner der von
Seckler Jörg gestifteten Scheibe wurde
Markus Linke mit einem 50,7 T. Er ge-
wann damit erstmals eine Scheibe in
seiner Vereinszugehörigkeit. Jugend-
könig Michael Heinrich konnte mit ei-
nem 126,9 T. seinen Titel verteidigen,
zweite wurde bei der Jugend Gabriele
Marschall mit einem 172,8 T.

Jürgen Zandtner
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Hubertus Obergriesbach

Am 11.12.09 feierten die Hubertus-
schützen den Jahresabschluss im
Schützenheim. Nach dem gemeinsa-
men Essen wurden die Vereinsmeister
2010 bekannt gegeben. 
Die Jugendbetreuer Uli Ostermayr und
Thurner Josef gratulierten vorab dem
Sieger in der Schülerklasse LG Mayr Se-
bastian mit 153 R. vor Dominik Durner
mit 138 R. Vereinsmeister in der Ju-
gendklasse LP wurde Christian Durner

mit 314 R. vor Hering Timo mit 269 R.
Die Vereinsmeisterschaft in der Alters-
klasse LP ging an Männer Willi mit 358
R. In der Schützenklasse LG siegte
Männer Ulli  mit 364 R. vor Thurner And-
reas mit 352 R. und Zilse Max mit 350
R. Bei der Altersklasse LG setzte sich
Martin Bitzl mit 374 R. vor Hubert Zips
mit 359 R. und Thurner Peter mit 357 R.
durch.
In der neuen Disziplin LG aufgelegt sieg-
te Marienfeld Richard mit 332 R.

Hubert Zips, 3. Sportwart

Schützenmeisterin Rosi Männer links und Vize Willi Portenhauser rechts zeichneten die
Besten aus: 2vli Marienfeld Richard, Thurner Peter, Bitzl Martin, Zips Hubert, Zilse Max,
Männer Ulli und Männer Willi (nicht dabei ist Thurner Andreas).

Burgschützen Haunswies

Weihnachtsfeier abgesagt, statt-
dessen zur Schützenkönigin gekürt
Eigentlich war Angelika Higl am Freitag-
abend zu einer Weihnachtsfeier einge-
laden, doch diese wurde kurzfristig (mit
Hilfe Ihres Mannes und ihrer Schwe-
ster) abgesagt, denn sie mußte, was sie
natürlich noch nicht wußte, zur Schüt-
zengeneralversammlung kommen, da
sie überraschenderweise beim Königs-
schießen gewann. Die Freude war groß,
denn sie sicherte sich mit einem 32,7 T.
die Königswürde für das Jahr 2010. Vi-
zekönigin wurde Claudia Lindermeir mit
einem 41 T. vor Robert Eibel, der einen
44,1 T. hatte.
Mit einem ganz hervorragenden 3,3 T.
gewann in der Jugend zum ersten  mal
Johannes Wallner die Königsscheibe.
Zweiter wurde hier der Vorjahressieger
Matthias Bichler der einen 45,7 T. hatte,
und Dritter wurde Julian Rodowski mit
einem 60,3 T. 

Dieter Eckhard macht als Schützen-
meister zum Glück weiter
Bei der Generalversammlung der Seis-
senberger Burgschützen stand dieses
Jahr wieder einiges auf dem Programm.
Nach der Begrüßung und dem Totenge-
denken folgte der Jahresbericht der bei-
den Schriftführerinnen Monika Balleis
und Claudia Briese. Hier gab es vor al-
lem die geringe Beteiligung an den
Schießabenden zu beklagen. Ansch-
ließend folgte der Kassenbericht von
Agnes Gall. Die Kasse stimmte, dies be-
stätigten auch die Kassenprüfer Angeli-
ka Higl und Robert Eibel. Danach kam

die Königsproklamation (siehe eigener
Bericht).
Nun standen dieses Jahr auch die Neu-
wahlen der gesamten Vorstandschaft
auf dem Programm. Zum guten Glück
konnte unser 1. Schützenmeister Dieter
Eckhard, auch dank seiner Familie, wie-
der für dieses Amt gewonnen werden,
nachdem er es bereits zur Verfügung
gestellt hatte. Natürlich wurde er dank
seiner tollen Arbeit wieder einstimmig
zum 1. Schützenmeister gewählt. Wahl-
leiter Franz Wallner konnte auch bei den
folgenden Ämtern ein einstimmiges Er-
gebnis verkünden: 2. Vorstand: Alexan-
der Breumair, 1. Schriftführerin: Moni-
ka Balleis, 2. Schriftführerin: Claudia
Briese, 1. Kassiererin: Claudia Linder-
meir, 2. Kassiererin: Agnes Gall, 1.
Sport- und Gerätewart: Franz Balleis, 2.
Sport- und Gerätewart: Matthias Bich-
ler, 1. Jugendleiter: Alexander Schmid,
2. Jugendleiter: Alexander Breumair, 3.
Jugendleiter: Sebastian Muders, Da-
menleiterin: Margit Bleis, EDV-Refe-
rernt: Markus Bichler, Fahnenträger:
Michael Higl, Fahnenbegleiter: Alexan-
der Wanner, Robert Eibel, Mattihas
Bichler, Johannes Wallner, Rudi Na-
wrath, sen. Kassenprüfer sind nun Pe-
tra Wallner und Wolfgang Scharf. Dem
Ausschuß gehören folgende Mitglieder
an: Franz Wallner, Christian Lindermeir,
Petra Barl, Josef Engelschalk, jun., Ma-
ria Engelschalk, sen., Karl Hirschmann,
Lorenz Beck.
Da im Jahr 2010 das 50. Gründungsju-
biläum gefeiert wird, gab Festaus-
schußleiter Franz Wallner einen kleinen
Überblick über die bereits laufenden
Vorbereitungen.

Almenrausch Edenried

Abschlussfeier Fahnenweihe
Am 28.11.09 wurde im feierlichen Rah-
men der Abschluss des Festjahres ge-
feiert. Nach dem Dankgottesdienst tra-
fen sich die Edenrieder Schützen im Ge-
meinschaftshaus zum geselligen Teil
der Abschlussfeier. An diesem Abend
wurden auch die Könige für das Jahr

2010 proklamiert. Runde 50 Schützen
und Ehrengäste hatten sich dazu ver-
sammelt. Mit Sau vom Grill, köstlich zu-
bereitet von Ulrich Schwab, begann der
gemütliche Teil des Abends. Zuerst wur-
de durch MdB Eduard Oswald die von
ihm gestiftete Ehrenscheibe zum hun-
dertjährigen Bestehen des Vereins an
den Gewinner übergeben. Mit einem
100,8-Teiler kam unser Sportleiter Pe-
ter Weber der Vorgabe am Nächsten. 

Schützenkönige 2010
Beim diesjährigen Königsschießen be-
teiligten sich insgesamt über 30 Schüt-
zen. An die Spitze in der Schützenklas-
se setzte sich Maria Oswald mit einem
19-Teiler gefolgt von Andrea Escher. Bei
der Jugend bewies der bisherige Schüt-
zenkönig Timo Riemensperger sein
Können. Er wurde mit einem 21-Teiler
wieder Jungschützenkönig. Vizejung-
schützenkönig wurde Raphael Oswald.

Sportleiter Peter Weber (zweiter von links) gratulierten Eduard Oswald, MdB (2vr), Klaus
Habermann, Bürgermeister (li.) und Ignaz Oswald, Schützenmeister (re.) zum Gewinn
der Festscheibe. Gestiftet hatte uns diese Scheibe Eduard Oswald anlässlich der Fah-
nenweihe im Mai 2009.

Die wieder gewählte Vorstandschaft der Seissenberger Burgschützen Haunswies.

❉
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P a r t n e r  d e r  V e r e i n e

(Iru) Zur 25. Generalversammlung am
22. Januar 2010 konnte der 1. Schüt-
zenmeister Franz Marb zahlreiche Mit-
glieder begrüßen. Begrüßt wurden auch
der Sportreferent Raymund Aigner, der
2. Gauschützenmeister Gerhard Lungl-
meier, die Ehrenschützenmeister Bruno
Rehle und Martin Schormeier und die
Ehrenmitglieder Josef Gschwandner,
Michael Ruf sen., Ernst Koppold und
der 2. Schützenmeister Horst Willfahrt
sowie Hans Reithmeier als Mitglied und
1. Vorstand der Krieger- und Soldaten-
Kameradschaft Aichach.

Wie der 1. Schützenmeister berichtete,
war das Jahr 2009 ein schönes aber mit
viel Arbeit verbundenes Vereinsjahr. Die
Hauptaktivitäten des vergangenen Jah-
res waren die 595 Jahre Jubiläumsfei-
er, das alljährliche Stadtfest und die Mit-
telalterlichen Marktage. Wichtige Reno-
vierungsarbeiten waren, z.B. der Einbau
der neuen Akustikdecke, der neue An-
strich im Innenbereich und die Neuge-
staltung der Fassade. Insgesamt wurde
im Verein vieles bewegt und geschaf-
fen. Der Schützenmeister bedankte sich
für die gute Zusammenarbeit beim

Schützenmeisteramt, beim Vereinsaus-
schuss sowie bei allen Mitgliedern für
die Mitarbeit.
Nach dem Bericht des Schatzmeisters
Josef Böck konnte der Kassenprüfer
Wolfgang Gaumert eine ordnungs-
gemäße Kassenführung bestätigen.
Nach dem ausführlichen Bericht des
Sportleiters Helmut Brand und des Ju-
gendleiters Daniel Arenz wurde dem
Vorstand einstimmige Entlastung er-
teilt. Im Anschluss folgten die Neuwah-
len. In geheimer Wahl wurden der
1. Schützenmeister Franz Marb und der

Schatzmeister Josef Böck in ihren Äm-
tern bestätigt. Zum Sportleiter wurde
wieder Helmut Brand und als Jugend-
leiter Daniel Arenz und Sandra Mohr ge-
wählt. Die neuen Ausschussmitglieder
sind Bruno Rehle, Ernst Koppold, Frank
Weinhard, Jürgen Krass, Andreas
Schallmair und Peter Seitz. Ein weiterer
Höhepunkt waren die Ehrungen für ver-
diente Mitglieder. Inge Gaumert erhielt
die Gauehrennadel in Gold, Hans Brug-
ger BSSB Grün, Franz Marb BSSB Klein-
gold. Josef Gschwander wurde für 60-
jährige Mitgliedschaft ausgezeichnet.

v. links: Raymund Aigner, Gerhard Lunglmeier, Helmut Brand, Bruno Rehle, Frank Wein-
hard, Jürgen Krass, Ernst Koppold, Andreas Schallmair, Franz Marb, Josef Böck, vorne:
Daniel Arenz und Sandra Mohr.

v. links: Franz Marb, Gerhard Lunglmeier, Inge Gaumert, Hans Brugger, Josef Gschwan-
der und Horst Willfahrt.

Generalversammlung der Königlich Priviligierten FSG Aichach

Mauerbach: An der Gaumeisterschaft
mit der Traditionswaffe Zimmerstut-
zen des Sportschützengaues Aichach,
in Mauerbach, nahmen 38 Schützin-
nen und Schützen aus acht Vereinen (
20 in der Schützen-, fünf in der Da-
men- und neun in der Altersklasse,
auch vier Senioren beteiligten an die-
sem Traditionsschiessen. Erster
Gausportleiter Erich Eibl ist mit den
guten Leistungen, die bei dieser Mei-
sterschaft erzielt wurden, sehr zufrie-
den.
Alle 38 qualifizierten sich für die
"Oberbayerische Meisterschaft", lei-
der verzichten zehn Schützen und
zwei Schützinnen für ihren Start.
Gaumeister in der Schützenklasse
wurde mit 274 R., die auch das beste
Ergebnis dieser Meisterschaft waren,
Wolfgang Fritz von Gemütlichkeit
Todtenweis. Bei den Damen sicherte
sich den Titel, Bettina Penzes mit 270
R. von Grüne Eiche Schönbach, in der
Altersklasse wurde Fritz Dreyer, von
den Vereinigten Schützen Kühbach,
mit 272 R. Gaumeister und bei den Se-
nioren verteidigte Michael Fottner von
den Jägerblut Schützen aus Inchenh-
ofen mit 261 R. seinen Titel vom Vor-
jahr. Mannschaftsmeister in der
Schützenklasse wurde mit 795 R.
Gemütlichkeit Todtenweis und in der

Altersklasse Wildschütz Blumenthal
mit 777 R. 
Die Ergebnisse im einzelnen: Schüt-
zenklasse, 1. Wolfgang Fritz, Todten-
weis (274), 2. Johann Kreitmair,
(266), 3. Alexander Schmaus
(365/91) beide Mauerbach, 4. And-
reas Sauer, Todtenweis (265/85), 5.
Alexander Spengler, Mauerbach
(263). Mannschaften: 1. Todtenweis
(795), 2. Mauerbach 1 (788), 3. Mau-
erbach 2 (779), 4. Rehling (759), 5.
Edenried (751), 6. Blumenthal (737).
Damenklasse: 1. Bettina Penzes
(270), 2. Angela Schlögl (263) beide
Schönbach, 3. Martina Grodl (256), 4.
Cornelia Stegmair (240) beide Mauer-
bach und in der Qualifikation schoss
Maria Heigemeir, Schönbach 264 Rin-
ge. Altersklasse: 1. Fritz Dreyer, VS
Kühbach (272), 2. Leonhard Hundse-
der, Inchenhofen (268), 3. Johann
Ernst j, Blumenthal (265), 4. Maximi-
lian Mair, Mauerbach (262), 5. Peter
Hartl, Blumenthal (258). Mannschaf-
ten: 1. Blumenthal (777/260), 2. In-
chenhofen (777/248). Seniorenklas-
se: 1. Michael Fottner (261), 2. Georg
Märdauer (248) beide Inchenhofen, 3.
Erich Eibl, Blumenthal (236), 4. Georg
Kreitmayr, Edenried (208).

Erich Eibl, 1. GSL

Gaumeisterschaft mit dem Zimmerstutzen –
Wolfgang Fritz, Gaumeister
38 Schützen und Schützinnen aus acht Vereinen beteiligten sich
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MB VERLAGSDRUCK · M. Ballas
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Wildmoos Mauerbach

Rundenwettkampf
Die Wildmoosschützen Mauerbach er-
zielten in der RWK-Vorrunde 09/10
recht gute Ergebnisse und so konnten
sich heuer zwei Mannschaften im vor-
deren Teil der Tabellen platzieren. Die er-
ste Mannschaft (Bestschütze Alexander
Schmaus 385,75 R.) belegt mit 2:6 P.
und 6003 R. den 5. Platz in der Gauober-
liga A. Schmaus erzielte mit 389 R. wie-
der einmal ein herausragendes Einzel-
ergebnis. Die Zweite (Bestschütze Max
Mair 375,33 R.) belegt mit 2:6 P. und
5888 R. den 5. Platz in der Gauliga 2 und
kämpft gegen den Abstieg in dieser
Klasse. Die 3. Mannschaft (Bestschütze
Jungschütze Andreas Fürst 272,50 R.)
startete normal in die Saison und es
reichte in der B-Klasse 2 mit 4291 R.
und 4 4 P. zum 2. Platz. Die Vierte (Best-
schützin Conny Stegmair 270,20 R.) be-
legt mit 6:2 P. sowie 4225 R. überra-
schend, zwei Jahre nach ihrem Auf-
stieg, auf dem 1. Platz in der E-Klasse 2
und kämpft um den Aufstieg in die D-
Klasse. Die 5. Mannschaft mit zwei
Jungschützen (Mannschaftsbester Si-
mon Paulus mit 256,80 R.) erreichte mit
4091 R. (bestes Ringergebnis der Klas-
se) und ausgeglichenen 4:4 P. einen
guten 3. Platz. Die Vorstandschaft der
„Wildmoosschützen“ hofft, dass alle
Mannschaften ihre, für die Rückrunde
gesteckten Ziele, sicher erreichen kön-
nen.

Vereinsinterne Schießen
Im vergangenen Herbst 2009 fanden
drei vereinsinterne Schießveranstaltun-
gen statt. Zuerst als Höhepunkt das Kö-
nigsschießen 09/10 wurde an drei
Schießtagen im November durchgezo-
gen und am 4.12. die neuen Könige pro-
klamiert. Am Königsschießen beteilig-
ten sich insgesamt 27 Schützinnen und
Schützen und zum ersten Mal in der Ver-
einsgeschichte mit 14 Jungschützen
mehr jugendliche Schützen, als Schüt-
zen der Schützenklasse. Neuer Schüt-
zenkönig der Schützenklasse wurde Pe-
ter Schwaiger aus Obermauerbach und
neuer Jungschützenkönig Michael
Schmaus aus Untermauerbach. Die
Platzierungen waren im Einzelnen:
Schützenklasse: 1. Peter Schwaiger
(28,2 T.), 2. Hans Kreitmair sen. (30,2),
3. Max Mair (34,6), 4. Martin Lutz
(56,7), 5. Markus Schwaiger (59,1); Ju-
gend: 1. Michael Schmaus (25,6 T.), 2.
Stefan Fürst (37,1), 3. Johannes
Schwaiger (58,5), 4. Matthias Paulus

(59,2), 5. Anna Bichlmair (60,1)  6. Si-
mon Paulus (65,6), 7. Matthias Schwai-
ger (92,4), 8. Andreas Fürst (102,5), 9.
Bernhard Schwaiger (129,0), 10. Elena
Ettner (144,2). Es folgten die Geburts-
tagsscheibe 60. von Josef Leopold
(ausgeschossen auf einen 60 T.)– Sie-
ger Johannes Schwaiger mit einem
60,3 T. und die Gedächtnisscheibe für
Klaus von der Marck, die Edi Grodl mit
einem 23,6 T. gewonnen hat.
Das Jahr 2010 begann wie immer am 5.
Januar mit dem traditionellen Schüt-
zenball im Saal des Gemeinschaftshau-
ses Mauerbach. Nach dem Einzug der
Königspaare und der Schützenpaare
begrüßte der 2.SM Hans Kreitmair recht
herzlich die Anwesenden aus Mauer-
bach und erfreulich, zum zweiten Mal,
viele Gäste aus dem Nachbardorf Thal-
hausen. Er stellte die Könige aus Mau-
erbach mit Ihren „Lieseln“ den Ballbe-
suchern vor.
Die Vorstandschaft bedankt sich bei al-
len Mitgliedern und Mauerbachern, wel-
che die angebotenen Vereinstermine
entweder aktiv wahrgenommen oder
auch nur besucht haben, recht herzlich
und hofft auch in Zukunft möglichst Vie-
le begrüßen zu können.

Schießen & Meisterschaften im Gau
Die Mauerbacher Schützen haben sich
auch an Meisterschaften im Gau
Aichach beteiligt und erzielten folgende
Ergebnisse: Gaumeisterschaft Zimmer-
stutzen 2010 – Es konnten diesmal nur
zwei Vize-Gaumeistertitel erreicht wer-
den. Mannschaft SK I (2. Platz) mit 788
R., Mannschaft SK II (3. Platz) mit 779
R.,  Einzel SK: 2. (Vizemeister) Hans
Kreitmair jun. 266 R., 3. Alexander
Schmaus (265), 5. Alexander Spengler
(263), Einzel Damen: 3. Martina Grodl
(256), 4. Conny Stegmair (240). Gau-
meisterschaft Armbrust 2010 – 1. Platz
und damit Gaumeister in der Altersklas-
se Werner Obermeier mit 373 R.

Josef Leopold Geburtstagsscheibe (60.)
und Johannes Schwaiger (Gewinner).

Burgf. Oberwittelsbach

Im Sommer feierten die Burgfalken im
kleinen Rahmen ihr 35-jähriges Ver-
einsjubiläum. Eingeladen waren die
zwei Patenvereine Griesbachthaler Un-
tergriesbach und die Burgschützen Un-
terwittelsbach. An drei Abenden hatte
man um Ringe und Blatt’l gekämpft. Am
Festabend gab 1. SM Manfred Ruf vor
zahlreichen Ehrengästen die Ergebnis-
se bekannt. Dabei belegte die Heim-
mannschaft den 1. Platz. Vereinsintern
wurde noch eine Jubiläumsscheibe
ausgeschossen. Stifter war Ehren-
schützenmeister Josef Huber, er konn-
te sie dem Gewinner Manfred Ruf, un-
serem Rekordschützenkönig, überrei-
chen.
Am RWK nehmen fünf Mannschaften
teil. In der Tabelle glänzen nur die 1te
und die 3te Mannschaft mit Spitzen-
plätzen. Alle anderen tummeln sich im
Mittelfeld. Beim Damenschießen
schnitten unsere Juniorinnen hervorra-
gend ab. Pia Held, Sandra Ruf und So-
fie Held erkämpften sich als Mannschaft
den ersten Platz. Einen ersten Platz er-
rang auch die LP-Mannschaft bei der
Gaumeisterschaft 2010. Jakob Ruf (2.),
Wolfgang Silber (3.) und Michael Trinkl
(9.) erzielten zusammen 1073 Ringe.
Diese reichen allerdings nicht für die Be-
zirksmeisterschaft in Hochbrück. 

Zwischendurch fuhr man nach Inchen-
hofen, um den 60. Geburtstag von 1.
Bgm. Karl Metzger zu feiern. Er ist
schon seit den Anfangsjahren unseres
Vereins bei uns Mitglied. Die ausgelob-
te Geburtstagsscheibe allerdings konn-
te nicht von den Burgfalken gewonnen
werden und bleibt beim St. Leonhard.
Zuwachs gab es bei einem Schnupper-
schießen mit dem Lichtgewehr. Dabei
konnten vier Bambini für die Mitglied-
schaft gewonnen werden.
Zum Ende des Sportjahres luden die
Burgfalken Oberwittelsbach ihre Mit-
glieder ein, um die Schützenkönige,
Jahresmeister und Pokalgewinner vor-

zustellen. Nach dem traditionellen Drei-
Gänge-Menü wuchs die Spannung. Als
2. SM Markus Brunner die Ehrungen
einleitete, wurde es  klar: Der alte Schüt-
zenkönig wird  der neue. 1. Schützen-
meister Manfred Ruf zeigte es mit einem
15-T. wieder einmal allen und errang
zum siebten Mal die Königswürde. Ein
Rekord, der im Verein wohl schwer zu
übertreffen sein wird. Er erhielt die
Schützenkette, den Pokal und die Kö-
nigsscheibe. Jugendkönigin wurde mit
einem 26-T. Sofie Held, sie konnte da-
mit endlich einmal ihre leistungsstarke
Schwester Pia knapp überflügeln.
Zahlreiche Ehrungen schlossen sich an.
Horst Schwab, Xaver Mair, Johann Gerl
und Altlandrat Josef Bestler wurden auf
Grund ihrer Verdienste zu Ehrenmitglie-
dern ernannt. Für 25 Jahre Mitglied-
schaft wurde Wolfgang Schörnig ge-
ehrt, 20 Jahre dabei waren Wolfgang
Manhart, Tanja Manhart und Sylvia
Schäffer.
Danach verteilte 1. Sportleiter Wolfgang
Birzl Pokale und Urkunden im Wettbe-
werb der Jahresmeisterschaft. Sechs
Schießabende mit je 20 Schuss kamen
in die Wertung und ergaben folgende
Ringdurchschnitte: Schüler:1. Pia Held
188, 2.Sofie Held 177. Jugend: 1. Sand-
ra Ruf 174. LG- offene Klasse: 1. Wolf-
gang Birzl 186, 2. Stefan Futschik 180,
3. Bianca Waldhier 178, 4. Günter Sitta
174, 5. Manfred Ruf 171, 6. Katrin
Treffler 170. LG- Aufgelegt: 1. Konrad
Lunglmeir 176, 2. Gottfried Dollinger
174, 3. Josef Huber 151. LP/ LG- Kom-
bi: 1. Manfred Ruf 170, 2. Jakob Ruf
153. LP- offene Klasse: 1. Wolfgang Sil-
ber 184, 2. Jakob Ruf 183, 3. Michael
Trinkl 181, 4. Christian Ritzel 179.
Den LP-Pokal gewann Manfred Ruf mit
einem 40-Teiler, den Ruf-Pokal sicherte
sich Stefan Futschik mit einem 29-Tei-
ler. Zu ihrem 70.Geburtstag stifteten
Horst Schwab und Xaver Mair je eine
Scheibe. Diese gewannen  Günter Sitta
und Christian Ritzel.

Pressereferent Günter Sitta

EhrenSM Josef Huber überreicht als Stif-
ter die Jubiläumsscheibe zum 35. Beste-
hen des Vereins an den Gewinner Manfred
Ruf.                                                Foto Sitta

Erneut wurde Pia Held Jahresmeister in
der Schülerklasse. Ihre Schwester Sofie
überflügelte sie allerdings mit einem bes-
seren Blatt’l und wurde mit einem 26,6-T.
Jugendkönig 2010.                       Foto Held
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Neue Schützenkönige
in Rehling gekürt
(at). Mit einer wieder sehr besinnliche
Weihnachtsfeier, verbunden mit der
Proklamation der neuen Schützenköni-
ge, gab es am Samstag im vollbesetz-
ten Schützenheim wieder eine gelunge-
ne Jahresabschlussveranstaltung. SM
Lucia Schapfl konnte neben den zahl-
reichen Mitgliedern ganz besonders Pa-
ter Thomas, Bürgermeister Alfred Rap-
pel, Ehrenschützenmeister Johann
Mertl und Ehrenmitglied Thomas Büch-
ler willkommen heißen.
Der besinnliche Teil wurde musikalisch
umrahmt von Franz Jakob mit einigen
Familienmitgliedern, die mit ihrer
Stub’nmusi die richtige Adventstim-
mung verbreiteten. Dazwischen gab es
Gedichte und Geschichtsvorträge durch
Lucia Schapfl und Angela Schlögl und
zu Gefallen wusste auch heuer wieder
der Männergesang und der gemischte
Chor zusammen mit einigen Schützen-
frauen wie noch ein Gesangsbeitrag
vom Gesangsduo Claudia Sperling/Jo-
sef Abt. Sowohl Pater Thomas wie auch
Bürgermeister Alfred Rappel nahmen
so kurz vor Weihnachten die Gelegen-
heit wahr, einige Worte an die Anwe-
senden zu richten.
Nach einer kurzen Pause wurde es dann
richtig spannend, denn jetzt wurden die
neuen Schützenkönige in den einzelnen
Disziplinen und Klassen verkündet. Bei
der Jugend hat sich den Titel ein ganz
talentierter Nachwuchsschütze geholt,

nämlich Thomas Riegl aus Oberach, der
mit einem 27,9-T. der Konkurrenz das
Nachsehen gab. Zweiter wurde Johan-
nes Schapfl (51,4-T.) vor Stefanie Gam-
perl (64,1-T.). Der neue Würdenträger
bekam vom abgelösten Jugend- Schüt-
zenkönig Johannes die Königskette
übereicht.
In der Pistolenklasse schaffte es dies-
mal ein Aktiver, der es schon lange ver-
sucht und immer knapp gescheitert war,
nämlich Anton Herb und dies gleich mit
einem phantastischen 28,2-T., die Freu-
de war natürlich riesengroß. Anton Herb
löste den bisherigen König Josef Lim-
mer ab, der sich an dem Abend ent-
schuldigt hatte und deshalb Lucia
Schapfl Kette und Scheibe überreichte.
Auf den Plätzen folgten Martin Haider
(151,6-T.) und Helmut Wittmann
(167,6-T.)
In der Schützenklasse war es wieder
eine klare Angelegenheit für die mo-
mentan beste Schützin im Verein, näm-
lich Angela Schlögl, die sich den Titel
mit einem 23,9-T. sicherte. Angela
Schlögl hat nun bereits zum fünften Mal
einen Königstitel geschafft, zuerst 1990
in der Jugendklasse und dann 1995,
1996, 2006 und nun 2010 in der Schüt-
zenklasse, was ihr wohl niemand mehr
nachmachen dürfte. Die neue Würden-
trägerin durfte vom abgelösten König
Hermann von Glasenapp die wertvolle
Schützenkette in Empfang nehmen,
dazu gab es die Königsscheibe und An-
stecknadel. Auf dem zweiten Platz folg-
te als Zweiter Michael Haberl (46,7-T.),
3. Helmut Forster (68,4-T.), 4. Anton
Herb 71,9-T.) 5. Jakob Rieger (79,6-T.).

Alpenrose Rehling

Hubertus Sainbach

Ausschießen der Gedächtnisscheibe
von Nik. Wittmeir, sowie zufriedene Bi-
lanz bei den Gaurundenwettkämpfen
Die Sainbacher Hubertusschützen
konnten keine Herbstmeisterschaft fei-
ern, hatten aber trotzdem eine zufrie-
denstellende Bilanz. Die 1. Mannschaft
hat sich in der Hinrunde  den 3. Platz ge-
festigt, wie auch die zweite und vierte
Mannschaft. Die 3. und 5. Mannschaft
belegten den 2. Platz und können noch
den Aufstieg zur Meisterschaft errei-
chen. Vor den Gaurundenwettkämpfen
fand ein Freundschaftsschießen gegen
den Hubertusverein Schainbach (Gau
Pöttmes)statt. Souverän gewannen die
Sainbacher Schützen mit 1498:1452 R.
Einen überragenden Sieg im Duell zwi-
schen Ober- Unterdorfschießen gab es
für Unterdorf. Zum drittenmal in Folge
holte man sich nun den Meistertitel. Das
Anfangsschießen gewann in der Jugend
mit einem 42,5 T. Michael Rabl jun. In
der Schützenklasse schoss Werner
Wittmeir einen 19,9 T. und holte sich die
Anfangsscheibe. Bei der Proklamation
der Sainbacher Hubertus-Schützenkö-
nige fand auch das Gedächtnisschießen
für Nik. Wittmeir statt. Die Tradition des
Tiefschusses liegt schon mehr als hun-
dert Jahre zurück – es zählt auch heute
noch der beste Tiefschuss (Blattl). Im
Dezember 2007 verstarb unser Freund
Nikolaus Wittmeir und seitdem wird je-
des Jahr die Gedächtnisscheibe ausge-
schossen. Der Schütze mit dem besten
Teiler wird auf der Scheibe festgehalten.
Die Gedächtnisscheibe von Nik. Witt-
meir bekam im Sainbacher Schützen-
heim einen Ehrenplatz. Beim Gedächt-
nisschießen beteiligten sich 34 Schüt-
zen. Den besten Tiefschuss  erzielte
Gottfried Frühbauer mit einem 9,5 T.,
vor Josef Brucklachner mit einem 20,3
T. Gottfried Frühbauer wird an der Ge-
dächtnisscheibe mit einer Silbertafel
verewigt. Gleich danach erwarteten die
Schützen mit viel Spannung die neuen
Würdenträger. Die Königsproklamtion

nahm bei der Jugend 1. Jugendleiter
Anton Steinherr vor. Jugendkönig wur-
de bereits zum 30igsten mal ausge-
schossen. Den zweiten Platz belegte
Lena Brummer mit einem 54,6 T. Den
besten Tiefschuss und den Titel des Ju-
gendschützenkönig holte sich  Markus
Dankl mit einem 9,5 T. Danach folgte der
Höhepunkt des Abends. Spannend
machte es 1. Sportleiter Claus Trott bei
der Kür des neuen Schützenkönigs.
Zum 56igsten mal und seit der Grün-
dung des Hubertus Schützenverein
wurde der König ausgeschossen. Er be-
gann mit den 10 besten Teiler der Schüt-
zen: Den 10. Platz belegte erster Schüt-
zenmeister Konrad Brummer mit einem
88,9 T., 9. Pl. Michael Zeitlmeir 78,8 T.,
8. Pl. Rupert Brummer 70,2 T., 7. Pl.
Claudia Streit 57,2 T., 6. Pl. Anton Stein-
herr 56,7 T., 5. Pl. Claus Trott 50,9 T., 4.
Pl. Xaver Steinherr 47,6 T., 3. Pl. Robert
Steinherr 44,8 T., 2. Pl. Hans Grünwald
43,6 T. und die Königswürde ging mit ei-
nem 23,3 Teiler an Josef Schapfl. Vor-
jahreskönig Xaver Steinherr übergab
seinem Nachfolger die Schützenkette.

Fotos/Steinherr

19 Paare beteiligten sich beim ER&SIE-Schießen. Sieger mit der höchsten Punktzahl mit
150 Punkte (mitte) Angelika und Hubert Echerer. Den 2. Platz belegte mit 146 Punkte
Claudia Streit und Michael Zeitlmeir (2 u. 3 v. li.). Den 3. Platz mit 137 Punkte belegte Cil-
le und Thomas Reiner (rechts). 1. Schützenmeister Konrad Brummer (links) überreich-
te die Pokale.

Edelweiß Zahling

Auf der Generalversammlung am
12.12.09 wurden die Besten der Jah-
resmeisterschaft ausgezeichnet. In der
Schützenklasse erzielte Carolin Zehent-
bauer mit 189,7 R. den 1. Platz. Zweiter
mit 188,6 R. ist Daniel Reinhardt und
drittbeste wurde Katrin Herger mit
188,1 R. In der Jugend gewann Fischer
Manuel mit 165,4 R., zweiter wurde Dal-
linger Kilian mit 157,7 R. und dritte And-
rea Reinhardt mit 157,4 R. Nun wartete
man gespannt auf die Proklamation des
neuen Schützenkönigs. Dieses Jahr war
es richtig spannend. Die besten 5
Schützen hatten einen Zehner unter 25
T., doch Daniel Reinhardt konnte sich
mit einem 16 T. und einem besseren
Deckblatt vor Carolin Zehentbauer
durchsetzen, die ebenfalls einen 16 T.
schoss. Dritte wurde Stefanie Zagler mit
einem 21 T.

Bei der Jugend wurde es heuer auch
knapp. Martina Nuspl konnte sich mit
einem 94 T. vor Manuel Fischer (100 T.)
durchsetzen und erhielt so die Königs-
würde.
Unsere 1. Mannschaft beendete die
Vorrunde als Herbstmeister in der Gau-
liga.

Unsere 1. Mannschaft v.l. Carolin Zehentbauer, Katrin Herger, Stefanie Zagler, Daniel
Reinhardt die 2009 einen neuen Vereinsrekord mit 1508 Ringen schossen.

Geehrte Mitglieder für 25jährige Vereinstreue.

Schützenlust Klingen

39 Schützen hatten sich insgesamt
beim Königsschießen beteiligt. Neuer
Luftpistolenkönig wurde Ludwig Harrer
sen. mit einem 29,0-T. Ihm folgte Franz
Wörle (45,4-T.). Dritter wurde Alexan-
der Aidelsburger mit einem 78,6-T. Die
Entscheidung in der Schützenklasse fiel
wie folgt aus. Theresa Baumgartner er-
zielte mit einem 5,1-T. das beste Blattl.
Dahinter landete Rudi Neusiedl mit ei-
nem 11,6-T. auf dem 2. Platz vor Chri-
stian Aidelsburger (29,4-T.). Vereinspo-
kalsieger wurde Christian Aidelsburger.
Im Finale besiegte er Bianca Schalk mit
151:196 P.                         Rudi Neusiedl

MB VERLAGSDRUCK · Schrobenhausen

Telefon 0 82 52 / 8 91 60 · www.mbverlagsdruck.de

 Vereine_dok  24.02.2010  16:32 Uhr  Seite 29



30

– 
Ve

re
in

e 
be

ri
ch

te
n 

–

Sport-Schützeninformation Nr. 55/2010

Ecknachtaler Ecknach

Weihnachtsfeier mit Königsschießen
Am 13. Dezember luden die Ecknacher
Schützen zu ihrer Weihnachtsfeier ein,
wobei zugleich das Königsschießen
durchgeführt wurde. Die Teilnehmer
durften 20 Schuss für die Königswer-
tung abgeben. Im späteren Verlauf der
Feier konnten auch die neuen Schüt-
zenkönige bekannt gegeben werden.
Für die kommende Saison repräsentiert
Robert Chum als neuer Schützenkönig
der Schützenklasse die Ecknachtaler. In
der Jugendklasse konnte Markus Haas
das beste Blatt`l aufweisen und wurde
Jungschützenkönig. Die Platzierungen
im Einzelnen, Jugend: 1. Markus Haas
(32,4 Teiler), 2. Katharina Haas (44,9
T.), 3. Stefanie Haas (47,5 T.), 4. Maria
Schmaus (74,4 T.), 5. Franziska Haas
(80,4 T.), 6. Johannes Pfleger (84,5 T.),
7. Marcus Schäffer (90,5 T.), 8. Thomas
Failer (176,9 T.).
Schützenklasse: 1. Robert Chum (15,0
Teiler), 2. Matthias Stempfl (118,2 T.),
3. Helmut Poidinger (145,8 T.), 4. Peter
Haas (223,5 T.), 5. Herbert Höß (228,2
T.). Neun weitere Teilnehmer in der
Schützenklasse konnten kein Teilerer-
gebnis aufweisen.

Freischütz Allenberg

Josef Rupp neuer Schützenkönig
(nz) Der Schützenverein eröffnete sein
Vereinsschießen mit dem traditionellen
Anfangsschießen. Bei 18 teilnehmen-
den Schützen belegte Gerhard Dreier
mit einem 85 Teiler den 3. Platz, gefolgt
von Josef Rupp mit einem 45,5 T. Franz
Pesichl konnte mit einem 33 T. den
Kampf um das Anfangsschießen für
sich entscheiden.
Seit einigen Jahren richtet der
Freischütz ein Er-und Sie-Schießen auf
Glücksscheiben aus, das auch dieses
Jahr mit 17 Paaren wieder sehr gut be-
sucht war.  Die ersten 5 Platzierten er-
hielten kleine Sachpreise.
Am 21.11.09 organisierte der Frei-
schütz eine gemeinsame Badefahrt ins
Palm Beach nach Stein. Die 31 Teilneh-
mer stärkten sich im Bus noch bei ei-
nem gemeinsamen Frühstück und ge-
nossen den Tag im Freizeitbad.
Im Rahmen der Weihnachtsfeier des
Freischütz Allenberg, wurde die Prokla-
mation der neuen Schützenkönige
durchgeführt. Den Titel des Jungschüt-
zenkönigs konnte sich Florian Peischl
mit einem 81 T. sichern. Die Vorgänge-
rin Michelle Frank übereicht ihm die
Schützenkette. In der Schützenklasse
löste Josef Rupp mit einem 62 T. seinen
Vorgänger Franz Peischl als König ab.
Franz Pesichl übergab seinem Nachfol-
ger die Schützenkette und gratulierte
Ihm gemeinsam mit der Schützenmei-
sterin Corinna Kaiser zu seinem König-

stitel und überreichten die gespendete
Königsscheibe. 
Der besinnliche Teil der Weihnachtsfei-
er wurde von der Handzeller Musik-
gruppe ausgerichtet. 2 Allenberger
Jungmusikantinnen Anna-Lena Peischl
und Anna-Lena Koppold trugen wieder
mit Querflöte und Gitarre Weihnachts-
lieder vor. Nach der gemeinsamen Ver-
losung und Versteigerung des Christ-
baum wurde noch gemütlich bei der ge-
stifteten Brotzeit unseres neuen Schüt-
zenkönig der Schützenklasse gefeiert.

Finale LP: v. l. 3. Platz Thomas Abt, 2. Platz Max Abt, 1. Platz Werner Barl, 4. Platz Hel-
mut Gamperl, 6. Platz Peter Christ und 5. Platz Peter Schieschke.

Finale LG: v. l.  4. Platz Ludwig Höger, 2. Platz Jasmin Abt, 3. Platz Thomas Abt, 1. Platz
Ursula Simon, 5. Platz Josef Kigle, 6. Platz Karl Barl. Jeder Finalteilnehmer erhielt ein gra-
viertes Jubiläumsglas zum Anlass für 25 Jahre Schützenheim.

Eichenlaub Eisingersdorf

Bei den Eichenlaub Schützen ist man
mit dem abgelaufenen Jahr sportlich
und gesellschaftlich rundum zufrieden.
Einmal ein Jahr ohne größere Restaura-
tionen am Schützenheim. Dennoch hat
man vor der kalten Jahreszeit noch eine
neue Heizung in Planung und Aus-
führung gebracht. Die seit 25 Jahren
laufenden Nachtspeicheröfen geben
langsam den Geist auf, somit war man
gezwungen, sich nach einer neuen Wär-
mequelle zu informieren. Man hat sich
für einen neuen Pellets-Ofen entschie-
den, den erforderlichen Kamin hat man
bereits hochgezogen, den Ofen ange-
schlossen und in Betrieb genommen.
Somit lodert nun im Schützenheim ein
gemütliches Feuer.
Beim traditionellen Kirchweihfest wur-
de auch am 12. Juli 09 wieder mit der
beliebten Armbrust geschossen. Teil-

nehmen konnte hier Jedermann-und
Frau. Sieger in der Schützenklasse und
mit seinem Konterfrei auf der Ju-
biläumsscheibe verewigt, wurde dieses
Jahr in der Schützenklasse Erwin Hof-
schuster, der seinen Titel somit hat ver-
teidigen können, und als Jedermann
konnte sich Christoph Engelhard durch-
setzen.
Sportlich geht es bei den Eichenlaub
Schützen wieder bergauf, die Jugend
rückt mit ansteigenden Leistungen ins
Rampenlicht. Hier zeigt sich mittlerwei-
le die gute Jugendarbeit von Jugendlei-
ter Lorenz Grammer und Peter Christ.
Mannschaft eins ist mit der Besetzung
Heidi Pfeiffenberger, Höger Ludwig,
Barl Karl und Koch Stefan wieder in die
Gauoberliga A zurückgekehrt, mit den
gezeigten Leistungen in der Vorrunde
sollte auch in der Rückrunde die höch-
ste Klasse im Gau zu halten sein 
In der Gauliga Gruppe 1 zeigte Mann-
schaft zwei mit Abt Barbara, Fabian
Gerstmeier, Eser Markus, und der aus
Jugend kommende Stefan Mühlpoint-
ner eine sehr gute Vorrunde mit einem
ausgeglichenen Punktekonto, und mit
etwas Glück können sie dieses Jahr die-
se Klasse im Mittelfeld abschließen.
Mannschaft Drei mit Simon Ursula, Kig-
le Josef, Barl Paul, Abt Jasmin und Abt
Thomas befinden sich auch hervorra-
gend in Form, und steht mit nur einer
Niederlage auf dem zweiten Tabellen-
platz. Mit dem Abstieg wollen sie diese
Saison nichts zu tun haben. 
Die Mannschaft vier um Mannschafts-
führer Anton Engelhard ist nach dem
Aufstieg in der H-Klasse 2 fantastisch
gestartet und ist mit der Besetzung Tan-
ja Pfeiffenberger, Andreas Weber, Mar-
tin Sturm und Sebastian Thumbach
nach der Vorrunde mit nur einer Nie-
derlage Tabellenzweiter.
Nachdem aus der Jugend gute Schützen
in das Seniorenlager abgewandert sind,
befindet sich Jugendleiter Lorenz
Grammer und seine Gehilfen Peter
Christ und Fabian Gerstmaier im
Neuaufbau. In der Jugenklasse E hat die
Mannschaft in der Besetzung Patrik
Kraus, Dominik Prokop, Larissa Barl,
Sabrina Forster, Anja Sturm, Alexander
Simon und Peter Schwab sich tapfer ge-
schlagen, und belegen dort bei nur einer
Niederlage einen hervorragenden 3.
Platz.
In die oberste LP Klasse, die Gauliga
zurückgekehrt ist die erste LP Mann-
schaft in der Besetzung Werner Barl
sen., Helmut Gamperl, Günther Prokop
und Georg Eser. Aber um in dieser Klas-
se bestehen zu können, bedarf es in der
bevorstehenden Rückrunde noch einer
Steigerung eines jeden Pistoleros.
Die zweite LP Mannschaft ist in die B-
Klasse zwangsaufgestiegen, und hält
sich dort recht wacker in der Besetzung
Max Abt, Tobias Barl, Joan Forster, Ro-
land Forster, Peter Schieschke. Mit den

gezeigten Leistungen sollten sie in die-
ser Klasse auch verbleiben können. 
Da der Zuspruch bei den LP Schützen
im Verein immer größer geworden ist,
hat man sich entschlossen, eine dritte
LP Mannschaft an der Gaurunde teil-
nehmen zu lassen.
Mit den Mannschaftsschützen Peter
Christ, Erwin Hofschuster, Abt Thomas,
Rittler Willi und Werner Kraus halten sie
sich recht ordentlich in der LP C-Klasse
Am 18.12.09 wurden traditionell unter
Vorantritt der Blaskapelle Thierhaupten
die Schützenkönige ins Schützenheim
zur anschließenden Weihnachtsfeier
eingeholt. Im Rahmen dieser Veranstal-
tung wurden auch die neuen Schüt-
zenkönige proklamiert und mit je einer
Schützenscheibe ausgezeichnet. 
Vereinsintern wurde für die Jahresmei-
sterschaft ein neues Konzept ausgear-
beitet. Jeder Schütze erhielt beim Start
Anfang des Jahres gegen eine Gebühr
insgesamt 10 Serien zu je 40 Schuss
ausgehändigt. An der Jahresmeister-
schaft beteiligten sich insgesamt 30
Schützen, von denen jeder selbst be-
stimmen konnte, wann und wie viele Se-
rien er schießen möchte. Zur Auswer-
tung kamen die besten fünf Serien. Jah-
resmeister LG Karl Barl mit 1881 R. Jah-
resmeister LP Werner Barl mit 1828 R.
In der Blattlwertung wurden ebenso die
besten fünf Blattl zur Wertung herge-
nommen. 1. Sieger LG Karl Barl. 1. Sie-
ger LP Max Abt.
Die Sieger in den in den einzelnen Wer-
tungen erhielten eine Silbermünze, wie
sie auch an der Königskette Verwen-
dung findet.
Zum diesjährigen Finaleschießen quali-
fizierten sich die 6 besten Schützen aus
der Jahresmeisterschaft. 
Jahresmeister 2009 Schüler 1. Dominik
Prokop  2. Larissa Barl,  3. Sabrina For-
ster – Jahresmeister 2009 Jugend  1.
Sebastian Thumbach, 2. Alexander Si-
mon 3. Patrik Kraus  Jugend Preis-
schießen 2009  1. Dominik Prokop 89
R., 2. Sebastian Thumbach 89 R., 3. Jo-
sef Sturm 85 R.

Badefahrt nach Palm Beach/Stein mit 31 Teilnehmern von Freischütz Allenberg.

 Vereine_dok  24.02.2010  16:33 Uhr  Seite 30



Wildschütz Petersdorf

Im Rahmen der Weihnachtsfeier am
18.12. erfolgte wie gewohnt die Prokla-
mation der Schützenkönige der Peters-
dorfer Wildschützen.
In dem kleinen Teilnehmerfeld bei der
Jugend freute sich Ramona Brieschenk
ganz besonders. Mit einem 161,1 T. lies
sie den Titelverteidiger Markus Metzger
(192,7 T.) hinter sich.
In der Schützenklasse freuten wir uns
über die sehr gute Teilnahme. Dies spie-
gelte sich auch in den Ergebnissen wie-
der. Bei guter Stimmung gelang es näm-
lich 10 Schützen einen zweistelligen Tei-
ler zu schießen. Der Vorjahreszweite
Wilhelm Schlecht konnte sein Ergebnis
verbessern, landete mit seinem 39,4-T.
jedoch nur auf dem fünften Platz. Her-
mann Suffa und Alexander Gschoß-
mann belegten jeweils mit einem 27,8-
T. die nächsten Plätze, wobei Hermann
Suffa mit einem 73,3-T. als bestes zwei-
tes Blattl die Nase vorn hatte und somit
den dritten Platz belegte. Mit einem
24,4-T. belegte Armin Thrä leider nur
den zweiten Platz. Wie im letzen Jahr
durften wir uns wieder über eine Schüt-
zenkönigin freuen. Mit einem 13,1-T.
lies Liane Oswald die starke männliche
Konkurrenz hinter sich. Die Schützen-
kette wurde Ihr von Barbara Schlecht
überreicht.
Im Jahr 2009 wurde die Teammeister-
schaft nun zum dritten Mal durchge-
führt. Die Teams setzten sich aus stär-
keren und schwächeren Schützen zu-
sammen. Auf Grund der Teilnehmerzahl
bildete man vier Gruppen, wobei je
Schießabend jeweils ein direkter Ver-
gleich zwischen zwei Gruppen erfolgte.
Hierbei traten die Schützen entspre-
chend ihrer stärke an. Für jeden Sieg
gab es zwei Punkte. Pro Vergleich durf-

te jeder Schütze 10 Schuss abgeben.
Nach drei Schiessabenden hatte das
Team Wilhelm Schlecht, Liane Oswald,
Markus Metzger, Markus Kraus und
Barbara Schlecht die Nase vorn. Mit 20
erreichten Punkten übertrafen Sie die
anderen Teams, die 14 bzw. 12 Punkte
erreichten deutlich. Den zweiten Platz
konnte sich das Team Armin Thrä, Ru-
dolf Oswald, Alexander Gschoßmann,
Josefine Messerer und Franz Messerer
nur aufgrund des besseren Ringver-
hältnisses sichern. Zu bedauern ist je-
doch, dass Schützen zu manchen Ver-
gleichen leider nicht angetreten sind.
Dadurch hätte das Ergebnis enger aus-
fallen können.
Beim Weinfest im Oktober wurde zwi-
schen der FFW Petersdorf, der FFW Als-
moos und den Petersdorfer Wildschüt-
zen ein Vergleichsschießen veranstal-
tet, dass in diesem Jahr die Schützen
knapp für sich entscheiden konnten.
Zum ersten Mal wurde zudem eine

Weinkönigin gekürt. Marina End erziel-
te hierbei beim Schiessen auf die
Glücksscheibe die meisten Punkte.
Der Spaß am Schiesssport stand immer
im Vordergrund. Bei weiterhin guter
Schiessbeteiligung wird es im Jahr
2010 wohl wieder genauso gesellig
werden.                         Thomas Schäffer

Wildschütz Mainbach

Schützenmeister ist Schützenkönig!
Zunächst begann die Weihnachtsfeier
mit einem besinnlichen Teil, der musi-
kalisch sehr schön von den beiden Da-
men Gerda und Carola gestaltet wurde.
Zwei heitere Weihnachtsgeschichten
brachten die Gäste in Stimmung. Zum
Schluss sangen alle gemeinsam noch
bekannte Weihnachtslieder.
Mit großer Spannung warteten alle auf
den Höhepunkt des Abends – die Be-
kanntgabe der neuen Schützenkönige.
Sportleiter Michael Reiner gab zunächst
die Ergebnisse der Jugendwertung be-
kannt. Insgesamt sechs Jungschützen
kämpften um den begehrten ersten
Platz. Am Schluss konnte sich Fabian
Hammer mit einem 44,9 T. vor seinem
Bruder Daniel Hammer mit einem 64,4
T. und Brucklachner Christoph mit ei-
nem 67,5 T. durchsetzen.
In der Schützenklasse beteiligten sich
insgesamt elf Schützen am Titelkampf.
Auf den ersten drei Plätzen konnten alle
mit sehr guten Blattl’n aufwarten, wo-
durch sich die Spannung aller Anwe-
senden noch mehr steigerte! Auf den
dritten Platz kam Sabine Appel mit ei-
nem 12,9 T., knapp davor auf Platz zwei
der bisherige Titelträger Martin Baum-
gartner mit einem 12,5 T. und auf Platz
1 mit einem super Tiefschuss Robert
Baumgartner mit einem 3,4 T.
Der frischgebackene Schützenkönig
spendierte danach Wein für alle Anwe-
senden und man ließ den Abend feucht-
fröhlich ausklingen.

Nikolausfeier für den guten Zweck!!
Am 5.12.09 fand am Mainbacher Spiel-
platz eine Nikolausfeier für den guten
Zweck statt. Unter der Schirmherr-
schaft der Mainbacher Wildschützen
zauberte Initiatorin Ingrid Eichner mit
ihrer ganzen Familie eine bis dahin un-
gekannte Christkindlmarkt - Atmosphä-
re nach Mainbach. Für dieses Engage-
ment der Familie Eichner möchte sich
der Verein nochmals ganz herzlich be-
danken. 
Der ganze Ort war auf den Beinen und
machte sich auf zum Spielplatz, wo In-
grid Eichner in zwei wunderbar deko-

rierten „Buden“ Glühwein, Würstel,
Steaksemmeln und Kiacherl zum Ver-
kauf anbot.
Der Nikolaus hatte sich auch angekün-
digt und als er mit seinem prall gefüll-
ten Sack endlich kam wurde er von na-
hezu 40 erwartungsvollen Kindern um-
zingelt, die alle ein kleines Geschenk
von ihm bekamen.
Die Veranstaltung war ein voller Erfolg,
alle Besucher waren begeistert und hof-
fen darauf, dass im nächsten Jahr wie-
der zur Nikolausfeier geladen wird. Und
das schönste dabei ist, dass ein Erlös
von 700 Euro erzielt werden konnte.
Dieser wird dem Mainbacher Spielplatz
gespendet.

Almenr. Willprechtszell

Neue Schützenkönige gekürt
Ende November wurden die Schüt-
zenkönige für 2010 gekürt. Wolfgang
Braunmüller (57 Teiler) hatte das nöti-
ge Zielwasser, um die Konkurrenz hin-
ter sich zu lassen. Jugendschützenkö-
nigin wurde erneut Miriam Birkmeir. Sie
konnte ihren Titel vom letzten Jahr ver-
teidigen. Weiterhin wurden auch wieder
Vereinsmeister gesucht. Sie lauten wie
folgt: Schützenklasse: Martina Hofber-
ger; Senioren Klasse: Josef Schlecht;
Altersklasse: Anna Birkmeir; Jugend:
Miriam Birkmeir und Pistole: Helmut
Braunmüller. Nach der Vorrunde der
Gaurundenwettkämpfe können sich 2
Mannschaften Hoffnung auf den Auf-
stieg machen. Die 3. Mannschaft liegt
auf Platz 1 mit 8:2 P., die 4. Mannschaft
belegt den 2. Platz mit ebenfalls 8:2 P.
Unsere 1. Mannschaft liegt in der Be-
zirkliga momentan auf den 5. Platz mit
4:6 P. Nach 2 unglücklichen Niederlagen
bei Start der Vorrunde gelangen dann
noch 2 Siege. Somit ist man auf dem be-
sten Wege, den Klassenerhalt zu si-
chern. Zum Ende des Jahres stand das
ER & Sie-Schießen auf dem Programm,
welches unser Ehrenschützenmeister
Josef Schlecht und Gattin Hilde für sich
entschieden. Somit konnten sie ihren
Sieg vom letzten Jahr wiederholen. Ge-
sellschaftlich gibt es auch einiges zu
vermelden. Im Oktober unternahm un-
ser Verein gemeinsam mit dem Stamm-
tisch Axtbrunn und unserem Patenver-
ein Eichenlaub Eisingersdorf einen 2
tätigen Ausflug in den Schwarzwald.
Hier standen zahlreiche Besichtigungen
und Weinproben auf dem Programm.
Bei herrlichem Wetter erlebten alle Teil-
nehmer ein wunderschönes Wochen-

ende. Ein weiterer Höhepunkt war die
Hochzeit von Martina Hofberger (geb.
Heißerer), an dem unser Verein herzlich
eingeladen war. An der Fahnenweihe in
Edenried sowie der Jubiläumsfeier des
Stopselclub Eisingersdorf nahmen wir
ebenfalls teil. 
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KOLLER
KKÜÜCCHHEENN

Seit 1935 Herstellung von Qualitätsmöbeln,
Einbauküchen, Badmöbel

Schloßstraße 15 · 86447 Aindling-Gaulzhofen
Telefon 08207 / 9623-0 · Fax 08207 / 9623-23

www.koller-kuechen.de

Aus dem Sie und Er Schiessen wurde we-
gen schlechter Beteiligung ein Partner-
schiessen. Unter den anwesenden Paaren
gewann (wie soll es anders sein) das Män-
nerteam: Hermann Suffa und Rudolf Os-
wald. Der Spaß bei Kerzenausblasen und
Nüsse zerdeppern war jedoch ungetrübt.

Die Sieger des Nikolausschiessens: Ru-
dolf Oswald, Josef Gschoßmann und Wil-
helm Schlecht.

Jagdlust Gallenbach

Generalversammlung
Am 31.01.09 fand traditionell im Ge-
meinschaftshaus in Gallenbach die Ge-
neralversammlung statt. Schützenmei-
ster Michael Rieder konnte 62 Schüt-
zinnen und Schützen begrüßen, die den
Tagesordnungspunkten aufmerksam
folgten. Nach den Berichten des Schrift-
führers, des Kassiers und der Sportlei-
ter gab es auch einige Ehrungen vorzu-
nehmen. Geehrt wurden für 25 jährige
Vereinszugehörigkeit Hermann Brand-
meir, Markus Englisch, Helmut Brand-
meir und Winterle Wolfgang, welche mit
einem Vereinskrug beschenkt wurden.
Hermann Brandmeir und Markus Eng-
lisch wurden außerdem für die 25 jähri-
ge Mitgliedschaft im BSSB ausgezeich-
net. Daniel Greppmeir erhielt das Mei-
sterschützenabzeichen vom DSB mit
Ehrennadel und Urkunde überreicht.
Nach den Neuwahlen der Vorstand-
schaft und verschiedenen Wünschen
und Anträgen, wurde zum gemütlichen
Teil des Abends übergegangen.

Königs- und Preisschießen
Das Königs- und Preisschießen vom
10.11.09 – 21.11.09 stellte wie jedes
Jahr den Höhepunkt  des Vereinsjahres
dar. Nach langer Zeit schaffte es Stefan
Jung mit einem 8,3 Teiler seine Verfol-
ger hinter sich zu lassen. Jungschüt-
zenkönigin wurde Sandra Neumair mit
einem 25 Teiler. Nach der Verteilung der
Sachpreise des ebenfalls ausgeführten
Preisschießens krönte Michael Rieder
die neuen Schützenkönige mit der Kö-
nigskette und überreichte Ihnen jeweils
einen Geschenkkorb.

Ehrungen Generalversammlung.
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Alpenrose Rehling

Zieht positiove Bilanz
(at). Eine zufriedenstellende und positi-
ve Bilanz konnte am vergangenen
Samstag Schützenmeisterin Lucia
Schapfl bei der Generalversammlung
der „Alpenrose“ Rehling den  erschie-
nenen Mitgliedern vorlegen. Sowohl in
finanzieller, gesellschaftlicher und vor
allem auch in sportlicher Hinsicht war
es wieder ein Jahr, das überwiegend für
positive Schlagzeilen gesorgt hat.
Wie Lucia Schapfl nach ihrer Be-
grüßung mit Totengedenken (zwei Mit-
glieder waren im Berichtszeitraum ver-
storben) in ihrem Rechenschaftsbe-
richt ausführte, ist leider, wie auch in
vielen anderen Vereinen, nun schon seit
einigen Jahren eine konstante Mitglie-
derstagnation festzustellen. Ganz
schwierig ist es nach ihren Worten, jun-
ge Mitglieder zu werben und diese auch
für den Schießsport und für das Ver-
einsleben zu begeistern. Vielleicht
hängt dies auch mit den zuletzt so zahl-
reichen negativen Schlagzeilen in den
Medien gegen das Schützenwesen all-
gemein zusammen, so die Rednerin,
denn nach den Schießereien in ver-
schiedenen Schulen wurde ihrer Mei-
nung nach zu Unrecht der Schützens-
port global verurteilt. Noch haben die
Rehlinger Schützen einige junge Nach-
wuchsschützen und davon haben be-
sonders zwei im letzten Jahr immer wie-
der für positive Schlagzeilen gesorgt.
Die Rede ist von Pia und Johannes
Schapfl, die beiden Kinder der im Schüt-
zenverein so engagierten Eltern Lucia
(SM) und Martin (Sportleiter), die eben-
falls zur Elite bei den aktiven Schützen
zählen. Sowohl Pia wie auch Johannes
hatten sich im letzten Jahr im Luftge-
wehr- Dreistellungskampf bis zur Deut-
schen Meisterschaft „vorgeschossen“
und auch mit hervorragenden Plätzen in
dem Wettbewerb abgeschlossen. Den
bisherigen sportlichen Höhepunkt ihrer
noch so jungen Schützenlaufbahn
schaffte Pia Schapfl erst vor kurzem auf
der Olympia-Schießanlage in Hoch-
brück, wo sie sich unter 100 Mitbewer-
berinnen im Dreistellungskampf Luft-
gewehr mit einem bravourösen 7. Platz
für den Bayernkader qualifizierte und
nun auch speziell gefördert und ausge-
bildet wird. Bei dieser Meldung zeigte
sich dann auch ihr Papa, Sportleiter
Martin Schapfl, verständlicherweise
auch ein bisschen stolz.
Zum Stichtag 1. Oktober letzten Jahres
zählte die Rehlinger „Alpenrose“ 187
Mitglieder, davon sind 28 unter 20 Jah-
re alt. Wie Lucia Schapfl betonte, sind
die Rehlinger Schützen nicht nur am
Schießstand immer gut vertreten, son-
dern auch in gesellschaftlicher Hinsicht
war das Jahr wieder dicht gespickt mit
einer Vielzahl von Veranstaltungen, was
auch ganz wichtig ist für die passiven
Mitglieder, die dadurch im Verein das
richtige Zugehörigkeitsgefühl vermittelt
bekommen.
Schriftführer Klaus Schmidberger ließ
dann dieses abgelaufene Vereinsjahr in
seiner Chronik noch einmal Revue pas-
sieren und hier wurde noch einmal deut-
lich, wie viele Termine in 2009 stattge-
funden hatten.
Von einem kleineren Minusbetrag in der
Vereinskasse musste Schriftführer Ge-
org Leinfelder berichten. Grund ist aber
eine sinnvolle Anschaffung für die Ju-
gend, denn es wurde ein weiteres Ju-

gendgewehr gekauft (1260 Euro) und
somit ist man mit Luftgewehren,
Schießhosen und auch Schießjacken
bestens ausgerüstet, so der Kassenver-
walter und jetzt fehlen nur noch die Bu-
ben und Mädchen, die hier durch ge-
schulte Nachwuchsschützen richtig an
den Schießsport herangeführt werden
sollen. Zu der finanziellen Bilanz erläu-
terte dann Lucia Schapfl den Mitglie-
dern noch kurz die Situation, speziell
mit den Mitgliederbeiträgen. Von den
hier einbezogenen Jahresbeiträgen
geht beinahe die hälfte der Summe als
Abgabe an den Deutschen Schützen-
bund, auch der Schützengau erhält nur
einen ganz kleinen Betrag davon und
das meiste landet eben beim Deutschen
Sportschützenbund, wo die vielen Aus-
gaben, darunter auch die Schießanlage
in München-Hochbrück und vieles
mehr mit finanziert wird. Nur lobendes
gab es auch von den Kassenprüfern
(Peter Rieger und Marta Büchler) zu be-
richten, so dass einer Entlastung von
Georg Leinfelder durch die Versamm-
lung nichts im Wege stand.
Sportleiter Martin Schapfl war sehr zu-
frieden mit den sportlichen Erfolgen der
„Alpenrose“-Schützen, sei es auf Ver-
eins- oder auch auf Gauebene bei Gau-
rundenwettkämpfen, Gauschießen, Äl-
testenschießen und vieles mehr. Dazu
die vor schon erwähnten Erfolge im Ju-
gend- und Juniorenbereich, die auch
das Aushängeschild des Schützengau-
es Aichach bedeuten. „Bei den Gaurun-
denwettkämpfen können wir uns zur
Zeit sehen lassen und da stehen wir so
gut da wie schon lange nicht mehr“ so
ein zufriedener Sportleiter. Martin
Schapfl übernahm dann in Abwesenheit
der beiden verhinderten Jugendleiter
Andreas Abt und Markus Pietruszka
auch den Bericht aus der Jugendabtei-
lung, wo neben den bereits genannten
Einzelerfolgen auch noch der erste Platz
beim Jugendcup. Die Werbung für
Nachwuchsschützen soll nun verstärkt
forciert werden und hier will und muß
man sich was einfallen lassen, wie man
die Buben und auch Mädchen dazu ani-
miert.
Nur lobende Worte an die Adresse der
Vereinsführung gab es abschließend
auch von Rehlings Bürgermeister Al-
fred Rappel. „Um den Rehlinger Schüt-
zenverein brauch einem nicht bange zu
sein, denn dieser Traditionsverein kann
sowohl gesellschaftlich wie auch sport-
lich mit Stolz auf eine positive Entwick-
lung blicken“ so Rappel wörtlich. Ein
besonderes Lob hatte er für die Schüt-
zen für Ihr großes Engagement auch
beim Rehlinger Advent parat, wo man,
wie im gesamten Vereinsleben, wie eine
große Familie in der Gemeinschaft zu-
sammenhält. Ein weiterhin erwähnens-
werter Punkt des Bürgermeisters war
das Vereinsschießen, das die Rehlinger
Schützen seit vielen Jahren ausrichten
und so alle Ortsvereine bei diesem
sportlichen Wettkampf mit in diesen
Sport integriert sind.
Zum Schluß gab es noch einige Termi-
ne von der Schützenmeisterin wie folgt:
19.1. letztes Wertungsschießen für
Wintermeisterschaft (Preisverteilung
vom Winterschießen 30.4.), 25./26.2.
Beginn Gaurundenwettkämpfe, 29.4.
bis 9.4. Gauschießen in Aindling (Aus-
richter Eichenlaub Eisingersdorf) ,
23./24.4. Ortsvereinsschießen, 15.5.
Kameradschaftsabend und Mainan-
dacht in Au.

Hubertus Walchshofen

Generalversammlung
Mitte November lud der Schützenverein
Hubertus Walchshofen seine Mitglieder
zur Generalversammlung mit Neuwahl
der Vorstandschaft ein. Erster Schüt-
zenmeister Rudolf Gabriel konnte 31
Mitglieder, darunter Ehrenmitglieder
und Vereinsvorstände der örtlichen Ver-
eine im Martinshaus begrüßen. Neu zu
den Tagesordnungspunkten aufgenom-
men wurde der Punkt - Delegierten-
wahl. Anschließend wurde das vergan-
gene Schützenjahr in dem viele Veran-
staltungen und Wettbewerbe stattfan-
den mit dem Jahresbericht den Steffen
Hofbauer  vorgelesen hatte, noch ein-
mal in Erinnerung gerufen. 1. Sportlei-
ter Herbert Greifenegger ist mit den
Schießergebnissen im großen und
ganzen Zufrieden, bei den Gaurunden
Wettkämpfen wäre aber noch eine Stei-
gerung drin. Er würde sich mehr Betei-
ligung der nicht mehr so aktiven Schüt-
zen wünschen. Rudolf Gabriel ist als 1.
Jugendleiter mit den Jungschützen
sehr zufrieden. Er lobte besonders das
fleißige erscheinen an den Übungsa-
benden. In der nächsten Saison will er
eine Jugendmannschaft bei den Gau-
runden Wettkämpfen melden. 
Brigitte Gabriel gab als 1. Kassier über
das Vereinsvermögen und die Erträge,
die heuer ausgegeben und erwirtschaf-
tet wurden, Auskunft. Brigitte Gabriel
war von der Spendenbereitschaft für die
Fahnenrestaurierung sehr begeistert,
durch die die Vereinskasse nicht bela-
stet wurde. Peter Wolf, der die Kassen-
führung zusammen mit Hubert Heige-
meir überprüft hatte, konnte eine ein-
wandfreie Arbeit bestätigen. Die Vor-
standschaft wurde entlastet.
Nun kam man zum Tagesordnungs-
punkt – Neuwahl der Vorstandschaft.
Als Wahlleiter und Wahlhelfer stellten
sich  Cornelia Königsberger, Brigitte
Heigemeir und Carmen Lechner zur
Verfügung. Die Versammlung einigte
sich darauf, die Wahl per Handzeichen
durchzuführen. Für weitere zwei Jahre
wurde gewählt: Rudolf Gabriel (1. Vor-
stand), Herbert Greifenegger (2. Vor-
stand), Michaela Hofbauer (3. Vor-
stand), Brigitte Gabriel (1. Kassier),
Michael Lechner (2. Kassier), Ludwig
Rauchmeir (1. Schriftführer), Steffen
Hofbauer (2. Schriftführer), Josef Hei-
gemeir, Josef Wörle, Stefan Haas (Aus-
schussmitglieder), Peter Wolf und Hu-
bert Heigemeir (Kassenprüfer), Josef
Hartl (Vereinsdiener).
Josef Heigemeir, Steffen Hofbauer und
Herbert Greifenegger vertreten die
Schützen als Delegierte für die kom-
menden zwei Jahre im Verwaltungver-
ein „Martinshaus“.
Für den ersten Vorstand standen nun

Ehrungen auf der Tagesordnung. Stefan
Müller konnte für 50 jährige Mitglied-
schaft und Otto Faulhammer für 25
jährige Mitgliedschaft das Ehrenzei-
chen vom BSSB in Empfang nehmen.

Weihnachtsfeier-
Königsproklamation
Im Dezember hielten die Walchshofener
Hubertusschützen ihre Weihnachtsfeier
mit Königsproklamation ins „Martins-
haus“ ab. Mit Musik, die die Jungschüt-
zen Michael Mayr und Johannes Wörle
darboten  und Geschichten, die von den
Luftpistolenschützinnen Michaela Hof-
bauer und Brigitte Heigemeir gelesen
wurden, wurden die zahlreichen Gäste
weihnachtlich gestimmt. In diesem
Rahmen nahmen erster und zweiter
Schützenmeister Rudolf Gabriel und
Herbert Greifenegger  die Königspro-
klamation vor. Für die kommende Sai-
son repräsentiert Michael Lechner in
der Luftgewehr- Schützenklasse (40-
Teiler), bei den Luftpistolenschützen
Brigitte Gabriel (28-T.), Matthias Wolf
(58-T.) in der Jugendklasse den Verein.
Die weiteren Ergebnisse: Jugend – 2.
Johannes Wörle (75 R.), 3. Lukas Vogt
(60 T.), 4. Georg Fritscher (73 R.), 5.
Moritz Königsberger (79 T.), 6. Martin
Wörle (71 R.) und 7. Michael Mayr (112
T.). Luftpistole – 2. Georg Breitsameter
(94 R.), 3. Michaela Hofbauer (60-T.), 4.
Roman Greifenegger (91 R.), 5. Micha-
el Lechner (101-T.), 6. Stefan Haas (85
R.). LG Schützenklasse – 2. Andreas
Gabriel (95 R.), 3. Ludwig Rauchmeir
(55 T.), 4. Herbert Greifenegger (95 R.),
5. Thomas Heigemeir (59-T.), 6. Rudolf
Gabriel (92 R.), 7. Steffen Hofbauer (61
T.), 8. Stefan Heigemeir (92 R.), 9. Jo-
sef Heigemeir (75 T.) und 10. Julia Ga-
briel (81 R).

Vereinsmeisterschaft 2009
Nach Abschluss der Vereinsmeister-
schaft 2009 konnten bei den Hubertus-
schützen die Klassenbesten ausge-
zeichnet werden. Mit 117 Ringen konn-
te Georg Fritscher in der Schüler A Klas-
se ausgezeichnet werden.  In der Ju-
gendklasse wurde mit 128 Ringen Jo-
hannes Wörle geehrt. Andreas Gabriel
schaffte die Auszeichnung mit 366 Rin-
gen bei den Junioren B. Mit 356 Ringen
schaffte Thomas Heigemeir in der
Schützenklasse den ersten Platz. Die Al-
tersklasse wurde von Herbert Greife-
negger (361) angeführt, und Josef Hei-
gemeir (308) siegte in der Senioren-
klasse.  In der Vereinsmeisterschaft bei
den Luftpistolenschützen kam es bei
vier Teilnehmern zu beachtlichen Er-
gebnissen. Junioren B männl. – Roman
Greifenegger (345), Damenklasse -
Michaela Hofbauer (351), Schützen-
klasse – Stefan Haas (350), Altersklas-
se: Georg Breitsameter (338).

Die Gewinner der Gedächtnis-Pokale bei
den Walchshofener Hubertusschützen
(von links): Stefan Haas 35,4 Teiler (LP),
Andreas Gabriel 35,6 Teiler (Jungschützen
LG) und Herbert Greifenegger 22,96 Teiler
(Schützenklasse LG).

Erster Vorstand Rudolf Gabriel stellt bei
Hubertus Walschshofen die Schützenkö-
nige der Saison 2009/2010 vor. Von links:
Rudolf Gabriel (SM), Brigitte Gabriel (LP),
Matthias Wolf (Jugend LG) und Michael
Lechner (Schützenklasse LG)
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Gemütlichkeit Todtenweis

Nach der Sommerpause starteten die
Gemütlichkeitsschützen am 19. Sep-
tember mit dem Anfangsschießen, ei-
nem Preisschießen und dem Max Bach-
meir-Gedächtnisschießen in die neue
Schießsaison 09/10. Sieger beim Preis-
schießen in der Jugendklasse wurde
Christin Schaller mit einem 31,1 T., ge-
folgt von Johanna Geierhos mit 93 R.
Bei den Erwachsenen erzielte Petra
Sauer mit einem 22,3 T. den besten Tief-
schuß. Zweiter wurde Andreas Sauer
mit 98 R. 
Das Max-Bachmeir-Gedächtnisschie-
ßen, gewann der Schütze, mit dem be-
sten Blattl des Abends. Somit war Petra
Sauer zugleich Siegerin beim Gedächt-
nisschießen.
Am 21. November wurde die Liesel-
scheibe von Schützenliesel Christiane
Geierhos und der vom „Schützenseppl“
Daniel Bosch, den Begleiter der Ju-
gendkönigin Johanna Geierhos spen-
dierte Jugendpokal ausgeschossen.
Strahlende Gewinnerin des „Jugend-
seppl-Pokales“ wurde Gabriele Hartl
mit einem 25,8 T. Die Lieselscheibe
durfte Andreas Sauer, der einen 32,3 T.
erzielte, entgegen nehmen.
Beim Packerlschießen stellte jeder Teil-
nehmer ein Packerl im Wert von ca. 10
Euro, die Jugend im Wert von ca. 5 Euro
in Zeitungspapier verpackt zur Verfü-
gung. Jeder Schütze gab 10 Schuß auf
die Glücksscheibe ab. Bei den Jugend-
schützen gewann Roman Hohenbichler
mit 11 Punkten und durfte sich als Er-
ster ein Packerl aussuchen. Bei Er-

wachsenen ging Platz eins an Christia-
ne Geierhos mit 101 Punkten.
Gleichzeitig wurde die Er + Sie-Scheibe
neu vergeben. Mit 203 P. belegten Lud-
wig Rabas und Gabriele Hartl den ersten
Platz. Ihr Name wurde auf der Scheibe
verewigt.
Zum Jahresausklang fand am 30. De-
zember das gemeinsame Geburtstags-
schießen für alle Vereinsmitglieder die
im Jahr 2009 einen runden Geburtstag
feiern konnten, statt. Dank der finanzi-
ellen Unterstützung der Geburtstags-
kinder konnten 6 gestaffelte Geldpreise
für die Jugend und 15 Sachpreise für die
Erwachsenen zur Verfügung gestellt
werden.
Sieger beim Schießen wurde der Schüt-
ze der mit seinem Blattl dem Zielteiler
126, errechnet aus dem Jahr 2009
durch die Anzahl der Jubilare am näch-
sten lag. Siegerin bei der Schützenju-
gend wurde Gabriele Hartl mit einem
127,9. Bei den Erwachsenen gewann
Andreas Sauer mit einem 126,2 Teiler.

Vereinsmeister in den verschiedenen Klassen in Todtenweis wurden: Schülerklasse:
Klaffki Julian 130 Ringe (20 Schuß), Jugendklasse: Geierhos Johanna 379 Ringe bei 40
Schuß, Juniorenklasse A: Rabas Ludwig 363 Ringe, Juniorenklasse B: Bosch Daniel (LP)
326 Ringe, Schützenklasse: Sauer Andreas 384 Ringe, Altersklasse: Bosch Georg (LP)
370 Ringe, Seniorenklasse: Stark Franz 267 Ringe (30 Schuß). Die acht Schützen mit
dem besten Ringdurchschnitt aus den einzelnen Klassen qualifizierten sich für ein Fina-
leschießen über 10 Schuß. Im Finale lag nach dem 5. Schuß die Jugendschützin Johan-
na Geierhos mit 50,1 Ringen in Führung. Am Ende hatte jedoch Wolfgang Fritz die Ober-
hand und wurde mit 98,2 Ringen Gesamtvereinsmeister. Nachdem Wolfgang Fritz den
Vereinsmeister-Wanderpokal im letzten Jahr zum 3. Mal gewonnen hatte, wurde ein neu-
er Wanderpokal angeschafft. Mit Stolz nahm er den neuen Pokal entgegen. Im Bild die
Teilnehmer des Finals: Oben von links: Hörmann Alexander, Bosch Georg (LP). Schwert-
schlager Christian, Mittlere Reihe: Sauer Andreas, Baumeister Tobias, Untere Reihe: Gei-
erhos Johanna, der Sieger Fritz Wolfgang und Schaller Christin.

Grüne Eiche Schönbach

Preisverleihung &
Königsproklamation
Nach der Hinrunde, die bei den Schüt-
zen durchwachsen ausfiel, aber noch
auf die Ergebnisse der Rückrunde hof-
fen lässt, fand natürlich das Highlight im
Schützenjahr, die Königsproklamation,
statt. Mit einem hervorragenden 2,6 T.
stellte sich Martin Eberle im Rennen um
die Königswürde an die Spitze. Auf den
zweiten Platz folgt Veronika Arzberger
(16,1 T.) vor Martin Haider (25,8 T.).
Schon zum 6. Mal darf der neue König
den Ehrentitel tragen, auch seine Liesl
Erna ist ihm jetzt schon zum 5. Mal treu.
Bei der Jugend heißt die neue Königin
Verena Michl, die sich mit einem 20,6 T.
vor Stefan Dax und Andreas Stadlmayr
durchsetzte. 
Des Weiteren wechselten noch viele Po-
kale und eine Scheibe ihre Besitzer. Wie
immer macht den Anfang der Verlei-

hung die Übergabe des Anfangspokals,
der an Martin Haider (43,3 T.) vor Wer-
ner Penzes (50,9 T.) wanderte. In der
Jugendklasse ging der Pokal an Julia
Reißner (63,9 T.), zweiter wurde Alex-
ander Lindermayr. Den Jahresblattlpo-
kal der Jugend nahm sich Andreas St-
adlmayr mit einem klasse 13,1 T. (Luft-
pistole!) vor Marco Haider, dafür si-
cherte dieser sich die Prämie für die drei
besten Teiler mit gesamt 113,4. Hier
hatten Nicole Reißner und Christina
Baur das Nachsehen. In der Schützen-
klasse stand Hans Riß (18,0 T.) an der
Spitze, dicht gefolgt von Hannes Bütt-
ner (18,2 T.) und Franz Bucher (22,8 T.).
Den Pokal für die Prämie – hier die fünf
besten Blattl, somit wird die rege Teil-
nahme am Übungsschießen belohnt –
konnte Schützenvorstand Bernd Bütt-
ner an Dora Stocker (221,2 T.) überrei-
chen.

Den Jagdpokal 2009 sicherte sich Mar-
tin Haider mit einem 45,3 T. vor Hannes

Büttner und Bernd Büttner. Das Gegen-
stück in der Jugendwertung, der AH-
Pokal, ging an Christina Bachmeir (16,7
T.). Mit den Zahlen 167 (hier Ringe)
räumte sie auch beim Meiselpokal ab.
Auch bei den Erwachsenen durfte einer
beide Pokale mit nach Hause nehmen,
hier gelang es wieder Martin Haider sich
mit 192 R. vor Christian Baur und Erwin
Spar j. durchzusetzen. 
In der eigenen Schülerwertung hießen
die Gewinner Christina Baur, die einen
super 4,8 T. geschossen hatte, und Mar-
tin Haider mit 159 R.
Gefreut hat sich der Schützenmeister
bei der Verkündung des Gewinners der
Geburtstagsscheibe von Andreas En-
gelschalk, die er zu seinem 80. Ge-
burtstag stiftete. Zu erreichen war ein
Teiler von 80,0, diesem kam Bernd Bütt-
ner mit seinem 79,3 T. am nächsten.

Weihnachtsfeier
Am Ende des Jahres stand die gemein-

same Weihnachtsfeier des Vereins.
Nach dem besinnlichen Teil, gestaltet
von den „Handzellern“ ging es noch mal
auf mit der Einlage: „Schönbach sucht
den Weihnachtsstar“. Die gesamte
Schützenjugend beteiligte sich mit Eifer
daran sich vor der gestrengen Jury für
ein Hirtenspiel zu bewerben.

Strahlender Sieger und sein Spender:
Bernd Büttner und Andreas Engelschalk.

Die Gewinner und Spender der verschiedenen Pokale der Königsproklamation.

Beim Herbstfest 2009 wurden einige langjährige Mitglieder der SG Unterschneitbach aus-
gezeichnet. Die Urkunden und Anstecknadeln wurden vom 1. Schützenmeister Anton
Gottschalk und vom 2. Schützenmeister Günter Koppold überreicht.
Von links hinten nach rechts vorne: Anton Riedlberger (30 Jahre Mitgliedschaft), Maxi-
milian Wirnharter (15), Juliane Kienmoser (30), Harald Täuber (15), Johanna Fischer
(15), Martin Greifenegger (25), Alexander Winter (25), Markus Finkenzeller (15), Franz
Gottschalk (30), Christian Pettinger (15), Georg Huber (50), Gertraud Friedl (30), Franz
Friedl (40). Nicht auf dem Bild: Hermann Greifenegger (50), Elfriede Koppold (25), Ge-
org Ostermaier (25), Georg Reiser (25).

SG Unterschneitbach

POSTER · FLYER
PLAKATE

GEBURTSTAGS-
ZEITUNGEN

MB Verlagsdruck

Schrobenhausen

Tel. 0 82 52 / 8 91 60
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Das Foto der vierten Mannschaft zeigt von links: Tobias Reinl, Richard Hundseder, Ma-
rianna Knörich, Stephan Reinl, Thomas Egger, Michael Fottner.

Das Foto der dritten Mannschaft zeigt von links: Anton Frohnwieser, Martin Müller, Wer-
ner Knoll, Bettina Müller, Georg Glogger, Tobias Müller.

Im Rahmen der Weihnachtsfeier wurden auch die neuen Rehlinger Schützenkönige
gekürt. Das Bild zeigt von rechts den neuen Jungschützenkönig Thomas Riegl aus Obe-
rach, daneben Angela Schlögl, die sich den Titel in der Schützenklasse bereits zum vier-
ten Mal sicherte und daneben noch Anton Herb, der sich in der Pistolenklasse den Titel
sicherte. Ganz links Schützenmeisterin Lucia Schapfl.

Die von der Schützenliesel Christiane Gei-
erhos spendierte Lieselscheibe gewann
Andreas Sauer mit einem 32,12 T.

Weihnachtsstars.
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Nach Abschluss der Jahresmeisterschaft bei Hubertus Walchshofen wurde die Schüt-
zenjugend ausgezeichnet. Von links: Rudolf Gabriel (1. Vorstand), Matthias Wolf, Moritz
Königsberger, Johannes Wörle, Michael Mayr, Martin Wörle und Lukas Vogt.

Hubertus Walchshofen

Die Jugend von Wildschütz Blumenthal
mit Ihren Jugendleitern: von rechts; Fabi-
an Eichner, Alto Glas (Sportleiter), Marga-
rethe Baumgartner, Daniel Tenckhoff
(Sportleiter) und Jugendschützenkönig
Johannes Jäger.

Wildschütz Blumenthal

Schüler und Jugend : 1. Reihe v. l. Stefan Schoder, Josef Sturm, Simon Prokop, Fabian
Kraus, Manuel Barl., 2. Reihe v. l. Larissa Barl, Alexander Simon, Dominik Prokop, Peter
Schwab, 3. Reihe v. l. Sebastian Thumbach, Patrik Kraus, Jugendleiter Lorenz Grammer.

Eichenlaub Eisingersdorf

Die Jugendleiter Johann Happacher und
Julie Dollinger überreichten Martin Hap-
pacher den Pokal für den ersten Platz in
der Jugend-Jahresmeisterschaft 2009.
Mit 284,2 R. gewann er vor Maximilian
Mika (265,2 R.) und Klaus Happacher
(252, 2 R.). Bei den Schülern belegte Co-
rinna Fischer mit 243,5 R. Platz 1 und ver-
wies Madleen Schreier (239,1 R.) u. Seli-
na Pechter (171,7 R.) auf die Plätze 2 u. 3.

Jahresmeister

Gemütlichk. Hollenbach

Wildmoos Mauerbach

Rundenwettkampf
In der Saison 09/10 überraschte die
wiederum neuformierte Jugendmann-
schaft der Wildmoosschützen bei den
Gaurundenwettkämpfen als eine recht
ansehnliche und ausbaufähige Truppe.
Nach der Zurückmeldung in die Ju-
gendgruppe D erreichten die Jugendli-
chen zum Teil schon sehr ansehnliche
Ergebnisse und sorgten schon öfters
mal für richtige Überraschungen bei
den Einzelergebnissen. Die Jugendli-
chen mit den Schützen Michael
Schmaus (Mannschaftsbester und
Klassenbester mit 253,25 R. Durch-
schnitt), sowie Stefan Fürst, Elena Ett-
ner, Bernhard und Matthias Schwaiger
konnten als bestes Mannschaftsergeb-
nis 735 R. erreichen. Die Jugend belegt
ausgeglichen mit 4:4 P. und 2850 R. den
3. Platz in der Jugendgruppe D. Da noch
einige Nachwuchsschützen den Weg an
die Stände der Wildmoosschützen fan-
den, kann in der Rückrunde der ein oder
andere Jungschütze mehr sein Können

unter Beweis stellen und die Mann-
schaft verstärken.

Schießen & Meisterschaften
im Gau
Am Schüler- und Jugendcup haben die
Mauerbacher Jungschützen im vergan-
genen Sportjahr 2009 aus zeitlichen
Gründen leider nicht teilnehmen kön-
nen, aber 2010 hat man etliche Schüler
und Jugendliche für diese Veranstal-
tungen gemeldet. Am neudurchgeführ-
ten Sparkassen-Jugendcup des Sport-
schützengaues Aichach hat man ju-
gendliche Schützen angemeldet und die
waren in diesem Wettbewerb sehr er-
folgreich. Über zwei Vorrundenbegeg-
nungen haben sich die Jungschützen
Alexander Spengler, Matthias Paulus,
Andreas Fürst, Michael Schmaus, Peter
Greppmair, Bernhard Schwaiger, Simon
Paulus, Stefan Fürst und im Endkampf
noch Johannes Schwaiger eindrucks-
voll für das Finale an den Schießständen
in Schönbach qualifiziert. Mit tollen Er-
gebnissen und schaffte man dann in
diesem Endkampf mit 718 R. den her-

vorragenden 3. Platz hinter Rehling und
Sulzbach. 

Vereinsinterne
Schießveranstaltungen
Nachfolger von Alexander Spengler und
damit neuer Jungschützenkönig 09/10
der Mauerbacher Schützen ist Michael
Schmaus mit einem 25,6 Teiler gewor-
den. Die Platzierungen waren wie folgt:
1. Michael Schmaus, 2. Stefan Fürst
(37,1), 3. Johannes Schwaiger (58,5),
4. Matthias Paulus (59,2), 5. Anna
Bichlmair (60,1).
Die Anzahl von Jungschützen bei den
Wildmoosschützen verdoppelte sich
seit dem Sommer und ist für Mauerba-
cher Verhältnisse überaus erfreulich.
Die Jugendleiter Alexander Schmaus,
Armin Anderl, Sportleiter Edi Grodl und
als neuer Betreuer Werner Obermeier
hoffen, dass dieser momentan sehr po-
sitive Trend bei der Wildmoos-Jugend
anhält und sich in Zukunft noch weitere
neue Jungschützen einfinden, die sich
mit Eifer an den Übungsabenden betei-
ligen, damit die Mauerbacher in den
nächsten Jahren wieder bei den Ju-
gend-Rundenwettkämpfen und den
Gauwettbewerben ein gewichtiges
Wort mitreden können. Die Vorstand-
schaft hofft, auch weiter durch die neu-
en Schießstände, die im Gemein-
schaftshaus Mauerbach bereitstehen,
mehr  und mehr Jugendliche für den
Schießsport gewinnen zu können. Der
Verein bedankt sich auch bei sehr vie-
len Spendern aus Unter- und Obermau-

erbach dafür, dass mit ihrer überaus
reichlichen Unterstützung zwei neue
Jugendgewehre, sowie mit Schuhen,
Jacken und Hosen, neue Schießklei-
dung speziell für die Jugendlichen
Schützen angeschafft werden konnte.
Die Spenden waren im Umfang außer-
gewöhnlich und zeigen uns damit deut-
lich den immer wieder zu spürenden
Gemeinschaftssinn aller Mauerbacher.
Unter der Leitung der Jugendbetreuer
Alexander Schmaus, Armin Anderl,
Werner Obermeier und Edi Grodl sowie
der Mithilfe anderer Schützen im Ver-
ein, wird es den jungen Schützinnen
und Schützen nicht an Ansporn sowie
Anregungen fehlen, ihre Ergebnisse
und Technik laufend zu verbessern.

Jungschützenkönig  2009/2010 Michael
Schmaus.

Die platzierten Jungschützen des Königsschießens 2009/2010.

 

   
 

„Die Gutachterkosten hat Ihnen die gegnerische Versicherung 

zu ersetzen. Dies gilt grundsätzlich auch dann, wenn der 

Unfallgegner oder dessen Haftpflichtversicherung bereits einen 

Sachverständigen beauftragt haben sollte.“ 

(Quelle: Rechtstipps zum Verkehrsunfall Herausgegeben vom 

Bayerischen Staatsministerium der Justiz). 
 

Dipl. Ing. (FH) Helmut Sander & Wolfgang Sander
 

Karl-Leinfelder-Str.7 • 86551 Aichach • www.sander-sv.de 

Telefon 0 82 51 /35 76 • Telefax O 82 51 /5 15 78 
Wir erstellen Gutachten für PKW, LKW, Krad & Bus 

Kfz & Oldtimer-Bewertung  UVV  Gebrauchtwagencheck 

... Kein Risiko 
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ISO/IEC 17024 
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einschalten. 

KFZ-Sachverständigenbüro Sander

PLAKATE · FLYER
MB Verlagsdruck

Schrobenhausen

Tel. 0 82 52 / 8 91 60
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Aichacher Feuerschützen

Schnupperschießen
Im Rahmen des alljährigen Ferienprogramms 2009 der Stadt Aichach gab es
bei den Aichacher Schützen wieder Schnuppenschießen für Jugendliche.
Zielstrebig und zielsicher standen insgesamt vierzehn Mädchen und Jungen vor den
Schießständen. Alle Kinder erhielten Urkunden und für die ersten drei Gewinner gab
es kleine Pokale.

Teilnehmer mit Jugendbetreuer Daniel Arenz, Sandra Mohr und Antonia Arenz.

Schützenlust Klingen

1. Jugendleiterin Bianca Schalk berich-
tete auf der Generalversammlung über
die sportlichen Ergebnisse des abgelau-
fenen Jahres von den Jungschützen.
Nach der Vorrunde der Gaurundenwett-
kämpfe belegt die Mannschaft den 2.
Platz. Im Anschluss fand die Proklama-
tion des neuen Jungschützenkönigs
statt. Den Titel sicherte sich Nicole Wör-
le mit einem 51,7-Teiler. Dahinter be-
legte Sabrina Hinderlich den 2. Platz mit
einem 64,5-Teiler, gefolgt von Steffi
Sporrer (89,7-Teiler).
Nachdem 1. Jugendleiterin Bianca
Schalk, bedingt durch ihre Hochzeit und
dem Wegzug aus Klingen nicht mehr
weiter macht als Jugendleiterin wurde
die neue Jugendleitung gewählt. Neue
1. Jugendleiterin ist jetzt Lisa Glas. 2.
Jugendleiter ist Florian Riedlberger. Als
3. und 4. Jugendleiter fungieren Ludwig
Harrer jun. und Alexander Aidelsburger.
Rudi Neusiedl.

Der Nikolaus besuchte die Schützenjugend auf der Weihnachtsfeier und hatte für jeden einen passenden Spruch parat.

ABI-ZEITUNGEN ☞ MB Verlagsdruck, SOB, Tel. 08252 / 89160

Die Oberbernbacher Schützenjugend traf sich zu ihrem Nikolausschiessen. Abwechselnd
wurden Ringe und Punkte gewertet. Die zwei erstplazierten konnten jeweils einen Pokal
in Empfang nehmen. Dies war mit hervorragenden 49 von 50 möglichen Ringen Kerstin
Weiß. Zweiter wurde mit guten 134 P. auf der Glücksscheibe Benedikt Friedrich.
Die weiteren Platzierungen: 3 Platz Theresa Beck (48 R.), 4 Platz Thomas Schüler (115
P.), 5 Platz Julian Seitz (47 R.), 6 Platz Christoph Großhauser (102 P.), 7 Platz Kilian Hein-
rich (46 R.), 8 Platz Stephan Buchberger 86 P. und den 9 Platz belegte mit 23 R. Corin-
na Buchberger. Für jeden Teilnehmer gab es natürlich auch noch ein Nikolausgeschenk,
sowie Essen und Getränk vom Verein spendiert.

Nikolaus-Schießen

Die Schützenjugend kämpfte um Ringe und Punkte. Geschossen wurde auf Zimmer-
stutzenscheiben und auf Glücksscheiben. Auf der Ringscheibe setze sich Kerstin Weiß
mit 49 von 50 möglichen Ringen durch, und gewann einen der beiden von Ehrenschüt-
zenmeister Martin Bayer gestifteten Pokale. Den zweiten Pokal konnte sich Kilian Hein-
rich mit nach Hause nehmen, er brachte es auf der Glücksscheibe auf 134 Punkte. 
Die weiteren Platzierungen: 3. Platz Theresa Beck 48 R., 4. Platz Benedikt Friedrich 128
P., 5. Platz Julian Seitz 40 R., 6. Platz Corinna Buchberger 102 P., 7. Platz Lukas Ullmann
39 R., 8. Platz Thomas Schüler 82 P., 9. Platz Barbara Bayer 17 R.. Mit auf dem Foto zwei-
ter Jugendleiter Stefan Schneider.

Osterpreisschießen

Vereinigte Oberbernbach

MB VERLAGSDRUCK · Schrobenhausen

Telefon 0 82 52 / 8 91 60

www.mbverlagsdruck.de

sandra.ballas@mbverlagsdruck.de
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Gemütlichkeit Todtenweis

Gaujugendtag
Der diesjährige Gaujugendtag der
Schützen fand bei Gemütlichkeit Tod-
tenweis statt. Gaujugendleiter Paul
Schapfl begrüßte die anwesenden Ju-
gendlichen mit ihren Betreuern im
Schützenheim. Paul Schapfl berichtete
vom Bezirksjugendtag in Bad Kohlgrub
im verschneiten Werdenfelser Land.
Beim Rundenwettkampf Jugend betei-
ligten sich dagegen 28 Mannschaften
aus 23 Vereinen und beim Jugend Cup
waren von 14 Vereinen 73 Luftge-
wehrschützen und zehn Pistolenschüt-
zen vertreten. Der Schülervergleich mit
Pöttmes/Neuburg, Schrobenhausen
und Aichach wurde am 10. Oktober in
Autenzell im Gau Schrobenhausen aus-
getragen. Hier schnitt der Gau Aichach
gut ab, denn bei den besten acht kamen
vier aus dem Aichacher Gau. Den Spar-
kassen-Cup 2009 gewann die Jugendli-
chen vom Alpenrose Rehling. Mit dem
Ergebnis des Wettkampfs um die Josef-
Niedermeir-Scheibe 2009 war Jugend-
leiter Paul Schapfl recht zufrieden. Der
„Andreas-Mertl-Pokal“ wurde in Auf-
ham im Rupertigau ausgeschossen.
Mit einem Miniaufgebot von sechs
Jungschützen zum Dreistellung Wett-
kampf konnten sich in einem spannen-
den Match die Jungschützen von Paul

Schapfl mit 2829:2848 R. den Sieg ein-
fahren. Der Enkampf wurde am 14 März
in Gaimersheim bei Ingolstadt ausge-
tragen. Mit 2808 R. wurde der 5. Platz
belegt. Simon Neukäufer schaffte mit
286 R. den 2. Platz bei der Schüler-Ein-
zelwertung. Am Gauschießen das von
Adlerhorst Sulzbach ausgerichtet wur-
de, beteiligten sich 184 Jungschützen
mit Luftgewehr und 14 mit Luftpistole.
Davon waren 77 Schüler, 62 Jugendli-
chen und 61 Junioren angetreten. Gau-
jugendkönig wurde Andreas Gabries
von Hubertus Walchshofen mit einem
4,4 Teiler.

Gaujugendleiter Paul Schapf übereich-
te noch Pokale an Gewinner aus dem
Jugend-Cup 2009 im Schützengau
Aichach. Bei den Schülern erhielt Tobias
Oswald mit 375 R., Sabrina Westermeir
(364 R.), Stefan Oswald (262 R.), Pia
Held (360 R.) und Markus Hömann (358
R.) je einen Pokal. Bei der Jugend konn-
te sich Johannes Schapfl (758 R.), Jo-
hanna Geierhos (749 R.), Christin
Schaller (746 R.) und Gabriele Hartl
(733 R.) über einen Pokal freuen. Ben-
jamin Milde (756 R.), Martine Gärtner
(747 R.) und Daniel Gadletz (746 R.) be-
kamen einem Pokal in der Junioren B-
Klasse. Martine Stief (734 R.) bekam
diesen in der Junioren A-Klasse. Weite-
re Pokale gab es für Sebastian Hammer
(336) in der Schülermannschaft, Dani-

el Baumbach (669) für die Jugend, Vik-
tor Baumbach (699) in der Junioren-B
Mannschaft  und Ludwig Rabas (712) in
der Junioren-A Mannschaft.
Franz Achter, 1. Gau-Schützenmeister
erwähnte, dass ein Nachwuchsschütze
der als Mitglied in einem Schützenver-
ein ist, nicht nur das sportliche
Schießen erlerne, sondern in die Ge-
sellschaft eingeführt wird. „Diese Vor-
bereitung auf das Leben der Erwachse-
nen wird in alles Vereinen durchgeführt.
Bei den Zusammenkünften an den

Schießabenden lernen die Jugendli-
chen auch den täglichen Umgang mit-
einander, wie er im allgemeinen Leben
auch stattfindet bzw. stattfinden soll.
Dass hier Pünktlichkeit und Disziplin
stets erforderlich sollte selbstverständ-
lich sein. Dies alles ist auch eine ver-
antwortungsvolle Aufgabe, die von den
Jugendleiterinnen und  Jugendleiter er-
ledigt werden soll. Die Jugend ist die Zu-
kunft der Vereine. Sie sind auch die Mit-
glieder von Morgen“.

S. Brandmayr

Im Bild die Preisträger aus dem Jugend-Cup 2009 mit Gaujugendleiter Paul Schapfl und
die Stellvertreterin Sandra Mohr vorne sitzend und rechts im Bild Gauschützenmeister
Franz Achter.

Deuringerstraße 2 · 86551 Aichach
Unterricht: Di. und Do. 19.00–20.30 Uhr

Anmeldung bei jedem Kursabend Di. und Do. ab 18.30 Uhr

oder Telefon 0 82 51 / 27 00

FAHRSCHULE
ERNST GLÖCKNER

Mit einem Glasständer konnte Alexander
Riegl vom Schützenverein Ecknach aus-
gezeichnet werden. Alexander Riegl konn-
te mit 10 P. und 378 R. beim Schülerwett-
kampf 2009 den ersten Platz belegen. Ihm
folgten: 2. Fabian Gutmann (6 P. 228 R), 3.
Roman Asam (4 P. 209 R.), 4. Kevin Glöck-
ner (3 P. 142 R.), 5. Benedikt Mayer (1 P.
72 R.), 6. Jesse Waweru (0 P. 251 R.).

Die Jungschützen von den Ecknachtalern
Ecknach schossen einen prächtigen Wan-
derpokal aus. Gestiftet hat den Pokal Eh-
ren- Schützenmeister Herbert Höß. Her-
bert Höß (rechts) überreichte der dies-
jährigen Gewinnerin Katharina Haas den
Pokal. Die Platzierungen: 1. Katharina
Haas (30,3 T.), 2. Stefanie Haas (33,8 T.),
3. Franziska Haas (34,0 T.), 4. Thomas Fai-
ler (42,5 T.), 5. Johannes Pfleger (73,3 T.),
6. Markus Haas (109,8 T.), 7. Daniel Krum-
pl (131,8 T.), 8. Maria Schmaus 169,7 T.),
10. Julia Pfleger (238,3 T.).

Mit dem Abschluss der Jahresmeisterschaft 2009 gab es für die Ecknacher Schützenju-
gend Pokale. In die Wertung wurden 20 Serien aufgenommen. Als erstplatzierte  gewinnt
Katharina Haas (2. v. links) mit 1766 Ringen  (Durchschnitt 88,3). Der zweite und dritte
Platz ging an: Franziska Haas (links) mit 1752 R. (87,6) und Stefanie Haas (2. v. rechts)
1680 R. (84,0). Mit auf dem Foto zweiter Jugendleiter Claudia Schmidberger.

Ecknachtaler Ecknach

Jugendschießen
Eigens organisiert wurde zum ersten mal ein Jugendcup, bei dem jeweils 5 Serien aus-
gewertet wurden. Die geleisteten Ergebnisse der Serien und des besten Teilers  wurde
im Punktesystem zusammengerechnet (fehlende Ringe bis 100 + bester Teiler). Als Sie-
ger des Schießens ging Magdalena Ampenberger (52 Punkte), vor Sandra Neumeir (69
Punkte) und Markus Strasser (81 Punkten) hervor. Nach dem erfolgten Schießen wur-
den als Belohnung Pokale an alle Teilnehmer verliehen. Zu dem freudigen Anlass wurde
außerdem leckeres Cilli Con Carne zubereitet, welches im Anschluss genossen wurde.

Jagdlust Gallenbach
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Schülervergleich

Beim Schülervergleich traten die Schüler aus dem Sportschützengau Schro-
benhausen, Pöttmes-Neuburg und Aichach gegeneinander an und zeigten ihr
Können. Immerhin schafften es vier Schützen aus dem Gau Aichach ins Finale
und traten in Autenzell-Rettenbach an. Den dritten Platz errang Simon Neukäu-
fer mit insgesamt 282,6 Punkten. Ihm folgte Tobias Oswald mit 280,3. Platz vier
ging an Sofie Held mit 276,7 und auf Platz sieben landete Franzsika Haas mit
276,3 Punkten.                                                                                 Sofia Brandmayr

Im Bild von links: Franziska Haas, Sofie Held, Tobias Oswald und Simon Neukäufer.

Sportschützengau Schrobenhausen, Pöttmes-Neuburg und Aichach

■ 54.000 Kunden und 22.000 Mitglieder
■ 20 Geschäftsstellen mit 120 Beratern
■ Persönliches Engagement, das Sie in den Mittelpunkt stellt

Adelzhausen-Sielenbach eG · Raiffeisenstraße 4, 86559 Adelzhausen, Tel. 0 82 58/99 99-0
Aindling eG · Hauptstraße 17, 86447 Aindling, Telefon 0 82 37/ 9 59 96-0
Kissing-Mering eG · Münchener Straße 11, 86415 Mering, Telefon 0 82 33/3 88-0
Rehling eG · Hauptstraße 6a, 86508 Rehling, Telefon 0 82 37/96 00-0
Schiltberg eG · Untere Ortsstraße 6a, 86576 Schiltberg, Telefon 0 82 59/89 99-0

Raiffeisenbanken

Treffpunkt Schießsport  – war ende Oktober das Motto bei den Ecknachtaler Schützen in
Ecknach. Die Beteiligung und die Stimmung war gut. Das Foto zeigt die Betreuer des
Schnupperschießens. Hinten von links: Robert Chum (Sportleiter) und Helmut Poidin-
ger (1. Vorstand) mit den interessierten Jugendlichen beim ersten Umgang mit einer
Druckluftwaffe.  Für Wettkampfstimmung sorgte ein abschließendes Vergleichsschießen
der Jungsters, die auch eine Urkunde in Empfang nehmen durften. Die Teilnehmer mit
ihrer Platzierung:  von links   Jonas Dalla  67 R. - Platz 1,  Benedikt Haas 52 R. - Platz 5,
Tobias Wagner 61 R. – Platz 3, Maxi Poidinger  56 R. – Platz 4, Tobias Hoepner 64 R. –
Platz 2, Kevin Glöckner 47 R. – Platz 6.

Ecknachtaler Ecknach

Auf dem Bild von links: Martina Gärtner, Daniel Westermair, Sabrina Westermair, Sabri-
na Schäffer, Lena Schinköthe.
Anlässlich der Vereinsmeisterschaft wurde auch bei der Jugend wieder ein Finale aus-
getragen. Es fand zum dritten Mal statt und zum dritten Mal in Folge konnte sich Marti-
na Gärtner gegenüber ihrer Konkurrenz behaupten. Mit 99,4 Ringen belegte sie den er-
sten Platz.

Frisch Auf Unterbernbach

Jugendpokal 2010.

MTB-Tour 2009.

➜ Ferienprogramm
Auch am Ferienprogramm der Gemeinde Hollenbach beteiligte sich der Verein wie-
der mit einer Mountainbiketour, die „Nichts für Weicheier“ war. Manch einer kam
auf den Hügeln und Wurzelwegen im Grubet schon an die Grenzen seines Könnens,
doch letztendlich fanden sich alle heil im Garten von Inge und Werner Penzes ein
und stärkten sich mit leckerer Spaghetti Bolognese.

Grüne Eiche Schönbach
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Seit Oktober 2009 nehmen die Jung-
schützen der Wildmoosschützen Mau-
erbach an dieser überregionalen
Jugendrunde 09/10 teil. Ins Leben ge-
rufen hat diesen Wettbewerb der 2008
verstorbene Ottmar Keck von Adler-
horst Grünbach und gesponsert wird
diese Runde vom Erdinger Weißbräu.
Nach 03/04 beteiligen sich die Mauer-
bacher jetzt zum zweiten Mal an dieser
Jugendrunde. Die Mauerbacher Jung-
schützen werden dabei von zwei Gast-
schützen aus Hollenbach und Sulzbach
unterstützt. Die Mannschaft besteht aus
Alexander Spengler, Andreas Fürst,
Matthias und Simon Paulus, sowie Mar-
tin Happacher von Gemütlichkeit Hol-
lenbach und Simon Neukäufer von Ad-
lerhorst Sulzbach. Die 8. Erdinger-Ju-
gendrunde ist in einer Vorrunde mit vier
regionalen Gruppen (Nord, Süd, Ost

und West) aufgeteilt, in der je acht
Mannschaften gegeneinander antreten.
Die vier Besten jeder Gruppe kommen
dann in die Finalrunde, wo es dann im
K.O.-System bis ins Halbfinale und ins
Finale weitergeht, die dann in Erding
ausgetragen werden. Geschossen wird
in einem leicht veränderten Bundesliga-
Modus mit über Setzlisten ermittelten
direkten Paarungen zweier Einzelschüt-
zen von Nummer 1 bis 4. Alle vier Be-
gegnungen finden zur gleichen Zeit an
den Schießständen statt und die Ergeb-
nisse werden vor Zuschauern gut sicht-
bar dargestellt, sowie akustisch mode-
riert.
In den ersten beiden Runden in Len-
genwang bei Marktoberdorf sowie in
Untrasried bei Obergünzburg konnten
die Mauerbacher gut einführen, starte-
ten mit einer unglücklichen Niederlage
sowie zwei Siegen in den Erdinger-Al-
koholfrei-Jugendcup und belegten
nach zwei Durchgängen überraschend
den 4. Platz in ihrer Gruppe West. Am
dritten Wettkampftag bei Einigkeit
Karpfhofen in Indersdorf haben die
Jungschützen gegen die zwei sehr star-
ken Mannschaften von Maria Steinbach
bei Legau sowie Altusried bei Kempten,
beide im Allgäu, Federn gelassen und
zwei klare Niederlagen einstecken müs-
sen. Am zweiten und dritten Wett-
kampftag in Untrasried und Karpfhofen
fanden die Wettbewerbe sogar auf voll-
elektronischen Schießständen statt,
was vor allem unsere Mauerbacher voll
begeisterte.
Am 10.1.2010 hatten die Mauerbacher
Jungschützen nach drei Auswärts-
kämpfen im 4. Durchgang der Vorrun-
de ihre langersehnte Premiere an den
heimischen Ständen im Sport- und Ge-
meinschaftshaus Mauerbach. Es konn-

ten mit der Kgl. Priv. FSG Kempten so-
wie den SV Untrasried zwei Spitzenver-
eine aus dem Allgäu begrüßt werden.
Komplettiert wurde der Wettkampf mit
Einigkeit Karpfhofen aus dem Landkreis
Dachau und den heimischen Schützen
aus Mauerbach mit ihren beiden Gast-
schützen. Am frühen Vormittag konnten
schon die Gäste aus Kempten und
Karpfhofen ihre Umkleiden beziehen,
um dann um 10 Uhr mit der ersten Be-
gegnung den langen Schützentag zu
eröffnen. Kempten hatte mit dem Öster-
reicher Thomas Mathis einen absoluten
Weltklasse Juniorenschützen an Bord,
der schon als  Vize-Europameister mit
der Mannschaft und Alpencup-Sieger
große Erfolge zu Buche stehen hat.
Auch der Rest der sehr starken Mann-
schaft war mit Meister- und Vizemei-
stertiteln dekoriert und nicht zu verach-
ten. In Ihrem Wettkampf gegen Karph-
ofen setzten sich die Kemptner mit 13:2
Serien und 1534:1409 R. deutlich
durch. Die Ergebnisse im Einzelnen wa-
ren: Kempten – Thomas Mathis (394
Ringe!), Anja Posch (379), Lukas Plabst
(382)Ramona Posch (379); Karpfhofen
- Thomas Prummer (341), Tobias
Schegg (366), Michael Lochner (385),
Dominik Fischhaber (317). In der zwei-
ten Begegnung um 11.30 Uhr standen
sich die heimischen Wildmoosschützen
und der ebenfalls bärenstarke Tabellen-
führer Gruppe West SV Untrasried ge-

genüber. Die Mauerbacher Jungschüt-
zen mussten dabei Lehrgeld bezahlen
und unterlagen den Gästen klar mit 1:14
Serien sowie 1443:1510 R. Die Einzel-
ergebnisse: Mauerbach - Alexander
Spengler (372 R.), Andreas Fürst (366),
Matthias Paulus (350), Simon Neukäu-
fer (355); Untrasried – Susanne Bayrhof
(380), Stephanie Bayrhof (385), Seba-
stian Reisacher (375), Manfred Rog-
gors (370); Die beiden Begegnungen
am Vormittag wurden von zahlreichen
Zuschauern mit Spannung verfolgt und
die tollen Ergebnisse mit viel Applaus
honoriert. Nach der Vorstellung aller
einzelnen Schützen während der 5-
minütigen Vorbereitungszeit und dem
10-minütigem Probeschießen durch
den Moderator Werner Obermeier wur-
den von ihm laufend die einzelnen Seri-
energebnisse sowie Zwischenstände
dem Publikum mitgeteilt. Die einzelnen
Ergebnisse wurden auch mit einem Be-
amer auf eine Leinwand projiziert.
Nach einer Mittagspause gingen alle
Mannschaften gestärkt und gut ver-
sorgt in den Wettkampf-Nachmittag.
Den Anfang machten die Mannschaften
aus Karpfhofen und Untrasried, wo die

Untrasrieder mit 11:4 Serien und
1521:1447 Ringen die Oberhand behielt
und die Begegnung klar für sich ent-
schieden hat. Die Einzelergebnisse: Un-
trasried – Susanne Bayrhof (hervorra-
gende 392 Ringe!), Stephanie Bayrhof
(385), Sebastian Reisacher (365), Mar-
kus Fendt (380); Karpfhofen - Thomas
Prummer (357), Tobias Schegg (377),
Michael Lochner (377), Dominik Fisch-
haber (336). Im der zweiten Begegnung
des Nachmittags standen sich Mauer-
bach und das sehr starke Kempten ge-
genüber. Der Wettkampf gestaltete sich
sehr einseitig für Kempten, wo wieder-
um der Spitzenschütze Thomas Mathis
mit einer 100er Serie und 394 R. das Be-
stergebnis des Nachmittags erreichte.
Die Kemptner gewannen mit 14:1 Seri-
en und 1537:1474 R. klar und deutlich.
Aber Gastschütze Martin Happacher
konnte gegen die Kemptner Nummer
Eins Mathis die zweite Serie mit 97:97
R. unentschieden gestalten und Alexan-
der Spengler holte mit einer Abschlus-
sserie von 96 R. (gegenüber Anja Posch
mit 94 R.) den Ehrenpunkt für die Mau-
erbacher Jungschützen. Die Ergebnisse
im Einzelnen waren: Mauerbach – Mar-
tin Happacher (377), Alexander Speng-
ler (372 Ringe), Andreas Fürst (364),
Matthias Paulus (361); Kempten – Tho-
mas Mathis (394 Ringe!), Anja Posch
(379), Lukas Plabst (382) Ramona
Posch (379).
Die Wettkämpfe liefen ohne Schwierig-
keiten über die Bühne und waren für die
zahlreichen Zuschauer sehr unterhalt-
sam an zu schauen. Der Verein bedankt
sich dabei vor allem bei den teilneh-
menden sowie helfenden Jungschüt-
zen, dem Betreuer und Moderator Wer-
ner Obermeier sowie dem Sportleiter
Edi Grodl, der für die Auswertung zu-
ständig war. Schade war nur, dass trotz
extra Einladung durch die Mauerbacher
sehr wenige Schützen sowie Jung-
schützen von den anderen Gau-Verei-
nen zu sehen waren. Dabei wäre es si-
cherlich sehr interessant und lehrreich
gerade für Jungschützen gewesen, die

zahlreich anwesenden Spitzenschützen
zu beobachten und schießtechnische
Leckerbissen zu sehen, um dann etwas
für die eigene Schießtechnik ab zu kup-
fern. Den Gästen aus dem Allgäu und
aus dem Landkreis Dachau gefiel es
nach deren Aussagen prima bei den
Wildmoosschützen in Mauerbach und
so konnten wir wieder viele neue Schüt-
zenfreunde kennen sowie schätzen ler-
nen. Erfreulich war die recht zahlreiche
Anwesenheit der Gauvorstandschaft
des Sportschützengaues Aichach, was
uns Mauerbacher sehr freute. Trotz des
letztlichen Ausscheidens der Mauerba-
cher Jungschützen aus dem Wettbe-
werb haben die jugendlichen Schützen

mit ihren Gastschützen sofort be-
schlossen im nächsten Jahr wieder an
dieser „Erdinger Alkoholfrei Jugen-
drunde“ teil zu nehmen. Da die Mauer-
bacher Mannschaft mit lauter Jung-
schützen zwischen 13 und 17 Jahren
eine der jüngsten des gesamten Wett-
bewerbs war, kann man in den nächsten
Jahren, bei Steigerung der Einzelergeb-
nisse, bestimmt einmal die Finalrunde
erreichen. Die Unterstützung der Ju-
gend durch den Mauerbacher Schüt-
zenverein sowie Betreuer Werner Ober-
meier und Edi Grodl wird helfen, dieses
Ziel in den nächsten Jahren zu erreichen
zu können.

Gruppenfoto vom Wettkampf in Karph-
ofen. Schützen der Kgl. Priv. FSG Kempten
mit ihrem österreichischen Spitzenschüt-
zen Thomas Mathis (ganz rechts).

Schützen von SV Untrasried. Gastschütze
Martin Happacher, Andreas Fürst, Mat-
thias Paulus und Alexander Spengler

Schützen von Einigkeit Karpfhofen. Be-
treuer Werner Obermeier, Alexander
Spengler, Ersatzschütze Simon Paulus,
Andreas Fürst, Matthias Paulus, Gast-
schütze Simon Neukäufer und Sportleiter
Edi Grodl.

(vlnr) Die Mauerbacher Jungschützen Alexander Spengler, Martin Happacher (Gast Hol-
lenbach), Matthias Paulus und Andreas Fürst.

Erdinger Alkoholfrei-Jugendrunde

Wildmoos Mauerbach
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Sport-Schützeninformation Nr. 55/2010

Jugend im Blickpunkt

Schülerrunde 2010
An der Schülerrunde 2010 beteili-
gen sich 6 Vereine: Edenried, 
Kühbach, Mauerbach, Sulzbach,
Schönbach, Todtenweis

Jugend – Cup 2010 
Für den Jugend-Cup 2010 haben
sich 15 Vereine angemeldet:
Aichach 1, Edenried 8, Eisingers-
dorf 8, Hollenbach 11, Kühbach 9,
Neukirchen 9, Oberbernbach 4,
Mauerbach 14, Rehling 5, Sulz-
bach 8, Schönbach 7, Todtenweis
11, Walchshofen 1, Willprechtszell
6, Oberwittelsbach 5. 

GJL Paul Schapfl

Schülerrunde 2009

1. Durchgang  25.4.  >> 12.5. Vorrunde Rückrunde
Neukirchen Ecknach 454 : 477 497 : 498
Sulzbach Kühbach 534 : 427 557 : 418
Sielenbach Eisingeersdorf 438 :438 454 : 454
Todtenweis Frei
2. Durchgang 13.5.  >> 30.5.
Sulzbach Neukirchen 535 : 482 548 : 487
Eisingersdorf Kühbach 423 : 397 400 : 430
Todtenweis Sielenbach 440 : 507 387 : 497
Ecknach Frei
3. Durchgang 18.9.  >>4.10.
Sielenbach Ecknach 496 : 461 444 : 502
Neukirchen Eisingersdorf 493 : 447 501 : 403
Kühbach Todtenweis 415 : 417 427 : 403
Sulzbach Frei
4. Durchgang 31.10.  >> 12.11
Todtenweis Neukirchen 476 : 515 395 : 491
Ecknach Kühbach 516 : 371 503 : 428
Sulzbach Sielenbach 527 : 509 542 : 488
Eisingersdorf Frei
5. Durchgang 13.11. >> 24.11
Kühbach Neukirchen 399 : 516 412 : 505
Sulzbach Ecknach 538 : 514 553 : 451
Todtenweis Eisingersdorf 468 : 477 496 : 497
Sielenbach Frei
6. Durchgang 25.11. >> 6.12
Sielenbach Kühbach 481 : 408 464 : 377
Eisingersdorf Sulzbach 470 : 556 474 : 548
Ecknach Todtenweis 492 : 455 462 : 480
Neukirchen Frei
7. Durchgang 7.12. >> 20.12
Sielenbach Neukirchen 507 : 503 492 : 502
Todtenweis Sulzbach 487 : 544 488 : 537
Eisingersdorf Ecknach 459 : 452 441 : 467
Kühbach Frei

Tabelle Endstand
1. Sulzbach 6519 24:00:00
2. Neukirchen 5946 14:10
3. Ecknach 5840 14:10
4. Sielenbach 5777 14:10

5. Eisingersdorf 5383 10:14
6. Todtenweis 5392 4:20
7. Kühbach 4909 4:20

Rekorde
Sulzbach 12.05.2009 557
Johannes Schapfl Rehling 10.12.2008 193

GJL PaulSchapfl 26.12.2009

Schülerrunde 2009

1 Oswald Tobias Sulzbach 180 188 177 185 0 0 188 183 188 182 183 188 187 192 2221

2 Neukäufer Simon Sulzbach 0 184 186 185 0 0 177 186 182 174 185 183 174 0 1816

3 Oswald Stefan Sulzbach 175 185 173 177 0 0 167 168 183 182 185 180 180 183 2138

4 Dießer Monika Sielenbach 0 0 170 183 159 0 170 179 0 0 166 178 173 179 1557

5 Sturm Katja Neukirchen 0 175 173 175 159 166 171 172 181 164 0 0 174 170 1880

6 Fischer Sebastian Neukirchen 159 165 169 164 178 170 164 158 172 168 0 0 163 177 2007

7 Failer Thomas Ecknach 167 163 0 0 169 163 168 168 165 161 174 170 160 152 1980

8 Schapfl Philip Todtewneis 0 0 161 160 135 161 159 166 176 179 165 166 177 166 1971

9 Haas Stefanie Ecknach 161 158 0 0 158 165 172 169 170 153 156 165 172 168 1967

10 Krapfhammer Tamara Sielenbach 156 137 154 154 162 150 167 169 0 0 176 160 0 0 1585

11 Prokop Dominik Eisingersdorf 160 141 0 0 147 135 0 0 161 169 174 167 163 153 1570

12 Barl Larisa Eisingersdorf 152 152 147 157 0 0 0 0 166 154 153 157 153 160 1551

13 Dauer Sebastian Kühbach 145 148 167 157 165 151 0 151 162 146 163 147 0 0 1702

14 Schwab Peter Eisingersdorf 142 145 138 122 118 150 0 0 154 170 150 143 128 143 1703

15 Leopold Philipp Todtewneis 0 0 135 154 135 122 104 153 146 152 147 156 156 0 1560

16 Ludl Benedikt Neukirchen 153 157 139 0 0 0 176 155 169 167 0 0 152 169 1437

17 Haberl Roman Kühbach 150 157 137 127 141 142 130 153 141 114 0 0 0 0 1392

18 Klaffki Julian Todtewneis 0 0 0 109 130 133 0 157 165 146 0 168 168 166 1342

19 Obeser Veronika Sielenbach 124 123 135 113 136 141 145 140 0 0 0 0 137 145 1339

20 Oeser Franziska Sielenbach 99 125 154 130 131 117 149 148 0 0 0 0 131 148 1332

21 List Sabrina Sielenbach 174 176 173 170 175 0 0 0 0 0 0 0 178 171 1217

22 Schmaus Maria Ecknach 130 122 0 0 127 0 148 0 0 133 166 123 128 139 1216

23 Hoepner Till Kühbach 132 113 113 126 122 121 119 116 0 0 122 129 0 0 1213

24 NiedermeirSteanie Sielenbach 0 0 142 150 153 151 163 147 0 0 0 0 150 148 1204

25 Eberle Maximilian Todtewneis 0 0 91 126 126 114 130 125 132 0 134 0 0 142 1120

26 Urbanke Oliver Neukirchen 142 0 134 142 150 154 0 0 0 0 0 0 157 150 1029

27 Haas Franziska Ecknach 0 177 0 0 0 181 166 176 183 0 0 0 0 0 883

28 Schmid Julia Neukirchen 129 0 140 0 165 156 0 167 0 0 0 0 0 0 757

29 Popp Christopher Kühbach 0 0 0 0 0 0 125 124 125 123 123 101 0 0 721

30 Hammerl Marcel Todtewneis 0 0 0 0 0 0 111 125 115 0 116 121 120 0 708

31 Goldstein Philipp Sulzbach 0 0 0 0 0 0 0 0 156 153 0 0 165 135 609

33 Bissinger Lisa Neukirchen 145 152 148 0 0 0 0 156 0 0 0 0 0 0 601

34 Sturm Josef Eisingersdorf 0 0 131 122 150 150 0 0 0 0 0 0 0 0 553

35 Wolf Julia Todtewneis 0 0 0 0 0 111 122 0 51 101 0 0 0 0 385

36 Weiß Marion Sulzbach 179 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 162 341

37 Geppert Sven Kühbach 123 100 0 0 0 89 0 0 0 0 0 0 0 0 312

38 Bojut Diana Sielenbach 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 126 139 0 0 265

39 Urbanke Simon Neukirchen 0 0 0 0 131 124 0 0 0 0 0 0 0 0 255

40 Wunderle Martina Neukirchen 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 134 112 246

41 Sturm Simon Eisingersdorf 0 0 117 128 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 245

21 Ulbricht Daniel Kühbach 0 0 85 57 0 0 84 0 0 0 0 0 0 0 226

42 Pfleger Julia Ecknach 149 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 149

Schülerrunde 2009

● Gas- und Wasserinstallationen
● Rohrrreinigung
● Bauspenglerei
● Propangas-Vertrieb
● Kernbohrungen

Beim Anfangsschießen in der Jugend siegte mit einem 42,5 T. Michael Rabl jun. (2 v. li.).
In der Schützenklasse Werner Wittmeir mit einem  19,9 T. (3 v. li.): Anton Steinherr (links)
überreichte die Schützenscheibe an den Bestschützen der Jugend. Claus Trott (4 v. li.)
überreichte ebenso die schön bemalte Schützenscheibe an den Sieger der Schützen-
klasse. 1. Schützenmeister Konrad Brummer (rechts) gratulierte den Siegern.

Hubertus Sainbach

Hubertus Sainbach ehrt Jugend-Bestschützen

AB I Z E ITU N G E N · MB VERLAGSDRUCK

Telefon 0 82 52 / 8 91 60 · SCHROBENHAUSEN

Walchshofen: An der Gaumeisterschaft
Dreistellung (Liegend, Stehend,
Kniend) nahmen vier Schüler, eine
Schülerin, sowie sechs bei der Jugend
männlich und eine Schützinn in der Ju-
gendklasse weiblich teil. Todtenweis
stellte je eine Mannschaft in der
Schüler- und Jugendklasse. Simon
Neukäufer, Adlerhorst Sulzbach, wurde
mit guten 272 Ringen Gaumeister bei
den Schülern. Bei den Schülerinnen
holte sich den Titel, Pia Schapfl von Al-
penrose Rehling, mit sehr guten 291
Ringen. In der Jugendklasse war dies
ihr Bruder Johannes, mit ebenfalls sehr
gutem Ergebnis von 573 Ringen. Chri-
stin Schaller von den Gemütlicjhkeit
Schützen aus Todtenweis, wurde in der
Jugendklasse weiblich mit 544 Ringen
neue Gaumeisterin. Simon Neukäufer,
Pia und Johannes Schapfl verteidigten
ihre Titel vom Vorjahr erfolgreich.
Die Ergebnisse im einzelnen: Schüler, 1.
Simon Neukäufer, Sulzbach (272), 2.
Philipp Leopold (258), 3. Julian Klaffki
(252), 4. Marcel Hammerl (233) alle drei
Todtenweis. Schülerinnen, 1. Pia
Schapfl (291) Rehling. Jugend männ-
lich, 1. Johannes Schapfl (573), 2. Mat-
thias Lachenmayr (558) beide Rehling,
3. Markus Hörmann, FSG Aichach
(537), 4. Tobias Kein (533), 5. Markus
Kein (522), 6. Philip Schapfl (499) alle
drei Todtenweis. Jugend weiblich, 1.

Christin Schaller, Todtenweis (544). Elf
der zwölf Teilnehmer qualifizierten sich
für die "Oberbayerischen Meisterschaf-
ten".

Gaumeistertitel für Pia und Johannes Schapfl

Die sind die talentierten Geschwister Pia
(13) und Johannes Schapfl (15) von den
Rehlinger „Alpenrose“- Schützen, die bei-
de bei der Deutschen Meisterschaft in der
Disziplin Luftgewehr Dreistellungskampf
großartige Ergebnisse erzielten.

Bild: Josef Abt

Alpenrose Rehling

PLAKATE · FLYER

VISITENKARTEN
MB Verlagsdruck

Schrobenhausen

Tel. 0 82 52 / 8 91 60
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Kleinmengenannahmestelle der AVA GmbH

A N N A H M E  V O N :

V E R K A U F  V O N  S C H W A B E N E R D E - P R O D U K T E N :

� Kompost · Pflanzhumus · Rasenerde · Blumenerde · Pflanzerde
Rindenmulch · Dachgartenerde

� Haus- und Sperrmüll
� Holz, Folien
� Baum-, Gras- und 

Strauchschnitt

AVA Abfallverwertung
Augsburg GmbH
Am Mittleren Moos 60
86167 Augsburg-Lechhausen

Info-Telefon:
08 21/74 09-333
www.ava-augsburg.de
info@ava-augsburg.de

� Flachglas
� Bauschutt (rein)
� Papier und

Kartonagen

� Altmetall, Schrott
� gemischte Wertstoffe
� Reifen mit/

ohne Felgen

Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 9.00 –17.00 Uhr, Samstag 8.00–12.00 Uhr
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